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Cathvlisches
ebett - Wuch.
Erster Theil.

Morgen - und Abend - Gebetter.
Morgens - Gebett .

In Namen des Vatters , und des
Sohns , u . des Heiligen Geistes, Amen .

>Esegne f mich heut diesen Tag
| und allzeit GOtt der Vatter,der mich erschaffen hat. Geseg-

ne f mich GDtt der Sohn,JEsus Chri¬
stus , der mich mit seinem kostbarenBlut
erlöset hat . Gesegne f mich GOttder
Heil. Geist , der mich geheiligethat.Die H . unzertheilte Dreysaltigkeit ,und göttliche Einigkeit wolle mich heutund allzeit behüten und bewahren vor
allem Übel , an keib und Seel , wollemir auch geben, was mich befördern und
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bestättigen mag in allem Guten zum
ewiaen Leben , Amen .

D mein HErr und mein GDtt , du
List mein Heil , mein Leben« meine Stär¬
ke meine Hofnung , und meine Zuver¬
sicht, frühe will ich zu dir wachen , und
dich von Grund meines Herzens an -
rußen . Lobe den HErrn meine Seele ,und vergiß nicht seiner grossen Gut -
thaten,und daß er dich heut diese Nacht
« ndbishero so vatterisch und gnädiglich
behütet hat .

Ach danke dir meinHErr himmlischer
Vatter , durch JEsum CHrrstum dei¬
nen geliebten Sohn unfern HErrn ,und einigen Heiland , daß du mich die¬
se Nacht und bishero so vätterlick be¬
hütet hast , ich bitte dich , du wollest mich
auch heut diesen Tag gnädiglich bewah¬
ren vor allem Mel Leibs und der Selen ,dann ich befehle dir o HErr ! mein Leib
und Seel , Ehr und Gut , mein Fleisch
undBlutmnd alles,was ich Hab und ver¬
mag , in deinen vätterlichen Schutz und
Schirm ; dein H . Engelsey mit mir ,
auf daß der böse Feind keine Macht an
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mir finde . O HErr allmächtiger G -Ott ,
barmherziger Vatter ! ich bitte dich ,
du tvOllest mir gnädig und barmherzig
seyn durch JEsum Christum deinen ge¬
liebten Sohn unfern HErrn und Se¬
ligmacher . Straffe mich nichtin deinem
Zorn,lasse mich nichtin meinen Sünden
sterben und ewig verderben , sondern
gieb mir kräftige Gnad , daß ich heut
diesen Taa , welchen du annoch zur Buß
mir vergönnet hast , meine begangene
Sünde abbüssen möge .

In deine göttliche Gnad und Barm¬
herzigkeit , in deinen vätterlichen Schutz
und Schirm befehle ich dir , 0 allmäch¬
tiger GDtt ! heut und allzeit meine
Seele , meinen kerb , wein Thun nnd Las¬
sem meine Gedanken Wort unt > Werke ,
meinen Ausgang und Eingang , mein
Leben und Sterben , mein Hab und
Gut , und alles , was ich von deiner Gü¬
te empfangen habe . O HErr ! ich weiß ,
daß ich ohne dich nichts kan , noch ver¬
mag ; Ich weiß , daß ich dasjenige , was
du mir gegeben hast , ohne dich nicht er¬
halten kan ; ich weiß auch, daß allemei -

jO 3 ne
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ne Sorg vergebens ist , wodunichtdas
Gedeyen darzu giebst. O HErr ! wodu das Haus nicht bauest, so arbeiten
umsonst alle,die daran bauen . So seydu o HErr ! dann heutu. allzeit Haus-Vatter über mich und alle , so mich an-
gehen , regiere uns alle nach deinem Wil¬len , damit all unser Thun und Lassen
zu deiner grösseren Ehr gereiche. Son¬
derlich bitte ich dich , o barmherzigerGOtt ! du wollest mich heut in Trüb¬
sal trösten , in Versuchung mir beyste-hen, in Aufechtung mich starken , Ln Wi¬
derwärtigkeit mich schützen , u. in Tods-
Nöthen meine arme Seel zu dir auf-nebmen . Leite und führe mich o starkerGOtt auf den Weg deiner Gebotten,lehre inich deinen Willen zu erkennenund zu erfüllen , dann auf dich allein
hoffe ich , in dir allein ist meine Hülfe.Gieb uns allen, o gnädiger Vatter ! also
zu leben , daß wir deine Ehr und Lob,deine Gnade und Barmherzigkeitmö¬
gen verkündigen atlhie zeitlich , und dortin alle Ewigkeit , Amen .

Ich glaube re. Vatter unser re. Ge-
Zrüsset seyst du re. Q
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jC Heiliger Schutz -Engel mein , kaß
rnich dir stets befohlen seyn : In allen

Nöthen steh , mir bey , Damit ich bleib '

von Sünden frey .
Unsere Hülfift im Namen des HErrn ,

der Himmel und Erden erschasten hat .
Des Morgens kan nach eines jeden Belieben
gebettet werden die Litauer - von süßen Na »
merr JEsu , wie unten zu finden .

Schluß - Geberrlein / den Tag durch
zu sprechen .

Des Morgens , Mittags , und Abends bettet
man zur Gedachtnuß der Menschwerdung
Christi .

H> erEngeldesHErrn brachte Maria
^ die Bottschaft , und sie empfieng
vom Heil . Geist . Gegrüsset seystdurc .

Siehe , ich bin eine Dienerin des
HErrmmir geschehe nach deinemWort .
Gegrüsset seyst du re.

Und das Wort ist Fleisch worden ,
und hat unter uns gewöhnet . Gegrüsset
seyst du re.

O mein GOtt ! verleihe mir eine se¬
lige Stund zu leben und zu sterben durch
JEsmn Christum unsernHSrrn,Amen .

O 4 Vor
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Vor einem jeden Werk .

GOLt Vatter , Gehn , und Heiliger -
Geist ! in diesem Werk mir Beystand
leist , daß der Anfang , Mittel und End ,
zu deiner Ehr werd '

angewend .
Nach dein Werk .

Ehr , Lob und Preis sey dir geleist ,
GOtt Vatter , Sohn , und Heil . Geist :
JEsu ! mit den Verdiensten dein , laß
dies nretnWerk vereiniget seyn .

Wann man aus dem Haus gehet .
Der Ausgang und der Eingang mein ,

f
laß dir mein GDtt befohlen seyn , nimm
auf o HErr , wie ich begehr , all Schritt
und Tritt zu deiner Ehr .

Wann die Uhr schlagt .
ZEsu ! laß seyn in dieser Stund , zu

dir gereicht mein Herz uud Mund , daß
ich nichts denk '

, thu ' oder sag '
, was dir

mein GDtt nüßfallen mag .
Go bald als man in eine Sund gefallen ?
Ach GOtt ! sey mir armen Sünder

'

gnädig . Es reuet mich , daß ich dich mein thöchstes Gut jemal beleidiget habe . Ich
nehme mir für , mein sündiges Leben zu st
bessermH JEsu ! gieb mirGnade,Amen . !

In l
i



(Vebetter . 321

In dev Versuchung .
Meine Zuflucht HErr ! such' ich bey

dir , erschäfeinremes Herz m mir ; Ich
trau ' und bau ' aus deine Güte , 0 GDtt
vor Sünden mich behüte .

In Nöthen .
Zu dir ruf ich HErr JEsu Christ !

der du mein bester Helfer bist : erbarm
dich meiner 0 treuer G -Ott , hilf mir
aus aller Angst und Noth .

In eeiden ?

OJSsu ! verleihe mir Gedult , daß
ich abzahl meine Sund und Schuld : mit
deinem Leiden, Creuy und Pein , laß
mein Leiden vereiniget seyn.

In Anschauung eines Crucifix - Bilds .
Durch deine Schmerzen , durch deinen

Tod , hilf JEsu mir in aller Noth : Ach
laß dein Marter und deine Pein an mir
doch nicht verlohren seyn.

Wann man Weih - Wasser nimmt .
Bespreng ' mich HErrmit deiner

Gnad , wasch' mich von aller Missethat :
durch JEsu Christi theures Blut , be¬
wahr mich von der HöllemGlut .

Um ein seliges End .
O HErrJEsu ! durch die Bitterkeit ,

O 5 wel*
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welche du meinetwegen am Stammen
Des H . Creutzes gelitten hast , insonder¬
heit da deine gebenedeyete Seel von dei¬
nem Leib geschieden, erbarmdich meiner
armen Seel in ihremHinscheiden,Amen .

Geberr vor dem Essen ,
gsller Augen warten auf dich o HErr !* * und du giebst ihnen Speis zu rechter
Zeit : du thust deine Hand auf , und er¬
füllest mit Segen , was dalebt . Ehrsey
Dem Vatter und dem Sohn , und dem
Heil . Geist ; als er war im Anfang , jetzt '
und allweg , und zu ewigen Zeiten,Amen .

HErr erbarmdich unser ! Christe er¬
barme dich unser !HErr erbarme dich un¬
ser . Vatter Unser re . HErr segne uns ,
und diese deine Gaben , die wir von dei¬
ner Freigebigkeit werden empfangen ,
Durch JEfum Christum unfern HErrn ,
Amen . GOtt wolle uns theilhaftig ma¬
chen des himmlischen Tisches , Amen .

Danksagung nach dem Essen .
Mir danken dir allmächtiger GOtt

für alle deine Gutthaten,die wir
von deiner Güte empfangen haben , der
Du lebest und regierest in alle Ewigkeit , j
Amen . Lo-
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Lobet den LErrn alle Heiden - lo¬

bet ihn alle Völker,dann seineBarmher -

zigkeit ist über uns bestattiget , und die

Wahrheit des HErrn bleibt in Ewig¬
keit . Ehr sey demVatter rc . HErr er¬
barme dich unser , Chrifte erbarme dich
unser , HErr erbarme dich unser . Vat -
ter unser rc . Der Name des HErrn sey
gebenedeyet , von nun an bis in Ewigkeit .

D HErr ! du wollest dich würdigen
allenunsern Wohlthätern unr deinesNa -
mens willen zur Belohnung zu geben das
ewige Leben , Amen .

Der Christglaubigen Seelen ruhen
durch die Barmherzigkeit GDttes im
Frieden , Amen .

Abend - Gebett -
Zm Namen des Vatters rc .

sZresegne f mich heut diese Nacht und
^ allzeit GDtt der Vatter , der mich
erschaffen hat . Gesegne f mich GDtt
der Sohn , JEsus Christus , der mich mit
seinem kostbaren Bluterlöset hat . Ge¬
legne 's mich GDtt der H . Geist , der
rnich geheiliget hat .

DieHetl . unzertheilteDreyfaltigkeit ,
D 6 und
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und göttliche Einigkeit wolle mich diese
Nacht und allzeit behüten und bewah¬
ren vor allem Übel an Leib und Seel ,
wolle mir auch geben,was mich befördern t
und bestätigen mag in allem Guten zum
ewigen Leben , Amen .

Es benedeyedenHErrn unsernGOtt
meine Seel , und alles , was in mir ist ,
sage Dank seinem hochheiligen Namen .
Lobe den HErrn meine Seele , und ver¬
giß nicht aller seiner Wohlthaten ! Dan
der HErr hat an mir armen Sünder f
abermals seine grosse Gnad und Barm - j
Herzigkeit reichlich erwiesen : was soll ich
nun dem HErrn wieder vergelten für
alles , was er mir gegeben hat ? Ich
will den Namen des HErrn anruffen . ;
Ich will den HErrn preisen zu aller Zeit ,
sein Lob soll immerdar in meinem Mun -
deseyn . Darum so danke ich dir , mein |
GOtt und HErr , aus Grund meines
Herzens , daß du mich heut so bäuerlich
behütet , von so vielen Gefahren Leibs
und der Seelen gnädiglich erhalten und
mir unwürdigen Sünder deine grosse
Barmherzigkeit in allen Stucken hast
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wiederfahren lassen : dafür sey dir dem

Allmächtigen / ewigen , einigen , wahren
GOtt , Lob, Ehr und Preis in alle Ewig¬
keit , Amen .

-O HErr ! der Tag ist nunmehr ver¬

gangen , und meine Missethaten haben
sich damit abermals vermehret : Wer bin
ich , daß du meiner noch gedenkest u . mich

und mit vielen Sünden hart beschwerte
Seel , bist du doch mein GDtt , der mich
erschaffen hat , und der Erlöser meines
Lebens , auf den ich all mein Vertrauen
setze. O HErr ! ich will meine Unge¬
rechtigkeit wider mich selbsten dir mei¬
nem herzlieben HErrn und Vatter be¬
kennen : Dann ich habe heut diesen Tag
abermal leider ! aus menschlicher
Schwachheit wider dich gefündiget,und
Übels vor dir gethan : es reuet mich aber ,
und ist mir leid von Grund meines Her¬
zens , darum bitte ich dich durch die
Verdiensten JEsu Christi meines Erlö¬
sers um Gnad und Barmherzigkeit , und
Daß du mich nicht straffen wollest in dei -

H 7 nem
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nemZorn , auch ntd^ t zu Gericht gehen
mit mir armen Sünder , dann vor dir
wird kein Lebendiger gerecht befunden :
wann du der Sünden gedenken willst ,
HErr ! wer wird bestehen ? aber bey
dir ist Barmherzigkeit , und überflüßige
Erlösung , darum hat meine Seele von
der Morgenwacht an bis in die Nacht
auf dich gehoffet , du werdest sie von
allen ihren Missethaten erlösen : GOtt
sey mir armen Sünder gnädig , Amen .

O HErr ! bleib bey mir , dann der Tag
hat sich geneiget , und ist niemand , der
mich erhalten möge , dann du allein .
O du starker gewaltiger GOtt ! ich em¬
pfehle dir diese Nacht und allzeit mein
Leib und Seel , und alles , was ich ha¬
be und vondeiner Güte besitze, in deinen
vätterlichen Schutz und Schirm , und
bitte dich von Grund meines Herzens ,
du wollest mich diese Nacht vor allem
Übel Leibs und der Seelen gnädiglich be¬
wahren , auf daß ich Morgen frisch und
gesund wiederum aufstehen , und deinen
Namen loben und preisen möge , Amen .

O HErr ! wir bitten dich , suche heim
dei -
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dieses Haus , und alle, die darinn woh¬
nen , treibe davon alle Nachstellung des
bösen Feinds , und laß deine Heil . Engel
darinnen wohnen ; hils uns , so wir wa¬
chen , daß wir in Christo wachen ! Behüt
uns , so wir schlaffen , daß wir im Frie¬
den ruhen : und dein heiliger Gegen
sey und bleibe über uns allzeit , durch
JEsum Christum unfern HErrn , Amen .

Der Christ - gläubigen Seelen ruhen
durch die Barmherzigkeit GOttes im
Frieden , Amen .

Ich glaube in rc . Vatter unser re.
Gegrüffet seystdure . O heiliger Schuh -
Engel mein , Laß mich dir stets befohlen
seyn : In allen Nöthen steh' mir bey,
damit ich bleib' von Sünden srey . In
Namen JEsu schlaf ich ein, Der wolle
mein Beschützer seyn.

Des Abends kan nach eines jeden Belieben
gebettet werdendie Litauen von der Mutter
G .Ottes . Wie unten Zu finden .

Zwey
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Meß - Geöetter.
Gebety so man in die Lxrrche kommt.
ID HErr , allmächtiger GOtt , meinMT Herz und Gemüth begehret dichzu
loben , derohalben thue auf meine Lefzen,
daß mein Mund dein hochheiliges Lob
verkündige : Ich will den HErrn loben
allzeit , sein Lob soll immerdar in mei¬
nem Munde seyn . O HErr verleihe
nur armen Sünder in diesem deinem
GOttes - Haus, darinn deinH . Nam
angeruffen, gelobt, geehret, und geprie¬
sen wird , mit andächtigem Herzen zu
seyn , also , daß ich dem Göttlichen Amt
mit wahrerAndacht beywohne , und dein
lebendig machendes Wort meiner See¬
len zurWohlfahrt hören, fassen, lernen
und behalten , und dich als den einigen,
wahren , allmächtigen GOttund rechten
Nothhelfer anruffen, und deiner vätter-
lichen Hüls und Gnad mit herzlichem
Verlangen , und kindlicheD Vertrauen
erwarten nwge.

£ >
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OHSrr ! ich will dich loben von gan¬
zem meinem Herzen , dann du bist groß
und löblich , und deine Gewalt ist nicht
zu erforschen . Groß und wundersam
seynd deine Werke , HErr allmächtiger
GOtt ! gerecht und wahrhaftig seynd
alle deine Wege , du König der Heili¬
gen ! wer sott dich nicht fürchten ? wer
soll deinen Namen nicht loben ? HErr !
wer ist Vir gleich ? wer ist so herrlich in
der Heiligkeit , so schrecklich , so löblich
u . so wundertätig int Gewalt ? 0 HErr !
dem seynd alle Ding , niemand ist,der dir
widerstehen kan : du bist ein HErr und
GDtt über alles : Himmel und Erden ,
und alles , was darinnen ist , hast du er¬
schaffen : durch deine Händ und Stärke
werden alle Geschöpf in ihrem Wesen
erhalten : dura ) deine hohe Weisheit
werden alle Ding regieret . Gerecht bist
du in allen deinen Urteilen , getreu u .
wahrhaftigin allen deinen Worten , und
heilig Ln allen deinen Werken : deiner
Barmherzigkeit ist das ganze Erdreich
voll : gnädig und barmherzig bist du ge¬
gen alle , die dich avruffen , freundlich

und
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und gütig gegen jedermann , und deine
Barmherzigkeit ist über alle deine Wer¬
ke : aller Creaturen Augen warten auf
dich , HErr ! und du thust deine milde
Hand auf , und erfüllest alles , was da
Leben hat , mit Gutthaten : Du bist na¬
he allen denen , die dich treulich anruffen :
Du Lhust das Wohlgefallen deren , die
dich fürchten ; du erhaltest , die da fal¬
len ; du richtest auf alle , die da niederge¬
schlagen seynd ; du schasst rechtdem , der
das Unrecht leidet ; du gibst den Hunge -
rigen das Brod ; du erlösestdie Gefan¬
genen ; du bist ein Vatter der Waisen ,
ein Beschirmer der Wittwen , und ein
Trösterder Betrübten . D HErr ! nie¬
mand kan dein Lob aussprechen : Heilig ,
Heilig , Heilig bist du o Herr / unser
GOtt , deiner Herrlichkeit ist das gan¬
ze Erdreich voll , dir sey Ehr , Lob und
Preis in Ewigkeit . D HErr ! gieb mir
ein reines Herz , daß ich allein dein Lob
und Ehr suche , daß dir allein alles Lob
zuschreibe , daß nimmermehr aufhöre
dich zu loben allhie zeitlich , und dort
ewiglich , Amen .
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Vorbereirungs - Gebete zu der H .

Meß.
^xErr JEfu Christe ! Erlöser des

menschlichenGeschlechts ! wir seynd
mit so vielen grossen Wohlthaten von
dir gehäuffet, daß wir an deiner göttli^
chen Liebe gegen uns armen Sündern
nicht zu zweifeln haben ; dies bezeuget
die immerwahrende Gedachtnüß deines
heiligen , und seligmaOenden Tods ; da»
mit dein Leiden und Sterben bey uns
vergeßlichen Menschen in stetem Ange-
gedenken erhalten würde , hast du das
göttliche Opfer deines Fleisches und
Bluts im letzten Abendmahleingesetzet,
und denen Priestern solches zu opfern
anbefohlen. O HErr JEsu ! mache
mich würdig , diesem göttlichenGeheim-
nüß gebührliche Ehr zu leisten , und
dasselbe mit und neben dem Priester zur
Gedachtnuß deines bittern Leidens und
Sterbens , zur schuldigen Dankbarkeit
aller erzeigten Wohlthaten , zur Aus-
tilgung meiner Schulden , zur Hülfund
Trost der Lebendigen und Abgestorbe¬
nen, und zu unser aller zeitlicher und ewi¬

ger
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ger Wohlfahrt andächtiglich aufzu¬
opfern , Auren .

Es ist zu bemerke »/ Laß die folgende Gebett -lein auch außerhalb LerHeil . Meß zu EhrenDes Leidens Christi können mit Andacht ge¬sprochen werden .

Erklärung der Heil . Meß .
wie sie das bittere Leiden und Ster¬

ben Christi vorstellet .
Oer Priester gehet zum Altar : betrachte / wie

Christus in GartenEethsemam gehetw .
Gebett .

Cs HSrrJEsu Christel duSohndes^
lebendigen GOttes , der du , als

sich dein bitteres Leiden herzu nahete ,
Forcht md Traurigkeit hast wollen aus¬
stehen , verleihe mir , daß ich all mein
Creutz und Leiden zu dir , dem GDtt
meines Herzens richte , und in Vereini¬
gung deines bittern Leidens also über¬
trage , daß es zu meinem Heil gereiche /
Amen .
Oer Priester fangt am Fuß des Altars dieH .

Meß au : Bedenk , wie Christus am .Oelberg
zu seinem Vatter gebetten .

Ge-
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Gebert .

HErr JEsu Christe ! der duindei -^ item Gebett von einem Engel ge-
stärket, dich völlig in den Willen deines
himmlischen Vatters ergeben hast : ver¬
leihe mir gnädiglich durch die Kraftdei¬
nes 4b . Gedetts, daß ich in aller meiner
Trübsal von deinem H . Engel gestartet,
mich vollkommentlich in den Willen
GOttes ergeben möge, Amen.
Der Priester bücket sich zur gemeinen Beicht :

Betrachte : wie Christus vor Augst Blut ge-
fchwitzet.

Geberr.
C \ HErr JEsu Christe ! der du unter^ deinem Gebett um unserer Sünde
willen in eine solche Todes-Angst gera-
them daß dein Schweiswurde wie dicke
Bluts -Tropfen , welche auf die Erden
herab runnen : verleihe mir gnädiglich,
daß ich meine Sünde in meinem Leben
also herzlich bereue und beweine , damit
ich in meutert Todes * Nöthen meinerSünden wegen nichts zu befürcht- n ha¬be, Amen.
Der Priester gehet hinauf/ und küsset Ut Al¬

tar : Betrachte, wie Christusvonu '
. it

clnem Kuß verrathen .
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Geberc.

O HErr JEsu Christel der du von^ Juda verrathen , und deinen Fein¬
den bist überantwortet worden : Be¬
wahre mich mit deiner Gnad , auf daß
ich den Fallstricken dieser falschen Welt
entgehe , und allen Anfechtungen meiner
derratherischen Begierlichkeit also wi¬
derstehe,̂damit ich niemalen in die Han- -
de der höllischenFeinden übergeben wer¬
de, Amen.
Der Priester gehet von der Mitte zur Seiten

des Altars :, Bedenke, wie Christus gefang »
lich weggeführetrc.

Gebetr .
HErr JEsu Christel der Du von^ den Juden wie ein Mörder gefan-

Zm und gebunden erstlich zu Annas bist
geführet worden : Ich bitte dich , löse
auf die Bände aller meiner Sünden , u.
verstrick nrich dermassen mit den Ban- .
den deiner Liebe, aus daß weder einiges
Glied meines Leibs, noch einige Kräften
meiner Seelen jemalen gelenket werden ,
etwas zu thun , das deinem göttlichen
Willen zuwider seye , Amen.
Der Priester gehet zur Mitten des Mars, und

spricht
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spricht dreymal das Kyrie Eteison : Betrach -
ti , wie Christus von Anna zu CaiphaFefüh -

" ret/ und von Petro dreynral verlaugnet
worden : c.

^ Geberr .
$ HErrJEsuChriste ! derdu imHaus^ Caipha heftig bist betrübet wor-

den , da dein geliebter Jünger Petrus
*

dich dreymal verlaugnet , verleihe mir
^

'
deine göttliche Gnade , daß ich alle bö -

^
se Gesellschaften und Gefahren zu sün -

.. digen fliehe , und dich , meinen lieben
i , GOtt niemalen , weder mit Worten ,

weder mit Werken verlaugne , Amen .
Der Priester wendet sich um , und sagt : vo -

N lninu8 vobisLum. Betrachte / wie Christus
p sich zu Petro gewendet re.
st Gebete .
I * C ) HErr JEsu Christe,der du Petrum
lt. ^ nach seinem Fall mit gnädigen Au -
xt gen angesehen, und zu herzlicher Busse's bewogen hast : siehe mich an mit den
-n Augen deiner grundlosen Barmherzig -

keit , damit ich meine Sünde für deinem
-tt Angesicht beweine , und dich , meinen lie-

. ben GOtt , niinermehr beleidige , Amen .

ht
^
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Oer Priester gehet zur Setten desAltars,und
liefet d ?e Epistel : Betrachte / wie Christus zu
Prlato grführel re-

Gebert .
HErr JEsu Christe ! der du wie

^ der gröste Missethäter gefänglich zu
Pilato geführet , und unschuldig in vielen
Stücken angeklaget worden : verleihe
mir , daß ich alle Verleumdung und Ehr¬
abschneidung der Gottlosen um deiner
willen gedultig übertragen , und in allen
das Zeugnüß eines guten und reinen Ge¬
wissens haben nnd erhalten möge,Amen .
Der Priester geht zurMittenund vondamren

zur andern Seiten deöAltarö , undliesetdaö
Evangelium : Betrachte , wie Christus von
Mato zu Herodes geführetrc .

Gebete .
e ^ HErr JEsu Christe ! der du für

Herodes gestettet , viele falsche La¬

ster - Worte gelitten , und dieselbe nicht
mit einem Wort widerleget hast : ver¬

leihe nur Gnad , daß ich der Gottlosen
Unbild , Schmach und Verspottung in

Demuth willig auf mich nehme , dem

Zorn Raunr gebe , und niemanden Bosts

mr Bösem vergelte , Amen .
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t* Dev Priester gehet wiederum zur Mitten des
Altars : Betrachte/ wie Chrrftuv vom Hero -

iU de wiederum zu Pilatogeschicketw .
Gebert .

e *s HErr JEsu Chrifte ! der du vom
le KJ Herode mit einem weißen Kleid an -
'
f gethan und verspottet , wiederum zu Pi -
-n lato bist geschicket worden , und Freund-
^ schaft unter ihnen verursachet hast : Gieb
x* mir Gnad , daß ich der Gottlosen An-

schlage wider mich entgehe , das Böse
f mit Gurem vergelte , und also vottkoms

mener und dir gleicher werde , Amen .
Der Priester entdecket den Kelch : Betrachte ,

e!J wie Christus zur Geitluug entblößet rc.
^ Gebete .m C \ HErr JEsu Chrifte ! der du aller

*** deiner Kleider veraubet, zum gröft
ür fern Schimpf und Spott bist entblöffet
a- worden : verleihe mir gnädiglich , daß
ht ich durch gründliche Bekanntnuß und
:r- Bereuung meiner Sünden den alten
en Menschen mit allen seinen Werken aus -
itt Ziehe, und nimmer bloß an Tugenden für

: iu deinen Angesicht erscheine, Amen .
ses Oer Kelch stehet bloß : Betrachte , wie Christus

gegeißelt re-
) es P Ge-
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Geberr,

-O HErrJSsuCHristelderdu anei -
ner Säule gebunden , um meiner

Sünde willen also grausamlichst bistae -
geisselt worden , daß vom Haupt bis
aufdie Füsse nichts gesundes an dir mehr
zu sehen gewesen : komme mir zu Hüls
mit deiner Gnade , daß ich die Geissel
deiner vätterlichen Züchtigung gedultig
annehme , und dich mit meinen Sünden
nimmermehr geisseln möge, Amen .
Der Kelch wird zugedeckt : Betrachte, wie Chris

stus gecrönet rc-
Gebett .

HErr JEsu Christe ! der du zum
grösten Spott und Pein von den

verbitterten Juden mit Dörnern bist
gecrönet worden : Ich bitte dich, nimm
von mir den Stachel des nagenden Ge¬
wissens , daß ich durch wahre Buß all- t
hie zerknirschet,, nachmalen mitEhrund

’

Herrlichkeit möge gecrönet werden im
Himmel , Amen .
Der wriester waschet seine Ringer : Betrachte,

wie Pilatus Christum für unschuldig erken¬
net, und seine Hände waschet rc.

Ĝc-
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Gebett .

l- HErr JEsu Christel Der du von
r ^ Dem Richter Pilaw zwar für un-
- schuldig erkannt , und Dannoch von Den
s wütenden Juden zum Tod Des Creutzes
r bist gefordert worden : durchsuche mein
f Fleisch mit deiner Furcht , auf daß ich
: ( in ChristlicherUnschuld und Einfalt mein

g Heil mir Furcht und Zittern würkend ,
n dich als meinen strengen und gerechten

Richter stets fürchte , liebe und preise,
i, Amen .

Oer Priester kehret sich um zum Volk , uyd
spricht : Orate Fratres : Betrachte , wie ChÄ-
stuS bau Volk fürgesteLet rc.

£ ) HErr JEsu CHriste ! der du mit
einem altenPurpur - Mantel ange -

than,mit einer dornernen Cron aufdei -
nem Haupt,und mit einem Rohrin dei -

l- nerHand dem Jüdischen Volk bist für -
d gestellet , und dem Mörder Barraba
n nachgesetzet worden : verleihe mir gnä¬

diglich,daß ich dich meinen lieben HErrn
(/ und GOtt niemalen , weder der Welt ,
ii rveder dem Satan , noch der Begier -

^ lichkeit meines Fleisches nachfttze,sondern
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also lebe, damit ich am längsten Tag mit
dem Hochzeitlichen Kleid der Unschuld
angethan , für deinem Angesicht Herrlich
erscheinen möge, Amen .
Der Priester spricht die Prafation : Betrachte,

wie Christus zum Tod vcrdan »mt worden rc.
Gcbett .

C) HErr JEm CHriste ! der du um^
schuldig das Urrheil des Todes sür

mich armen Sünder Haft wollen em¬
pfangen : Stehe mir bey mit deiner
göttlichen Hülfe , daß ich mich durch ei¬
nen Christlichen kebens- Wandel also zu
meinen zeitlichen Tod bereite , damit ich
dem uuwiderruflichen Urtheil des ewigen
Todes entgehen möge , Amen .
Der Priester bettet in der Stille und halt die

Gedachtnuß jür die Lebendige : Betrachte,
wieChristuösemEreutz getragen rc .

Gebett .
C\ HErr ZEsu Christe ! der du den

schweren käst des Creutzes selbst bis
auf den Berg Calvaria hast tragen
muffen , « nd aufdiesem elenden Weg die
dich beweinendeWeiber gutiglich ermah¬
net , nicht über dich , sondern über sich
selbsten zu weinen ^ verleihe mir gnad ^

-
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lieh , daß ich all mein Creutz und Leiden

von deiner Hand willig empfange , und

gedultig dir zu Lieb täglich nachtrage ;

Gieb auch , o barmherziger JEsu mir

die Guave , daß ich auf diefer Welt

nichts mehr beweine , über nichts mich

mehr betrübe , als daß ich dich meinen

aüergütigsten HErrn und GOtt belei -

diget habe . O JEsu I sey mir armen
Sünder gnädig . Amen .
Der Priester segnet das .Opfer : Betrachte/.vie

Christus ans Creutz genagelt worden :^
Geberr .

£ ) HErr JEsu ChristeJ der Du xmt

unserer Sünden willen gar unbarm -

gerziglich mit Nageln ans Creutz bist ge¬

schlagenworden , und zugleich die Hand¬

schrift des ergangenen Urtheils des

ewigen Tods , so wider uns wäre , daran

geheftet : Verleihemir gnädiglich , daß

durch die Welt mir , und ich der Welt

gecreutziget sey , und mein Fleisch samt
den Lastern und bösen Lüsten also ereu -

zige , damit ich dich meinen Lieden HErrn
und GOtt niema ! mehr durch meine

Bosheit mir ftlbsten creutzige , Amen .
P 3 Oer
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Oer Priester hebet die H . Hostie auf : Be - r

trachte / wie Christus am Creutz aufgeho - ,den rc. '

Gebett .
5 ) HErr JEsu Christel der du für '

nrich gecreutziget , hast wollen von
der Erden erhöhet werden : Ziehe mich
und alles , was ich Hab , zu dir hinauf ,
damit ich mit dir ans Creutz geheftet , !
nunmehr nicht ich , sondern du allein in
mir , und ich in dir leben , und von allen
irdischen Dingen abgesondert , mit mei¬
nem Gemüth im Himmel wohnen mö¬
ge , Amen .
Der Priester hebet den Kelch auf : Betrachte ,

wie aus den Wunden Christi das H . Blut
fliestet rc.

Gebett .
O ) HErr JEsu Christel der du aus
^ deinen H . Wunden häufiges Blut
zur Vergebung unserer Sünden hast ;
vergossen : wasche meine mit vielen schwe- '
ren Sünden befleckte Seel in deinem
Blut , laß nur ein einziges Tröpflein dei¬
nes kostbaren Bluts mir zu gut kom - j
men , damit ich von allen meinen Sün¬
den gereiniget , die Früchten deines
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) bittern Leidens und Sterbens empfinden
möge / Amen .
Ort Prr

'esterhältdieGedächtnußfttvdLeAbge -

, storbene : Betrachte / wie Christus am Creutz
' ' für Vas Heil der Menschen gebetten rc.
t Gebett .
) 5 > HErr JEsu Christe ! der du am
t ■ ^ CreW hangend für das ganze mensch -

^
'

liche Geschlecht , ja für die , so dich ge-
l creutziget , deinen himmlischen Vatter
t gebetten hast : Entzünde mein Herz mit
* dieser deiner Liebe , damit ich nach dei-
* ner kchrund Ererupel auch meine Fein¬

de aufrichtig liebe , ihnen von Herzen
f verzeihe , und denen,die mich hassen,Guts
t t & ue , Amen .

Der Priester klopft an seine Brust, und bittet
» nm Vergebung dev Sünden : Betrachte ,
I wie der Mörder am Creutz sich zu Christ»
t bekehret rc.

_
Gebete .

>
' HErr JEsu Christel der du dem

e ^ Schacher , nachdem er seine Unge-
> rechtigkeitdemürhig bekennet und bereuet
> i hattet die Herrlichkeit des Paradeis gü-
> tiglich versprochen hast : Ich bitte dich,
k siehe nrich an mit den Augen deiner

P 4
'

gründe
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grundlosen Barmherzigkeit , damit ich
in meinen letzten Zügen von dir meinen
gütigen Heiland die gewünschte Worte -
hören möge : Heut wirst du bey mir ,
seyn im Paradeis , Amen .
DerPriefter sprichtdaönoNer : Betrach¬

te/ dre siebe « Worte Christi am Ereutz re.
Gebett .

5 ) HErrJEsu Christel der du unter
andern Worten am Creutz , deine

Mutter dem H . Johanni , und ihn deiner
Mutter anbefohlen : Ich befehle mich dir
und all das Meinige in Vereinigung
derselben Treu und Liebe, mit welcher du
sie mit einander verbunden hast , und bitte
dich, laß mich durch Kraft solcher Liebe
zur Vollkommenheit deiner Liebe gelan¬
gen, damit nichts in der Welt mehr mich
von deiner Liebe scheiden möge, Amen .
Oer Priester brichtdre H . Hostie : Betrachte, -

wre Christus am Crerch gestorben rc.
Gebett .

C ) HErrJEsu Christel der du deinen^ Geist in die Hände deines himmli¬
schen Vatters befehlend, aus Liebe gegen
uns armselige Menschen gestorben brst :

Ich
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h Ich bitte durch die Bitterkeit , wel¬
lt che du am Creutz ausgestanden , souder -
:e - lieh, da deine allerheiligste Seel von dei-
r - nemgebenedeyten Leib abgeschieden , du

wollest dich erbarmen über meine sündige
Seele , wann sie von meinem Leib wird
abscheiden , Amen .
Der Priester lastet einenTheilvonder H . Ho/

.x stien inden Kelch fallen : Betrachte , wie Chrl»

e
sti Seele in dieVor -Hölle gefahren : e .

x Gebett .
r C“

) HErr JEsu Christe ! der du durch
g

^ dein Creutz und Tod dieGervalt des
u Satans .zertrennet , und zu der Vorhötle
e die Altvatter zu erfreuen und zu erlösen,
e hinab gestiegen bist : ich bitte dich , laß
- jeßunder die Kraft deines bittern Leidens
l) und Sterbens auch hinabsteigen über

der verstorbenen gläubigen Seelen , da -
, mit sie aus ihrer zeitlichen Qual errettet ,

^
der ewigen Ruhe geniestenmögen , Amen .

*
Der Priester spricht dreymalr .£ > du Lamm

1 GDttes rc . Betrachte , wie viele bey dem Lod
- Chrrsti auf ihre Brust schlagend sich bekehret
t haben rc.
: P s <Ba
) :
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Gebert .

HErr JEsu Christel der du durch
dein gedultiges Leiden und seliges

Sterben viele bekehret , und zur Erkannt -
nuß deiner Gottheit gebracht hast : ver¬
leihe mir gnädiglich durch die Verdien¬
sten deines bittern Leidens und Ster¬
bens , daß ich herzliche Reue über mei¬
ne Sünde erwecke , und dich hinführo
nicht mehr beleidige , Amen .
Oer Priester communiciretr Betrachte , wie

Christus vom Creutz genommen und be,
graben rc.

Gebett .
HErr JEsu Christe ! der du vom

^
Creutz abgenommen , m ein neues

Grab bist geleget worden : schaffe in
nur ein neues und reines Herz , worinn
ich deinen hochheiligen Fronleichnam im
H . Abendmahl zur Gedächwuß deines
Tods allemal würdig empfangen mö - ?
ge, damit die zeitliche Empfahrmg dei¬
nes Heiligen Leibs mir sey ein sicheres
Pfand der zukünftigen Herrlichkeit ,
Amen .
Oer Priester nimmt die Nachspülung , und de,

cket den Kelch : Betrachte , wie Christus nach
dem Tod aesalbet worden rc. Ge,
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Gebecr .

HErr JSsu Christe ! der du von
^ deinerbetrübtestenMutter , und an¬
dern Freunden mit grossen: Wehklagen
gesalbet , in ein reines Leinwand einge-
wickelt und begraben worden : verleihe
mir gnädiglich , daß , so oft ich dich in
der H . Communion mit dem Munde
empfange , auch in einem reinen Herzen
bewahre , damit du immerdar in mir ,
und ich indirbleibe , und um deiner wil¬
len das ewige Leben habe , Amen .
DtrPriefter gehet zur GeltendesAltars,und

bettet die Nach - Commuuion : Betrachte,
wieChristuö von Tadle»: auftrstandenre.

Gebett .
C) HErr JSsu Christel der du glor>
^ würdig von denTodten auferstan¬
den bist : verleihe gnädiglich , daß gleich¬
wie du der Sünde einmal gestorben ,
forthin nicht mehr stirbestssondernGOtt
lebest , also auch ich durch Hülse deiner

göttlichen Gnade der Sünde vellkom -
mentlich abgestorben , forthin in einem
neuen Leben wandeln , dir demtebendi -

gen GOtt allein lebe, Amen .
P 6 Der
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Der Priester wendet sich zum Volk nnd sagt :

vominus vobitcum : Betrachte / wie Ehrt - .
stus seinen Jüngern erschienen re.

Gebett .
C) HErr JEsu Christel der du nach^ deiner glorwürdigen Auferstehung

Deiner atlerheiligsten Mutter und lieben
Jungem erschienen bist : Helfe meine
Schwachheit mtt deiner Gnad , daß ich
also auf dieser Welt mit dir leide , da¬
mit ich einsmal auch mit dir auferstehe ,und deinem verklärten Leibe gleichför¬
mig gemacht , dich von Angesicht zu An¬
gesicht in alle Ewigkeit anschaue , lobe
und preise , Amen . <
Oer Priester bettet die letzte Collecten oder jGebetter : Betrachte , wre Christus vlerstg l

Tage mit seinen Jüngern umgangen re. >
Gebett . jC) HErr JEsu Christel der du nach ,^ deiner Auferstehung vierzig Tage

mir deinen Jüngern gewandelt , und sie
in allen Gcheimnüffendes Glaubens un¬
terwiesen hast : Ich bitte dich , lehre mich
nach deinen ! göttlichen Willen wandeln ;
starke und bestattige mit deinem Geist
meinen Glauben/daß ich in keinem

Stuck
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Stück jemalen zweifle , auf daß ich in
deiner H . Kirchen bis an mctrt letztes
End beständig verharrend , nach der für -

gesetzten Hofnung ein Erbe werde des

ewigen Lebens , Amen .
Der Priester wendet sich lwchmal zum Volk /

und spricht : Dominus vobifcum : Betrach¬
te / wie Cbristuö seinen Jüngern zum letzten¬
mal erschienen/ und zumHimmelgefahren : c.

Gebett .
HErrJEsu Christel der duinAn -

^ fchauung deiner Jünger gtorwür -

dig gen Himmel gefahren bist , und all¬
da sitzest

'
zu der Rechten deines himm¬

lischen Vatters , gieb mir deine göttliche
Gnade , daß ich die Welt mit meinem
Gemüth verlasse , alles Irdische von
Herzen verachte , nach dir allein ver¬
lange , dich allein suche, auf daß ich eins¬
mal auch dir in deine Herrlichkeit fol¬
gen möge , Amen .
Der Priester g ^ebt dem Segen r Betrachte ,

wie Chrrftuö den Heil . Geist gesandt rc.
Geberr .

HErr JEsu Christel der du nach
^ deiner Himmelfahrt deinen Jün¬
gern den Heil . Geist gesendet hast : Ich

P 7 bitte
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bitte dich , reinige das innerste meines
Herzens , damit derH . Geist eine mür - *
dige Wohnung darinn finde , mich mit
seinen göttlichen Gaben und Gnaden
ziere , tröste , und in allem Guten de-
stattige zum ewigen Leben, Amen .
Der Priefterliesetzuletzt das EvangeliumJo - \

hanniö , welches Lte Ausbreitung deö Evan>
gelii durch dieganze Welt bedeutet.

Schluß - Gebett . "

Cs HErr JSsu Christe ! der du uns in^ dem allerheiligsten Opfer der Heil. -
Meß die Gedachtnuß deines bittern
Leidens und Sterbens hmterlassen hast :
Verleihe gnädiglich , daß ich die Geheim -
nussen dieses H . Opfers also möge eh¬
ren , damit ich der Früchten deiner Er¬
lösung auch theilhaftig werde , der du
lebest und regierest mit GOtt dem

Vatter , in Einigkeit des Heiligen
Geistes von Ewigkeit zu

Ewigkeit , Amen .
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Andere Meß - Gebetter ,
welche nach den Geheimnüssen des

Hell . Opfers auf die Gebetter des
Priesters eingerichtet seynd .

Vorbereicungs - Geberr .

gstlmachriger ewiger GOtt ! Herr
* * himlttlischerVatter ! derdudieWelt
also geliebet , daß du deinen eingebohr »

nen Sohn gegeben , damit er für die
Sünde der ganzen Welt am Stammen
desH . Creutzes ausgeopsert würde ; ja
über dieses hast du auch gewollt , daß
dieses allerheiligste Opfer täglich indei -

ner Kirchen zu unferm grösten Trost und

Nutzen unblutiger weife in der H . Meß
von denen Priestern erneuert , vorge -

stellet , und als ein wahres Versöhn -

Opfer geopfert werde : Ich bitte dich
um das bittere Leiden und Sterben die¬

ses deines eingebohrnen Sohns , Christi
JSsu,verleihe mir jetzt und allzeit die¬

sem so heilsamen Geheimnuß deiner

göttlichen Allmacht , und vatterlichen
Liebeaiso andächtig und ehrerbietig bey-

zuivohnen,damit ich jener haufigenBlut -
Ver -
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Vergiessung , die bey dem damaligen
Creutz -Opfer geschähe, zur Abwaschungmeiner Sunden durch dieses gegenwär¬
tige H . Meß -Opfer theilhaftig werde .
Nimm an , o barmherziger Vatter !
meine Meinung und guten Willen , wo¬
mit ich dir diese , und alle heilige Mes¬
sen , welche heut inder ganzen Christen¬
heit gehalten werden , aus Grund mei¬
nes Herzens mit möglichster Andacht
aufopfere für mich, und für alle, so mir
angehen und anbefohlen feynd , kebendi-
ge und Todte . Ich opfere dir auf , o
GOtt ! dieses H . Meß -Opfer zu deiner
grösten Ehr , und schuldigstenDienst,wo¬
mit ich bekenne, daß du ein einiger , al¬
lerhöchster GOtt und HErr seyest über
uns Menschen und alleCreaturen , dem
dieses Opfer alleinig gebühret ; Nimm
es zugleich an zu einem kindlichen Dank -
Opfer für alle mir erzeigte Gnaden u.
Wohlthaten ; laß es gedeyen zur Ge -
nugthuung für alle meine Sund und
Miffethaten , und zur Erlangung dei¬
ner göttlichen Hülfin allen meinen Nö -
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Herr und Angelegenheiten / durch JEsum
Christum / unfern HErrn / Amen .

Zum Eingang der H . Meß .

allerliebster JEsu ! wie groß istdei -
^ ne Güte und Barmherzigkeit ge¬

gen uns Menschen / indem dir nicht ge¬

nug gewesen / für uns Mensch zu werden /

zu lewen und zu sterbem sondern du hast
auch unter den Gestalten Brods und

Weins das unblütigeOpferdeines Leibs
und Bluts im letzten Abendmahl zu un¬

aufhörlicher Gedachtnuß deines blutigen
Creutz -Dpfers emwtzen wollen / damit

also dein bitters Leiden und Sterben bey
uns vergeßlichen Menschen in steten An¬
denken erhalten würde . Siehe / jetzund
fangt an dieses allerheiligsteGeheimnüß /
eröfne die Augen meiner Seelen / daß ich
dasjenige,was derPriester indeinerPer -

fon verrichtet , mit geistlicher Frucht
ansehe / und betrachte das reine / wun¬
derbare / und heilige Opfer deines voll¬
kommenen Gehorsams / deiner höchsten
Gedult , und unermeßlichen Liede / wel¬

che dum deinen aüergrösten Schmerzen
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auf dem Altar des Creutzes gegen uns
armselige Adanrs > Kinder geübet hast . <
Erwecke mein blödes Herz durch solchdeine Wohlrhat , daß ich ein stetes und !
festesVertrauen in höchster Dankbarkeit I
auf dich setze , und nüch in deine Heilige !
Wunden gänzlich versenke,zürnLob , Ehr !
undPreis - eines theuern Leidens,und zur
Versicherung meiner ewigen Seligkeit ,Amen .

DichGDtt Vatter ungebohrn ; dich
GOtt Sohn eingebohrn ; dich GDtt
Heil . Geist den Tröster ; dich du Hei »
lige und unzertheilte Dreyfaltigkeit be¬
kennen, loben , ehren , und preisen wir , mit
Mundu . Herzen : DirseyBenedeyung ,
Klarheit , Weisheit , Danksagung , Ehr ,
Kraft u . Starke von Ewigkeit zu Ewig¬keit, Amen .

Zum Kyrie Eleifon.
erbarme dich unser. Christe er-v ; barme dich unser . HErr erbarme

dichunser . Erbarrne dich meiner, o HErrmein GOtt ! erbarme dich meiner , dann
zu dir hat meine Seele ihr Vertrauen.

Zum
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Zum Gloria.

EHrseyGOttin der Höhe, Md Frr'
e«

^ de auf Erden den Menschen,die ei¬
nes guten Wittensfeynd ; dich loben wir,
dich den deyen wir , dich betten wir an,
dich preisen wir , dir danken wir wegen
Deiner grossen Herrlichkeit. Herr himm¬
lischer

'
König, GOlt allmächtiger Wär¬

ter . HErr du emgebohrner SohnJE -
su Chrr'ste. HErr GOtt , du Lamm
GOttes, ein Schn des Vatters . der du
hinweg nimmst die Sünde der Welt,
erbarme dich unser ; der du hinweg
nimmst die Sünde der Welt , nimm
an unser Gebett ; der du sitzest zur
Rechten des Vatters, erbarme dich un¬
ser , dann du allein bist heilig , du allein
bist HErr , du allein bist der Allerhöch¬
ste, JEsu Chr sie mit dem Heil . Geist
in der Herrlichkeit des Vatters, Amen.

Zur ColleCt .
Allmächtiger,ewigerGOtt , erhöredas
* * GebettdeinesVolks,und wende dein
Angesicht nicht von uns ab um unserer
Sünden willen in Zeit der Trübsal , son¬
dern neige deine Ohren zu unserm Be¬

gehe



ZZ6 Meß ^ Gebetrer.
gehren ; erhöre gnädiglich düs Geöett
dieses deines Dieners und Priesters ,
welcher für das Heil deines Volks bit¬
tet , und gieb einem jeden unter uns nach
deinem Wohlgefallen , daß wirdasjeni -
ge,so wir treulich von dir begehren,barm -
herziglich erlangen durch ZEsum Chri¬
stum unfern HErrn , Amen .

Zur Epiftel -
dsllergütigsterHErr,VatterderBarm -

Herzigkeit , undMOtt alles Trostes !
der du nicht unterlassest nach deiner Gü¬
tigkeit uns durch die Prophetische und
Apostolische Worte und Lehre zu deiner

\
i

l
<

]

Erkanntnuß und Dienst anzumahnen ,
würke in aller deiner Gläubigen Hbrzen ,
daß wir auf die Apostolische und Pro¬
phetische Worte acht haben , als auf ein
Licht , das an einem finstern Ort leuch¬
tet , bis der Tag anbreche,und derMor - <
genstern deines göttlichen Lichts aufge¬
he in unfern Herzen : Behüte uns für !

allerfalscher und irriger Lehre , und gieb
uns deine Gnade , daß wir deine Kirche
eine Säule und Grund -Veste der Wahr¬
heit allezeit hören und folgen , auf daß

wir
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tt wik auf den Grund der Aposteln und
*v Propheten gebauet , ftyn mögen Mit -

^ bürgen der Heiligen und Hausgenossen
H GOttes in ChristoJEsu unfern HErrn ,
** Auren .
I Zum Gfadual.

^ >Err handle nicht mit uns nach unfern
Sunden,und vergelte uns nicht nach

unseren Missetharen ; Gedenke nicht an

j unsere alte Udertrettungen , laß uns deine

; Barmherzigkeit eilends zuvor kommen,
£ dann nxr seynd überaus arm worden ;
i Hilf uns , 0 GDtt unser Heiland ! und
* erlöse uns HErr um deines Namens
{ Ehre willen / und sey unfern Sünden
' gnädig um deines Namens willen .

n Zum Evangelio .
* lobe , ehre benedeye dich , 0 Ur-
>> -x) sprung alles Guten , du Heil , und
!- unsterblicher GOtt , ich dünke Vir , daß
r du die Geh ei »müssen des H . Eangelii den
b Weisen und Verständigen dieser Welt
e verborgen , uns aber als den kleinen und

demüthigen , da die Erfüllung der Zeit
ankommen war , offenbaret hast : ja al¬

so
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so hat es Dir , allergnadigster Vatter
gefallen , Daß Du Deinen geliebten Sohr
selbst uns armen Menschen zum Lehrmei¬
ster gegeben, und ihn zu hören selbst Durst
eine vomHinrmel herabgelassene Gtim
me befohlen : erhalte uns also in Der
Wahrheit dieses deines Heil . Mängeln ,
und heilige uns mehr und mehr , aufdaf
wir Deinen Willen in allen vollbringen /
und Den ShristlichenRamen mit DerThat
zieren mögen : erleuchte Die Herzen Der
Ungläubigen,aufDaß sie vonihrerBlind -
heit erleDiget , Dich Den wahren lebendü
gen GOtt , und Den du gesandt hast , IG
Klm unfern Heiland erkennen und an-
Letten : Bekehre alle Irrende im Glau -
Len, auf Daß wir alle einander entgegen
kommen in Einigkeit Des Glaubens , und
mit der Einigkeit Deiner Heil . Kirche»
vereiniget Durchaus wachsen in alles
Stücken zur Erbauung des Leibs Christi
JEsu unsers HErrn , Amen .

Zum Mssto.
^ kch glaube in Den einigen Allmächtige
* * ÄOtt Den Vatter/Schöpfer Him¬

mels
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tex melsund der Erdm , aller fichtbarlichen
ohs und unsichtbarlichen Dingen . Und in den
ttC j, einigen HErrn JEsum Christum , den
lrä eingebohrnen Sohn GOttes , der aus
. Mj demVatter gebohrenistvon aller Ewig-
*>et Uit f GOttvom GOtt , Licht vomkicht, !

wahrer GOtt von wahren GOtt , ge-
bohren , nicht erschaffen, mit dem Vat -

{
J ter gleiches Wesens , durch welchen alle
hat Ding erschaffen seynd ; welcher um uns
der Menschen,und um unser Heilwillenvom
ßfy Himmel konmren , und Fleisch worden

vom Heil . Geist aus Maria der Jung »
frauen , und ist Mensch worden : ist

m lluch für uns gecreutziget unter Pontio
W Pilato , gelitten und begraben worden ;
U und am dritten Tag ist er wieder aufer-

standenvondenTodtennachderSchrift ,
m und ist aufgefahren gen Himmel , sitzet
len zur Rechten des Vatters , und wird wie-
M verkommen mit Herrlichkeit zu richten

die Lebendigen und die Todten : deffen
Reich kein End seyn wird . Ich glaube
in den H . Geist , einen HErrn und Le-

\ü\ bendigmacher, der vom Vatter und dem
m- Sdhn gusgehet, der mit demVatter rr.
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dem Sohn zugleich angebetket und geetz- ;
ret wird , der durch die Propheten ge- i
redet hat . Ich glaube eine Einige , Hest (
lige , Eatholische und Apostolische Kir - «
che : Ich bekenne eine einige Taufe zu \
Vergebung der Sünden : und erwarte i
die Auferstehung der Todren , und das l
Leben der zukünftigen Welt , Amen . l

Gebett . \
Cs Gütigster JEsu ! der du die Worte ,

^
des ewigen Lebens hast , erhalte und

t

vermehre in mir das Licht des Glaubens , %
laß mich von der seligen Einigkeit , die
Zwischen dir , als dem Hauptund deiner
Braut der Kirchen als dem Leib ist , mm ,
mermehr abgetrennet werden , damit e
ich das Ende des Glaubens , meiner .
Swlen ewiges Heil und Seligkeit er- ,
lange , Amen . ]

Zum Offsrtorio . #
l

Allmächtiger ewiger GOttmmmgna - z

diglich an dieses Opfer , welches ich <

unwürdiger Mensch dir meinem wah - t

ren und lebendigen GOtt durch die r

Hände deines Priesters aufopfere für ^
nm-
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Hs meine unzahlbareSündenundVersaum -
es nüssen ; siehe an,o gütigster Vatter ! dm
:i» Gehorsam deines geliebten Sohns , wie
r- er den atterschmähligsten Tod desCreu-
;u ms so gedultig für meine undder ganzen
te West Sünden gelitten hat ; sey uns al-
ls len gnädigund barmherzig, und verscho¬

ne unser um seinetwillen,die wir uns an-
jetzo seines atlerheiligsten Leidens und

, Sterbens mit herzlicher Andacht er-? inner« , auf daß dieses H. Opfer mirl9 und allen armen Sündern zu zeitlicher
^ und ewiger Wohlfahrt gereiche, Amen.
ek Zum Orate Fratres .
fit ö HErr himmlischer Vatter ! schicke

diesem deinen Priester Hüls und
® Gnad von deinenr Heiligthum , und be-
X/

schütze ihn aus Sion,gieb ihm,was sein
Herz begehret , und bestattige all sein
Vorhaben, auf daß (ein u . unserOpfer

a- zugleich für deinem göttlichen Angesicht
ch angenehm sey,und gereiche zumlebdei-
h- nes heiligen Namens , zu unfern Heil
>ie und Nutzen deiner ganzen H . Kirchen,
ür Amen.
rsi <r Zur
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Zur krXLrion.

Su dir, 0 GOtt ! erheben wir ohnUn¬
terlaß unser Herz , und sagen Dank

deiner göttlichen Majestät ; dann es ist

billig , recht und heilsam , Daß wir dir,o

heiliger barmherzigerV atter,o allmäch¬

tiger ewiger GOtt ! zu jederzeit und an

allen Orten Dank sagen durch Christum

unfern HErrn , durch welchendeine Ma¬

jestät die Engel loben, die Herrschaften
anbetten , die Gewaltige erzittern , die

Himmel und alle Himmels -Kräften und

Die seligeSeraphim nur einhetligerFroft
lockung preisen : mit denen bitten wir,

Daß du unsere Stimme wollest in Gnm

Den aufnehmen , indem wir dich mit de-

milchigster Bekanntnuß Loben, und samt

ihnen sprechen : Heilig , Heilig , Heilig

ist der HErr GOtt Sabaoth ! Him¬

mel und Erde seynd voll deiner Hew

ichkeit : Hosanna in der Höhe . Gebe-

vedeyet sey , der da kommt im Namen

Des HErrn : Hosanna in der Höhe .

Unter der Wandlung .

AstlergütMer Vatter , und barinher-

ziger GOtt , übermal bitteich dich
de-
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demüthigst durch JEsum Christum dei -
m neu Sohn , unfern HErrn , du wollest
nk dies Opfer , welches deine Heil Kirche
ist vermittelst diesen Priester aufopfert ,
, 0 dir annemlich seyn lassen , und selbes

gnädiglich annehmen , zuförderst für der -
Ai ne H . Catholische Kirche , die du sammt
lln ihren stchtbarlichen OberHaupt und
a- allen andern geistlichen Fürstebern , wie
en auch deinen getreuen Dienern dem Kay -
die ser,denenKönigen,Fürsten u . allen recht -
nd gläubigen Dienern des Catholifchenund
) h- Apostolischen Glaubens auf dem ganzen
ir, Erden -Kreis befriedigen , vereinigen , be-
w wahren und regieren wollest . Nimm an
de- dieses Opfer für deine Diener und Die -
mt nerinnen N . N . und für alle Umstehen-
ilig de , deren Glaub dir bekannt, und An-
\m dacht bewust ist , und für dein ganzes
w ChristlichesVolk,lvelches du erobert hast
W mit dem thenern Blut deines geliebten
m Sohns ; es sey dieses Opfer eine im¬

merwährende Versöhnung für unsere
Sünden , und eine kräftige Bewahrung

\£t ? für zukünftige Missethaten ; laß es aerei -
) ich chen zu unserer allen Leibs und der See -
de- Q % len
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len Gesundheit , und sonderlich zur Be¬
förderung dieses meines Anliegens : N .
N . Ich lege zugleich Zu diesem Dpfer
mein Herz , mein Leib und Seel , meinen
Verband , meinen Willen , und meine
Gedachtnuß ; ich begehre von ganzem
Herzen nichts zu gedenken , mchts zu
wollen , nichts zu thun oder zu lassen,
als was deinem göttlichen Willen wohl¬
gefällig , und meiner Seelen nützlich ist :
Ich verlange , daß all mein Thun und
Lassen von dir und deiner Gnade her-
rühre , und zu deines H . Namens Ehre
gerichtet sey , damit du allein in allen
gebenedeyet seyst in Ewigkeit , Amen .

Zur Aufhebung der H . Hostien .

0 ey gegrüsset, oduallerheiligsterkeib
meines HErrn JEsu Christi ! der

für mich und das ganze menschlicheGe¬
schlecht am Stammen Des H . Creutzes
durch grosse Marter und Pein aufge -
epfert worden : oHErr JEsu Christe ,
wahrer GOtt und Mensch ! Ich bette
dich an , und sage dir Lob und Dank , daß
du für mich armenSünder gestorben bist;
s> JEsu du Sohn des lebendigen GOt -
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* res ! erbarme dich meiner , und gieb, daß
* gleichwie ich dich anjeyo unter der Ge -
z statt des Brods sehe , dermaleins dich
r auch in deiner Herrlichkeit von Angesicht
e zu Angesicht mit Freuden anschauen mö-
r ge , Amen .
1 Zur Aufhebung des H . Kelchs .
- ^ ey gegrüsset du allerheiligstes Blutl
. ^ welches du aus der Seite meines
) HErr JEsu geflossen , und alle Sünden
- der ganzen Welt abgewaschen hast :
t Wasche, reinige und heilige meine arme
1 Seele zum ewigen Leben : 0 himmlischer

Vatterl siehe an deinen geliebten Sohn ,
und seine überflüßige Erlösung und Ge -

l nugrhuungMr alle unsere Sünden , und
l fei) nur gnädig und barmherzig , aufdaß
l ich seines bittern Leidens und Sterbens
g theilhaftig werde , Amen .
- Nach der Wandlung .
V

6 ( ch glaube festiglich , 0 mein JEsu !
e «O daß du alhier aufdiesemAltarG Ott
ß und Mensch wahrhaftig zugegen bist ;
; dah ^ro bette ich dich an in tieffester De »
- muth , und mit möglichster Ehrerbietig »
s Q z fett .
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fett . Me meine Hofmmg setze ich auf
dich meinen Erlöser / und vertraue durch
dein bitters beiden und Sterben selig zu
werden . HNr ! laß mich in meiner Hof -
nung nicht zu Schanden werden . Ich
liebe deine unendliche Gütigkeit , o mein
Heiland und Seligmacher ! aus ganzer
Neigung meines Herzens ; Es reuet
mich von Herzen , daß ich dich grund ,
gütigen GOtt , meinen allerliebsten
Vatter so oft und so gröblich beleidiget
habe ; Siehe nun , o höchster GOtt ! ich
opfere dir deinen geliebten Sohn , der
am Creutz sein Blut vergossen , und für
mich gestorben : Nimm an , o gütigster
Vatter ! diese unbefleckte Hostie , dieses
heilige , und liebliche Opfer für meine
Sünden ; Ich bitte , du wollest dieses
gegenwärtige Opfer von mir mit einem
p lieblichen Angesicht annehmen,wiedu
das blutigeOpferdeines gelieötenSohns
am Creu §z für aller Welt Sünden an¬
genommen hast .

Sey auch eingedenk , o HErr ! deiner
Diener und Dienerinnen , die uns vorge¬
gangen mit dem Zeichen des Glaubens ,

und
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Md im HErrn entschlafen seynd,sonder¬
lich N. N . für welche ich dieses H .Opfer
aufopfere ; Diesen und allen in Christo
ruhenden Christglaubigen wollest du , 0
gütigster GOttldie Gnad erzeigen, des¬
sen sie sich auch , da sie noch lebten, zu
dir in Christo vertröstet haben , und ih¬
nen die ewige Ruhe verleihen ; Laß ih¬
nen , 0 GOttl auch zu gut kommenden
Gchay dieser göttlichen Geheimnussen,
JEsus sey ihre Versöhnung für alle ih¬
re Sünden , JEsus sey ihr Fürspre¬
cher , JEsus sey unser aller Leben und
Trost im Leben , in und nachdem Tod .

Laß sie samt uns armen Sündern, die
wir gleichfalls auf Die Vielheit deiner
Erbarmnußen unsere Hofnung fetzen ,
gnädiglich gelangen zu der seligen Ge¬
sellschaft deiner Auserwählten , auf daß
wir alle miteinander einsmals deffemög-
ten genieffen seliglich , was wir hier glau¬
ben und hoffen vestiglich , durch das al¬
lerheiligste Sterben und Auserstehen
deines geliebten Sohns JEsu Christi
unsers einigen Erlösers und Seligma¬
chers, durch ihn, mit ihm , und in ihm
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sey dir allmächtigen Natter in Einigkeit
des Heil . Geistes alle Ehr und Herr¬
lichkeit in Ewigkeit , Amen .

ZUM Pater Nofter .
§NAtter Unser , der du bist im HLm^ mel ! Geheiliget werde deinNam .
Zukomme uns dein Reich . Dein Will
geschehe wie im Himmel also auch auf
Erden . Unser tägliches Brod greb uns
heut , und vergieb uns unsere Schulden ,
als auch wir vergeben unfern Schuldl -
gern . Und führe uns nicht in Versu - *

chung , sondern erlöseunsvondem Übel ,
Amen .

Erlöse uns , o HErr ! von allen
vergangenen , gegenwärtigen , und zu¬
künftigen Übeln , und nachdem für uns
bittet die aüerseligste allzeit Jungfrau
und G -Httes Gebährerin Maria , samt
den H H . Aposteln Petro und Paulo
und allen Heiligen , so gieb uns gnädiglich
Friede in unfern Tagen , damit uns durch
Beystand deiner Barmherzigkeit gehol »
sen , und wir sowohl von der Sünde
allzeit befreyet , als für aller Unruh und

Ver -
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Berstöhrung mögen versichert\ eyn,durch
denselben unfern HErrn JEsum Chri¬
stum deinen Sohn, Der mit Vir lebet und
regieret in Einigkeit Des Heil. Geistes
von Ewigkeit zu Ewigkeit, Amen.

ZUM Agnus Del.
c *) dukämm GOrtes , welches du him

nimmst Die Sünde Der Welt ! Er¬
barme dich unser.

D Du kämm G -Ottes, welches du hin-
mmmstdie Sünde Der Welt ! Erbar¬
me Dich unser .

tO Du kämmGDttes , welches du hin-
nimmst die Sünde Der Welt ! gieb uns
den Frieden .

Zur Communion.
du Liebhaber unserer Seelen , du

. süsse Erquickung unserer Herzen ,
gütigster JEsu ! ich diu zwar nicht wür¬
dig , Daß du heut unter das Dach meiner
unbereiteten sündhaften Seelen einge¬
hest , Darum stehe ich von ferne mit Dem
offenen Sünder , und erkühne mich bil¬
lig nicht , zu Deinen entsetzlichengeheim-
nuß Zu näheren, bitte gleichwohl deurü-

Q 5 thiglich ,
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thiglich , und in kindlichen Vertrauen /
mein HSrr und GOtt , sprich nur ein
Wort , so wird meine Seele gesund :
hastdudoch gesagt : Kommt alle zu mir ,
die ihr mit Müh und Arbeit beladen
seyd , uud ich will euch erquicken , o wie
so sehr ist meine Seele beladen mit den
Last meiner Sünden ; damitdu mich nun
erquicken mögest , so trette ich zu dir ,
darf ich nicht leiblicher , so thue ich es
geistlicher Weise , und verlange mich
deines H . Leibs und Bluts im Hoch¬
würdigen Sacrament soviel , als mir
möglich ist , theilhaftig zu machen . O
mein JEsul wie sehr bin ich doch ver¬
wundet an meiner Seel , heile nüch ; wie
so schwachund abgemattet ist mein Herz ,
starke mich ; o wie so verblendet ist mein
Gemüth , erleuchte mich ; ach komm , o
süssester Seelen - Schatz ! mit deiner Liebe
und entzünde mich ; komm mit deiner H .
Gnad , und richte mich auf , aus daß
mein Herz dir ohn Unterlaß diene zu ei¬
ner angenehmen Wohnung , Amen .

Die Seel Christi JEsu heilige mich,
der Leib Christi JEsu mache selig mich,

das
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das Blut Christi JEsu tränke mich, das
Wasser der Seiten Christi JEsu wa¬
sche mich, das Leiden und SterbenChri¬
sti JEsu stärke mich, o gütigster JEsu !
erhöre mich , in deine Wundenverberge
mich , von dir laß nimmerscheidenmich,
fürm bösen Feind beschütze mich, inmei¬
ner Tods -Stundberuffe mich/ zu dir zu
kommen heisse mich , mit deinen Heili¬
gen zu loben dich, von Ewigkeit zu Ewig¬
keit, Amen.

Zur Nach - Kommunion,
heilige Mahlzeit, in welcher ichJE-

^ stunden Trost meiner Seelengeist¬
licher Weise genossen, unddieGedächt-
nuß seines bittern Leidens und Ster¬
bens in meinem Herzen,erneuerthabe :
Nun ist mir mein Gemüth mit himmli¬
scher Gnad erfüllet , und das Pfandder
zukünftigen Herrlichkeit nntgetheilet
worden / dafür sey Dir , oG-Qtt ! alles
Trostes von nun an bis in alle Ewigkeit
Lob , Ehr und Preis, Amen.

Zur letzten Colled.
5 ) gebenedeytester JEsu ! weil es dir

gefallen, uns armseligen Mensche »
Q 6 in
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Ln diesem wunderbarlichen Saerament ,
und heiligen Meß - Opfer die Gedacht¬
nuß deines bittern Leidens und Ster¬
bens zu hinterlassen : Verleihe mir und
allen Christglaubigen diesen heiligen Ge - ;
heimnüssen deines wahren Leibs und !
Bluts , so oft als möglich ist , mit Herz- !
sicher Andacht also beyzuwohnen , auf ^
daß wir die Frucht deiner Erlösung im - \
merdar in uns empfinden ; der Du lebest t
und regierest mit GOtt dem Vatterin !
Einigkeit des Heil . Geists in Ewigkeit !
Amen .

Zur Benedi &ion .
’

^ > er Segen des Allmächtigen GOt -
^ tes , des Vatters , und des Sohns ,
unddesH . Geiftes steige über mich herab,
und verbleibe bey mir allzeit , Amen .

Evangelium des H . Johannis . .
Anfang war das Wort , und das !

^ Wort war bey GOtt , und GOtt -
war das Wort . Dasselbe war im An- st
fang bey GOtt . Alle Ding seynd durch s
dasselbige gemacht , und ohne dasselbe ß
ist nichts gemacht , was gemacht ist ; in -
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V ihm war das Leben , und das Leben war
- das Licht der Menschen : Und das Licht
- leuchtet in den Finsternuffen , und die
o Finsternuß Habens nicht begriffen . Es
- war ein Mensch von GOtt gesandt , des-
d | fen Name war Johannes : Dieser kam
i* ! zum Zeugnuß , daß er Zeugnuß geben
lf . sollte von dem Licht , auf daß sie alle
l- j durch ihn glaubeten . Er wäre nicht
(t : das Licht , sondern , daß er Zeugnuß ge-
n ! den solte von dem Licht. Es war ein
kt ^ wahrhaftiges Licht , welches erleuchtet

einenreglichen Menschen , der da kommt
in diese Welt . Es war in der Welt , und
die Welt ist durch daffelbige gemacht ,
und die Welt hat es nicht erkannt . Er
kam in sein Eigenthum , und die Sei -
nen nahmen ihn nicht auf . Wievielihn
aber aufnahmen , hat er Macht gege-

. den , Kinder GOttes zu werden , denen
| die glauben an seinen Namen , welche

tt - nicht aus dem Geblüte , noch aus dem
i- ^ Willen des Fleisches , noch aus dem
h & Willen des Manns , sondern aus GDtt
H | gebohren seynd. Und Vas WortistFleisch
in - worden , und hat unter uns gewöhnet ,
nt O 7 und
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und wir haben seine Herrlichkeit gesehen, $
eine Herrlichkeit , als des eingebohrnen <
Sohns vom Vatter , voll der Gnad und ;
Wahrheit . <

Aufopferung. 1

(3?$ gefalle dir,o allerheiligsteDreyfal -
^ tigkeit ! der Gehorsam dieses meines
schuldigen Dienstes , so ich dir durch die
Beywohnung dieses H . Meß ^ Opfers
jeyund geleistet haß : verleihe gnädiglich,
daß dies Opfer , welches ich durch den'

Priester den Augen deiner göttlichen
Majestät unwürdig aufgeopfert , dir an¬
genehm , und mir , wie auch allen , für
welche ichs geopfert habe , durch dei¬
ne Erbarmnüß versöhnlich seyn möge ,
durch JEsum Christum unfern HErrn ,
Amen .

Schluß-Gebett .
£ ) HErr JEsu Christe ! der du aus
^ demWillendeines himmlischen Vat-
ters auf diese Welt gekommen, und dich
täglich im H . Sacrament des Altars ,
als ein Priester nach der Ordnung
Melchisedechs unter den Gestalten

Brods
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b Brods und Weins aufopferst für unsere
n Sünde : Ich danke dir herz -inniglich ,
d daß du mich jetzund eines fo theuren

Schatzes theilhaftig gemacht hast , und
bitte , du wollest mich , Kraft dieses H .

r Geheimnüffes , heut und allezeit rei -
K uigen von allen meinen Sünden , behü-
;; ten für allen Fall , starken in allen An -
’
i fechtungen , lehren deinen göttlichen
b Willen zu erkennen und zu vollbringen .
\ Vermehre die wahre Catholische Kirche ,
" welche du durch die ganze Welt ausge ^

bveittt hast , damit sie in Frieden und
lt Einigkeit immerfort wachse : Erhalte
lr aße Rechtgläubige im Glauben , tröste
l
* die Kleinmüthige , starke die zweisiel-

c ' hastige , versanunle die Zerstreute ,
^ bringe auf den reckten Weg die Irren¬

de , und vereinige sie mit der alleinse¬
ligmachenden Eatholischen Kirchen . Be -

ß schütze Wittwen und Waysen , heile die
it- Kranken , hilf den Gefangenen , stehe bey
ch allen , die etwann unterdrückt und be-
!s, ängstiget seynd. In diesen H . Meß -
ng Dpfer laß auch eingeschlossen seyn alle
en meine Wohlthater , Freunde und Anver -
'ds wandte
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wandte , behüte und führe sie auf den .
Weg des Heils , damit wir dir in ab '

len gefallen . Denen , die sich in mein i
Gebert befohlen haben , oder bey deiner
Majestät für mich bitten , verleihe alles , ,
was sie guts für sich begehren , und mir
wünschen . Vergieb allen meinen Fein¬
den , die mirjemalen Leids aethan , gleich - j
wie ich ihnen allen von Grund meines ,
Herzens verzeihe . Giesse deine göttliche |
Barmherzigkeit reichlich aus über das

ganze menschliche Geschlecht , und gieb
einem jeden , wie du weist , das seine
Noch erfordert , und wodurch sein Zu¬
stand kan verbessert werden , auf daß al¬
so dieses allerfruchtbarste -Opfer allen
und jeden zur zeitlichen u . ewigen Wohl¬
fahrt gereichen möge .

'

Nun segne mich , o mein gütigster JE -
su ! an Leib und Seel , und starke mich -
mit deiner Gnade , daß ich zu meiner !
Arbeit und zeitlichen Geschäften meines
Berufs dergestalt wiederkehre , auf daß
mein Gemüth und Herz dir allzeit ver¬
einiget bleibe , und ich mich nicht den
eitlen Gelüstes ergebe , noch in weltliche

Ham
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Handel mich also verwickele , daß ich
deiner vergesse, sondern daß ich das Zeit¬
liche gebrauche , damit ich darbey das
Ewige nicht verliere . Ich lege mein
Herz in dein allerliebstes Herz , ich ver¬
senke mich gänzlich in deine allerheiligste
Wunden, alldorten verberge und be¬
schütze mich heute und allzeit , bis daß
du mir die Gnadverleihest , dich zu se¬
hen und zu lieben in der Ewigkeit,Amen.

Dritter Theil.
Beicht - Gebetter .

Vor der Beicht.
Vorbereitungs - Gebett zur Heil.

Beicht.
Grosser GOt ! vor dessen Ange¬
sicht nichts verborgen , der du

durchgrundest Herz und Nieren , dessen
erleuLtesten Augen die Heimlichkeiten
aller Herzen offen stehen , siehe ich ar¬
mer sündiger Mensch weiß, leider ! gar
zu wohl , daß ich dich gröblich und viel¬
fältig beleidiget habe, allem vertrauend
aus deine unendliche Barmherzigkeit ,

und
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und auf die Verdienste meines Erlösers f
Christi JEsu , will ich mich anjetzo wie- <
der mit deiner göttlichen Majestät ver - ' <
söhnen durch das Sacrament der Buß , t
welches Christus unser getreuer Für - j
sprecher bey deiner göttlichen Majestät (,
uns armen und schwachen Sündern zum ^
Trost als ein Versöhnungs -Mittel ein-

gesetzet : Nun weiß ich aber , daß ich
ohne dich nichts vermag , noch ohnedem
ne sonderbare Hülse mich zu dich bekeh¬
ren kan : Darum , o gütiger GOtt ! be-

hehre du mich , so werde ich bekehret; i

Heile du mich,o HErr ! so werde icK *

gesund : Hilf du mir , so wird mir ge- (
holfen seyn , dann du bist mein einziger %
Helfer , von welchen ich in diesem meiV n
uen Zustand allein Hüls zu erwarten ha- d
be : Erleuchte meinen Verstand , daß td d
meine Sünde und derselben Grösse md f
Mscheulichkeit recht erkenne ; helfe mei - g
ne Gedachtnuß , daß ich mich aller mei- g
ner schweren begangenen Sünden eritl- (

nere ; erweiche meinen hartnäckigen \

Willen , daß ich dieselbe herzlich bereue L

aufrichtig beichte , und nach Möglich r



Beicht - Gebetter . 379
-ts keit abbüsse : Ich hoffe, 0 barmherzigerit* GOtt ! der du nicht willst den Tod des
rr- ' Sünders , sondern daß er sich bekehre
rß, und lebe , du wirft mich armen Sünder
lp in Gnaden aufnehmen durch JEsum
lat Christum , Amen .
UV Hier erforschet man sein Gewissen, wie im Um
iw terrichtungö - Buch gesagt : 4 . Cherl. von
^ denH . H . Gacramenten . 9. Unterricht von

der Beicht, am 172 . Bl »t .
1 Bekanntnüß seiner Sünden vor
bv GOtt .
et ; CM ) armer , elender,sündiger Mensch be-
tö «O kenne dir , Allmächtiger ewiger
p GOtt ! meine mannigfaltige Sünden
Zel und Missethaten ; dann , wie mir , leider l
teiV mein Gewissen Zeugnuß giebt , Hab ich
^ deine H . H . Gebott , und deiner H . Kir -
icl) chen Gesetz und Ordnung ganz vermeft
ck sentlich übertretten , und in allen üppi -
w gen Welt -Handeln meine Sünden also
ter gehäufte , daß derselben mehr als des

Sandes am Meer worden seynd , und
geü wie ein schwerer und unerträglicher
M, Last beschwerensie mein Gewissen , dann
iä? ich Hab bishero gelebt nach dem Willen
ke >i die-



Z8s &eid) t * (Bebaut *
dieser Welt , und alles das vollbracht , Z
was den Begierden und Lüsten meines
Fleisches Wohlgefallen hat , und meiner
Seelen - Heil schädlich gewesen ist , als in
Eitelkeit der Gedanken , unnützen Wor¬
ten , bösen Werken , Blindheit des Her¬
zens , in mein selbst eigener Liebe , inge -
dichten Schein der Frömmigkeit , und <

gefärbten todten Glauben , mit einem *

Wort , den Sünden haö ich nie wider - (
strebet , wie ich mit Hülfe deiner Gna - t
de , die mir nicht ermangelt , hatte thun i
können und sollen , sondern ich habe der u
Einsprechung des H . Geistes widerstan - r
den , und meine Sünden gehaufet . De - s
rohalben komm ich armer Sünder , und <
bitte dich , meinen gütigsten HErrnund e
GOtt ! du wollest von mir nehmen das r

steinerne und unbußfertige Herz , und ein z
neues in mir erschaffen , und inwendig in (
mir einen aufrechten Geist erneuern,da - r

mit ich mein sündliches Leben in Bitter - J
keit meiner Seelen bereue : nunmehr der ;
Sünde gänzlich absterbe , und dir , mei- j
nen HErrn und GOtt , allein lebe , und

deine Gebott halte , darzu helfe mir det - <

ne Gnade , Amen . Fob
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t Folgen etliche Gebetter/worinneudieReu und
^ -keid begriffe » / von welchen man eins oder
^ mehr/ doch mit ernstlicher Meinung und auf-
kk richtigen Herzen betten kan . Siehe von dev
M Reu und Leid im UmerrichtungS - Buch am
x- 172 . Blat .

f Das erste Gebett .
:d C ) Alllvissender , und wahrhaftiger
m GOtt ! Ich glaube daß du von
r, Ewigkeit her seyestder gerechteste, barm -
cr- herzigste , allmächtigste und getreueste
in GOtt ; ich glaube , daß dem eingebohr -
it nerSohn für uns arme Sünder Mensch
n- worden sey und gelitten habe, wegen des-
e , fett t Verdiensten du uns Vergebung der
rd Sünden , deine göttliche Gnad , und das
:d ewigeLeben versproäien hast . Ich glaube ,
;s datz

'
du seyest das höchste Gut , das ein¬

in zige und leb e Ziel und End aller Din -
in gen ; daß dir nichts mehr , als die Sund
a- mißfalle , und daß dieselbe durch das H .
p Sacrament der Buß nachgelassen , und
er dadurch deine gerecht und heiligmachen -
ei? de Gnad uns mitgetheilet werde ; die-
r.d ses uvd alles , was du durch die Catho -
ei - lische Kirche zu glauben uns hast sürge -
ob stellet,
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stellet , glaube und halte ich für gewiß <
weil du,o elvige Weisheit undWahrheit '

solches offenbaret Haft. .
O gerechtester GOtt ! ick bekenne voi -

dir , daß ich nn't meinen vielfältigen Süll ' i
den deinen göttlichen Zorn wohl verdie -
net habe ; dannoch hoffe ich durch m ■
wahre Buß Verzeihung meiner Sunden
zu erlangen , dieweil Du , o barmherziger ,

'
allmächtiger und getreuerGOrt ! solchei
wegen der unendlichen Verdiensten dep
nes Sohns , unsers Erlösers Christi ven ^
sprochen Haft.

O gütigster GOtt ! ich liebe dich M
Grund meines Herzens über alles , weil
du das unendliche , vollkommenste , und
liebenswürdigste Gut bist ; ach hätte ich
dich meinen liebwerthesten GOtt allzeit :
geliebet ! 1

O Vatter der Barmherzigkeit , und ^
GOtt alles TrosteslderdukeinenWohb ^
gefallen hast an dem Tod eines Sünders , <
sondern vielmehr , daß er sich bekehre und !
lebe ; gehe nicht mit mir armen Sünder
zu Gericht , sondern erbarme dich meiner, !
nach deiner grossen Barmherzigkeit ; dir i

ab
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den
jer,
W

ml

ich
iejf

allein Hab ich gesündiget , und Übels vor
dir gerhan ; Vatter ! ich habe gesündi¬
get , in Himmel und wider dich , ich bin
nicht werth , daß ich meine Augen zu dir
erhebe : o GOrt ! sey mir armen Sünder
gnädig : siehe ich werfe mich vor deiner
unendlichen höchsten Majestät , vor dem
Thron deiner Gnaden zu den Füssen dei¬
ner vatterlichen Güte ; ich habe verdie¬
net , von dir in die ewige Pein verflossen,
und von der himmlischen Erbschaft aus¬
geschlossen zu werden ; aber , o mein gü¬
tigster Vatter ! es ist mir leid von Her¬
zen , daß ich so blind gewesen, und mich
so leicht von der Welt und eigner Be¬
gierlichkeit zur Sünd Hab verleiten Las¬
sen , wodurch ich mich des ewigen Guts
beraubet , und Der ewigen Strasse unter¬
worfen habe : verschone , verschone , o
gnädigster Vatter ! ich bitte dich durch
das bittere Leiden und Sterben deines
Sohnes JEsu Christi , durch seine hei¬
lige Verdienste , du wollest mir meine
Sünde , die ich jemalen , wie es dir , o
grosser GOtt ! bekannt , begangen habe ,
gnädiglich vergeben ; Es reuet mich von

Grund
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Grunds meines Herzens , daß ich dich, n
mein höchstes und bestes Gut , so schwer - i

'<
lich beleidiget habe , und ob schon ich d
keine Straffe zu sörchten , und keine Be - u

lohnung zu hoffen hatte , so reuet es mich &
doch herzlich , nur weil ich dich mein hoch- *>

sie? Gut erzürnet habe : o daß ich Dir f)
allein angehangen wäre , und mich mm-
mer von dir abgewendet hätte ! ich ver- *

fluche alle meine Sünde , die ich jema»
len gegen deinen heiligen Willen began-
gen habe,nehme mir auch krastiglich und I
ernstlich für , durch deine vätterliche f
Hülf und Gnad alle Sünden , und jede
Gelegenheiten zu sündigen hinsührozu ul
meiden , und ein rechtes,frommes , Christ- f
liches Leben anzustellen : o GOttl sey

le'

mir armen Sünder gnädig , Auren . öu

Das andere Gcbett. gs
9sllmächtiger ewiger GGtt ! fürdessen A

allerhöchsten Majestät sich biegen al- ^
le Creaturen , und die Kräften der HM
meln erzittern : o n ie beschweret mich
mein Gewiffen I wie schamroth mncht l

mich meine vielfältige Uberrrettungdeu
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ch, ner Gebote ! ach rvas Hab ich gethan , dag
»x- ich dich das höchste Gut beleidiget habe I

dich , meinen Schöpfer , meinen GDtt
;e- und HErrn Hab ich verlassen , und mich
ich zu den sundlichen Creaturen gewendet !
K- 0 ich ungerarhenes Kind , welches sich so
^ muthwillig abgekehret von seinem«üer -
m liebsten Vatter , und alle seine Gnad und
M Barmherzigkeit verschwendet hat ! wer
w wird nun meutern Haupt Wassergeben ,
m und meine Augen zu Brunn Quellen der

^ hranen machen , daß ich beweine die
i

e Thorheit meines Herzens , und abwa -
^ fite den Unflath meiner Seelen ? Wer
$ hilft mit wieder Zum Heil ? siehe , 0
k %>atm der Barmherzigkeit , 0 GOtt al-
L les Trostes ! ich stehe aus , und kehre mich’ zu dir , und spreche mit zerknirschten und

demürhigen Herzen , welches du,o grund -
gütiger GOtt ! nicht wirst verachten :

retl Vatter , ich Hab geftndiger vor dir , und
fl (* bin darum nicht würdig , daß ich dein
w Kind heissen soll ; aber um deiner vatter -
.jch lichm Barmherzigkeit willen , worauf
cht ^ üls ein Kind ganz mein Vertrauen

lktze, erdarnre dich meiner ; urmm mich
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Wieder auf und an , mV geselle mich zu
der Zahl deiner Auserwählten , so rvitl
ich dich von nun an aus ganzem Herzen ,
aus aanzcrSeele , und aus allen meinen

Kräften lieben , und hingegen fahren las¬
sen alles , was dir zuwider , und meiner
Seelen Heil schädlich seyn kan : deine

Ehre soll hinführo meine Lust seyn , und
deine Gebote meine Freude : laß dich

mir,e gütigster GOtt ! erbitten , und öfne
mir einen gnädigen Zugang zu deinem j
väterlichen Angesicht ; Heile mich durch J
die Wunden deines geliebten Sohns , so

'

werde ich gesund ; hilf mir durch deine
Gnad und Barmherzigkeit , so ist mir ge¬
holfen : würke nunmehro in mir Durch
deine Gute , was du bishero von meiner

Schuldigkeit erfordert hastEntzünde
in mir eine starke lebendige Begierd tau¬

sendmal eifriger dir zu dienen , als ich

vorhin von dir abgewichen , und den

Creaturen und meinen bösen Begierden
gedienet habe : Zeige mir die Abscheu¬
lichkeit meiner Missethaten , und ver¬
bittere mein sündhaftes Herz mit wahrer
Reu und Leid , auf daß ich in dieser

Zeit
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Zeit der Emden mich selber züchtige ,
And durch eine ernstliche Buß - eitlen
gerechten Zorn vorkomme : Gib , v Ge¬
ber aller Gnaden ! daß ich gleich den
seufzenden Ninivitern erhöret , gleich
dem buffenden David losgesprochen 4
gleich dem weinenden Petro angesehen ,
gleich der betrübten Magdalena getrö -
stet , gleich dem demüthigen Zöllner ge»
rechtfertiget,und ohneHeuchelerey zu dir
bekehret werde : Zerreiß die Bände mei¬
ner bösen Gewohnheiten , zerbrich die
Ketten meines verstockten Willens , da »
mit ich durch eine rechtschaffene Beichr
und Buß von meinen Sünden erlediget ,
hinsühro dir meinen : GOtt vollkvur -
mentlicher dienen , und deiner unendli¬
chen Barmherzigkeit ewig lobsingen mö¬
ge,durchJEsumChristuknunsernHErrv ,^lmen»

Das dritte Gebett .C) HErr JEfu Christel der du aus
lauter Gnad und Barmherzigkeit

zu uns armseligen Menschen vom Him¬
melkommenbist , als der wahre barm¬
herzige Samaritan , dem vmoundet -

R L und
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4Mt>verdorbenen menschlichenGeschlecht g
wieder aufzuhelsen : dahero du auch in r
dieser Zeit der Gnaden nicht aufhörest u
die Sünder zur Buß zu rüsten , alle be- ^
ladene,so zu dir kommen , zu erquicken, n
und die kranke Seelen in der geistlichen d
Herberg deiner H . Kirchen durch die H . d
H . Sacramenten gesund , gerecht und j ,
selig zu machen , dann die Gesunde be- f
dürfen nicht des Arzen , sondern die n
Kranke , und du bist kommen nicht die ki
Gerechte,sondern die Sünder zu beruft > n
fen : Ich bitte dich , heile die gefahrli - ei
che tiefe Wunden meiner Seelen , giesse $
darein den beißenden Wein deiner gött - sc
lichen Furcht , damit ich mich entsetze v
und erzittere vor dem strengen Urtheil k<
deiner Gerechtigkeit , so du allen unbrO j

d
fertigen Sündern gedrohet hast ; giesse > u
auch darneben in mein sundliches Herz ^ 4
das gelinde Oel deiner Gnaden und Trö- j x
stungen , daß ich in guter Hofnung und j
festem Vertrauen auf deine Güte und j
süssen Verheissungen von Sünden auft ! ^
stehe , mich zu dir bekehre , und in der >
Gnaden ^ Zeit ohne Verzug zur Buß

,
e

greife . !
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lecht Hreiffe . O du kämm GOttes ! welches
lh in du hinnimmst die Sünde der Welt/und
irest mit deinem kostbaren Blut alle unsere
t be- Sünden abwaschest und austilgest / sey
im mir gnädig / und verleihe nrir den Geist
chen der Demuth und Wahrheit / damit ich
1 H . die schwere Bürde meiner Missethaten
und jeyund bey deinem Diener / dem Prie -

! be- ster an deiner Statt ablege / und soviel
diel mirbewust , nach deinem Befehl voll -

- die ! kommentlrch , demüthig und ausrichtig
ruft ' mit würdiger Bereuung , und Besserung
^rlft entdecke/ und nachdemich vonihmdurch
reffe Kraft der Schlüssel und Sacramentali -
ött - scherkossprechungindeinemNamendar ^
setze von entbunden / auch vor dir lebendig er#
cheil kennet werde / auf daß ich mit frolo ^

\ ckenden Herzen , geruhigen Geiuüth,
ieffe I und freyledigen Gewissen dich meinen
>erz , Heiland aufs neue lieben, loben und eh§
Ixu 1 ren möge/ Amen.

I Das v '
erte Gebett.

ruftallmächtiger GOtt ! ein grosser und
der l

^ erschröcklicher GOtt bist du ! uit#
3uß , erträglich ist dein Zorn über die Sund ,
ffe. I R 3 aber



39e BeLcht-Gebetter .

aber auch groß / und zwar über alle dei¬
ne Werke ist deine Barmherzigkeit gegen
allen denen , die sich zu dir von Herzen
bekehren , dann du bist gnädig , du bist
barmherzig , du bist gedultm,du bist lang-

müthig und ein so lieber GDtt , der dir
dich erbarmest über alle Menschen / dam
dn vermagst alles , und übersiehest die
Sünde unr der Buß willen , dann du

hast lieb alles was ist , und hassestnichts
von dem , was du gemacht hast , darum
schonest du aller Dingen , dann sie seynd
dein , o HErr ! der du die Seelen Lieb
hast . Auf solche deine Barmherzigkeit
komme ich getrost zu dir , und bitte um
Gnad und Verzeihung . Ich bin der ar¬
me Mensch , der dir zehen taufen Pfund
schuldtz ist , wie kan ich bezahlen ? ob
ich schon gern bitten rvolte : HErr !
Hab Gedult mit mir , ich will dir alles
bezahlen : so weiß ich doch nicht, wo ichs
nehmen soll, wann mir deine Barmher »

zigkeit nicht zu Huls kommt , dessen ich
mich allein getroste , und mich im übri¬

gen verlasse auf den unendlichen Wert -
der Verdiensten meines Heilands Ich
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su Christi , mit welchen meine und aller
Welt - Schulden völlig bezahlet seynd .
Nun dann , o HErr mein GOttl zu
dir schreye ich aus der Tiefe meines Her¬
zens , erbarme dich meiner , und nach
der Menge deiner Erbarmnüssen lösche
aus meine Missethat um JEsu willen ;
dann alles was ich Böses gethan mit
Gedanken , Worten und Werken , es seye
geschehen aus Schwachheit , Unwissen¬
heit oder Bosheit , wider dich oder mei¬
nen Nächsten , das bereue ich von Grund
meines Herzens ; Ach laß dein göttli¬
ches Wort und das kostbare Blut Chri¬
sti JEsu durch die Priesterliche kosspre -
chung in mir so kräftig seyn , daß diese
meine Buß nach sich ziehe die wahre
Früchte , welche da seynd die Verge¬
bung der Sünden , die Genesung von
der Schwachheit der Seelen , Besserung
des Lebens , die Überwindung der An¬
fechtungen , die Vermehrung der Tugen¬
den , die endliche Beharrung in Guten ,
und die Zuversicht der ewigen Seligkeit ,
Amern
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Das fünfte Gebett .

9sch du allmächtiger ewigerGDtt ! was* * soll ich betrübter Sünder anfaugen ?
gedenke ich an deine göttliche Mejestät ,
welche alles Geschöpf bedienet , und des¬
sen Willen die Engeln in höchster Um
terthänigkeit erfüllen ; so befinde ich ,
daß ich dir bis aufdiese Stunde meinen
schuldigen Dienst entzogen habe . Be¬
trachte ich deine überaus grosse Wohl -
thaten ; so befinde ich mich in allen sehr
undankbar . Durchsuche ich deine H . H .
Gebott ; so finde ich unzahlbare Uber¬
tretrungen . Erwege ich , wieduetwann
andere Sünder hart gestrafter ; so bestn-
deich , daßichern vielmehreres verschu!»
det habe . Schaue ich an die herrliche
Exempel der Heiligen ? so mußichmich
schämen , daß ich so viel Gutes unter¬
lassen habe . O gütiger GOtt ! was will
ich viel sagen ? keine Gesundheit ist an
meinem Leibe , und kein Friede in mei¬
nen Gebeinen von wegen meiner Sün¬
den . Ach HErr ! wann du der Sünden
gedenken willst, HErr ! wer wird beste¬
hen mögen ? Aber bey dir ist Barmher -

zig-



Beicht - Gebetter . 39 $

zigkeit , unv überflüßige Erlösung . Du ,
0 barmherziger HErr ! hast uns armen
Sündern Verzeihung versprochen , so
wir uns von Herzen zu dir bekehren :
Meine Seel verläßt sich aufdein Mort ,
meine Seel hoffet in den HErrn .-M

'
n

zerknirschtes Herz und einen demüthi -
gen Geist wirst du , 0 GDtt ! nicht ver¬
schmähen : Hab ich schon Lesündiget , so
habe ich doch noch einen Fürsprecher bey
dir , nemlich JSsum Christum den Ge¬
rechten , welcher ist die Versöhnung für
meine Sünden : nicht allein aber für
die meine , sondern auch sür die Sünden
der ganzen Welt : Darum bitteichdich
durch das bittere Leiden und Sterben
Christi JEsu , vermehre in meinem Her¬
zen die Betrübnuß und Reue über meine
Sünden , so mir herz -inniglich leid seynd ,
wolte GOtt l nach Gebühr , wie es die
Schwere meiner Sünden , und die Wür¬
digkeit deiner beleidigten Majestät bil¬
lig erforderten . Ich will wider mich
selbsten bekennen meine Ungerechtigkeit ,
dahero eile ich mit höchster Begierd zu
den heilsamen Brunnen des H . Sacra -

R 5 ments
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ments der Buß , in diesem will ich aö »
waschen allen Unflath der Sünden , und
meine S ^el von dem Aussaß aller bö¬
sen Neigungen reinigen , sicherlich ver¬
trauend , daß , so ich meine Sünden be¬
kenne , du als ein getreuer und gerechter
GDtt auch werdest nach deinen göttli¬
chen Wort und Verheissung mir meine
Sünden vergeben , und mich reinigen
von aller Ungerechtigkeit , Amen .

Etliche andere Gebettlein.
Vor der Beicht.

I.
Allmächtiger , ewiger , gnädiger , herzlie -* * der HErr und GOtt ! sey mir ar¬
men Sünder gnädig und barmherzig ,
siehe nicht auf meine Sund - und Miffe -
thatcn , sondern auf die Gerechtigkeit
und Unschuld deines eingehohrnenSohns
JEsu Christi , welcher alles bezahlet
hat , was ich verschuldet habe . O HErr !
für dessen Angesicht kein Lebendiger ge¬
recht befunden wird , verschone meiner ,
und laß das allerheiligste Leiden und
Sterben JEsu an mir armen Sünder

nicht
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Vicht verlohren seyn , damit , gleichwie
die Sünde in mir zum Tod gehevrjchet
hüt , also auch die Gnade durch die Ge¬

rechtigkeit in mir zum ewigen Leben herr¬
schen möge , durch Christum JEsum un¬

fern DErrn , Amen .
U .

gfch himmlischer Vatter ! höre an das
^ Gebett deines geliebten Sohns,/vel -
ches er amCreutz zu dir gesprochen hat :
Vatter , vergieb ihnen , dann sie wissen
nicht , was sie thun . Durch dieses H .
Gebett meines HErrn JEsu , verzeihe
mir , o gütigsterVatter ! alle meine Sün¬
den , mit welchen ich dich mein höchstes
Gut jemalen beleidiget habe . Bedenk
doch , o HErr ! daß ich schwach bin , und
daß der Sinn und Gedanken des mensch¬
lichen Herzens zum Bösen geneigt seyen
vonJugend auf ; derGeist ist zwar willig ,
aber das Fleisch ist schwach : Die Welt
hat mich verführet , und ich Hab ihre
Stimm,leider ! gehöret . DieBegierlich -
fett des Fleisches hat mich verblendet ,
und ich bin also blind dessen bösen Gelü¬
sten gefolget , daß ich nicht gewust habe ,

R 6 was
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was ich gethan , indem ich dich meinen
lieben GOtt beleidiget habe . Darum ,
o gütigster GQtt ! für deffen Angesicht
auch die Himmel nicht rein seynv , er¬
barme dich meiner , und lasse mich gnä¬
diglich zu dem Gacrament deiner Ver¬
söhnung , Llmen.

HI .
C\ gütigster JEsu ! du einzige Hoft^

nung aller büßendenSündern , der
du der beschreiten Sünderin Magdale¬
na , da sie ihre Sunde bey deinen Küssen
beweinet,alleihre Sündeverziehen hast :
Ach ! es ist ein getreues , gewisses, und
ganz werthes Wort , daß du Christus
JEsus der Sohn des lebendigen GOr-
tes bist in diese Welt kommen , die Sün¬
der selig zu machen : Nun bin ich der
Fürnehmfle unterdiesen, darum bitte ich
dich fußfalkig , verflösse mich nicht von
deinem Angesicht , und nimm deinen H.
Geist nicht ganz und gar von mir , wöil
ich meine Bosheit von Herzen erkenne,
und bekenne, dieselbe bereue , und einen
starken Fürsatz mache , dich mein höch¬
stes Gut niemals mehr gröblich zu be¬

test
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leidigen ; laß mich , 0 JCsu ! heut mit
Magdalena zum Trost meiner betrübten
Seele auch hören : dir werden deine
Sünde nachgelassen , Amen .
Alsdann gehet man zum Beicht - Stuhl , uud

bekeuuet seine Sünde . Siehe von der Beicht
tut Unterrichtungs - Buch am 176 . Blatt .' Die Weise zu beichten ist zu finden am r8Z .
Blatt .

f Nach der Beicht.
l Das erste Gebttt .
! Oob , Ehr , und Preis sey dir , 0 Vatter

^ der Barmherzigkeit / 0 GOtt alles
Trostes ! für die Gnade , so du mir je-
tzund erwiesen hast : alle meine Krank¬
heiten hast du geheilet , und mein Leben
vom Tod errettet ; du mächtig er und ge¬
waltiger GOtt , du haltest Bund und j
Barmherzigkeit allen denen , die dir 1

vertrauen und Hofnung in dich sehen ;'
ich Hab zu dir geruffen in meiner Trübsal ,
und du hast mich erhöret : Darumdan¬
ke ich dir von Grund ineines Herzens ,

; daß du rnich so gnädiglich erleuchretund
meiner Schwachheit mit deiner vatter -

^ lrchen Liebe so mildiglich bevgestanden
R 7 bist ,
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bist , daß ich meine Sünde habe erken¬
nen , bereuen und beichten mögen ; Ich
will dich von nun an lieben aus allen
meinen Kräften , o GOtt meine Starke ,
meine Zuflucht und Erretter auf den
ich traue : ich will meidenMe böse Ge¬
legenheit , mich hüten für aller bösen
Gesellschaft , und die Sünd hassen bis
in den Tod : Nur du , o mildreichefter
Vatter ! verleihe mir darzu deine göttli¬
che Gnad , daß das Gute , so du in mir
angesangen , und durch dies Saera -
ment gewürkethast , zu deiner Ehrund
meiner Seelen Heil allzeiterhalten mö -
Le. Erwecke auch in mir einen solchen
Geist , und beständigen Eyfer dermas¬
sen forthin zu leben , daß ich lieber an
Haab und Gut Schaden leide , ja daß
ich eher tausendmal sterbe , als dich mei¬
nen allerliebsten Vatter mit einiger
schweren Sünde wissentlich und vorsetz -
lich mehr beleidige : DGOtt ! gieb mir
Gnade durch JEsum Christum unfern
HErrn , Amen .

Das
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| Das zweyte Gebets.
'tt Cs fanftmüthigster JEsu ! der du den
e,

^ vier Tage lang begrabenen Laza-
n rum aus dem Grabe zum Leben erwe -
e- cket , und von seinen Banden zu lösen be-

tt befohlen hast : Ich bitte dich demüthi -

,s glich , du wollest dich auch also über
.x mich erbarmen , und meine durch die

t* Sund getödete und in meinen bösen Ge -

ln wohnheiten gleichfalls begrabene Seele
l- durch dies 4h . Saerament wieder «uf >
(0 wecken , damit ich gleichwie vom Prie¬
le ster an deiner statt loßgesprochen , auch
>
'

it also vor dir von den gefährlichen Ban -

s- den aller meiner Sünden entloset , dir
meinen; Heiland in Freybeit und Ruhe

ß meines Gewissens forthin dienen möge,
i- und gleichwie, du mcttt gütigster JEsu !
>x durch die Herrlichkeit deines Vatters
z-

* von Todten auferstanden , forthin nicht
ik mehr stirbest , also verleihe mir gnädigst ,
% daß ich durch diese meine Beicht nun-

mehro der Sünde abgestorben,in einem
neuen Leben wandele / Die Sünd in mei-

rs nem sterblichen Leibe nicht mehr lasse
Herr-
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herrschen , Desselben bösen Begierden
nicht nrehr gehorche , sondern , gleichwie
ich meine Glieder ergeben habe der Un¬
reinigkeit und Ungerechtigkeit , also nun
dieselbe der Gerechtigkeit zu der Heili¬
gung ergebe , und dergestalt dir meinem
GOtt allein leben und dienen möge ,
Amen .

Das dritte Gebett.
C ) süssester Tröster der beängstigten
^ Seelen , @ £ >tt H . Geist ! dir sey
ewiglich Dank , daß du mir die Verdien¬
ste JEsu CHristi in diesem Heil . Sa -
erament der Buß zugeeignet / mein Ge¬
wissen gereiniget/und das Haus meines
Herzens erneuret hast durch die Gnad ,
die du darinn hast eingegossen : heilige
von nun an meinen Leib und Seel zu dei¬
nem Tempel und Wohnung , regiere mich
durch deine göttliche Einsprechung , und
stärke mich mit deinen Ge ben und Gna¬
den . O starker und gewaltiger GOtt !

nimm an mein einfältiges Gebett und
armes Seufzen , der du mich erlösethast
von meinen starken Feinden , verlaß mich

doch nicht / wann ich etwann wieder
schwach.
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schwach iverde ; verwirfmich nicht ewi¬
glich , wann meine Kräften etwann wie¬
der abnehmen solten ; nimm deinen gu¬
ten Geist nicht Zanz und gar von mir ,
wannich vom bösenFeind übereilet,dich
meinen lieben GDtt wiederum folte be¬
leidigen , dann ich bin nur Staub und
Aschen , und magohnedeiner Gnad und
Barmherzigkeit nicht bestehen . Siehest
du vor , daß i ch et wann wieder aus Bos¬
heit dich folte beleidigen , laß mich ster¬
ben,ehe ich in eine wdtlicheSünde wieder
einwillige ; dann der Tod ist nur viel
besser , als ein ländliches Leben . Dero -
wegen dann stärke mich in allen Anfech¬
tungen , und unter so vielen Gefahren
gib mir Gnad und Beystand , damit ich
allen Versuchungen ritterlich w verste¬
he , einen guten Kampf kämpfe , und
nachdem ich den Lauf meines Lebens wer¬
de vollendet haben , die beygelegte Crone
der Gerechtigkeit davon traget Amen .

Gebett nach verrichteter Buß .
f ) allerliebster JEsu ! deine heilige^ Verdienste , dein bitteres Leiden und
Sterben , dein für mich vergossenes theu -

res
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res Blut fty meine Genugthuung : -O
Brunn der Gnaden ! deinLBarmherzig -
keit gehet weit über deine andere Wer¬
ke: Wie sich ein Vatterüber seine Kin¬
der erbarmet , also erbarmest du dich jetzt
über mich , du bist gnädig allen meinen
Sünden , du heilest meine Krankheiten ,
und erlösest meine Seel von dem Tod ,
du verstoßest deren keinen , die dich ernst¬
lich suchen : deine unendliche Liebe, durch
welche du am Heil . Creutz hast wollen
erhöhet werden alles an dich zu ziehen ,
stellet mich in die tröstliche Zuversicht ,
daß mmmehro alle meine Sünden in den
Abgrund deiner unerschöpflichen Ver¬
diensten versenket seynd , daß du meiner
Sünden nicht mehr gedenken wirst , daß
du mich nicht allein von meinen wissent¬
lichen , sondern auch von allen fremden ,
heimlichen, und unbewusten Sündenmich
wirst geremiget haben , und daßichalso
anjetzo lebe in deiner Gnad , in deiner
Liebe und Barmherzigkeit : vermehre , o
gütigster JSsu J in mit dieses Vertrauen ,
und entzünde zugleich in meinem Herzen
eine inbrünstige Begierd , wich durch

fleißt-
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fleißigung wahrer Reim '
gkeit aslzeit da¬

her) zu halten : was du mangelhaft erse¬
hen hast an meiner Reu und Buß / das
erstarre gnädiglich mit dem Reichthum
deines heiligen Leidens und Sterbens ,
welches ich mir ganz und gar zueigne, und
Kraft dessen forthin stets in Tugenden
zuzunehmen hoffe . QJSsu ! gieb mir
Gnade , Amen .

Vierter Theil.
Kommunion - Gebetter .

Vor der H . Lommunion .
Das erste Gebett.

ID gütiger und barmherziger JEsu !
wie groß ist doch deine Liebe, Gnad

und Barmherzigkeit zu uns armen Sün¬
dern ! dann überdas , daß du uns mit
deinem allerheiligsten bittersten Leiden
und Sterben von dem ewigen Tod
theuer erkauffet , hast du in deinem leh¬
ren Abendmahl zu noch mehrerer Bestat -
tigung deiner überaus grossen Liebe uns
uoch dein aüerheiligstes Fleisch zu einer

Speis
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Speis , und dem heiliges Blut zu einem
Trank gegeben, verordnet und hinterlaf -
sen : du hast nicht allein uns gütigttch
zu dieser himmlischen Mahlzeit eingela¬
den durch Versprechung des ewigen Le-

1 bens , daß , wer von diesem Brod isset ,
werde in Ewigkeit leben : sonderndu hast
auch sogar unter Bedrohung des ewigen
Tods uns darzu angemahnet , daß , wo¬
fern wir nicht dein Fleisch essen , und
Blut trinken werden , nur das Leben in
uns nicht haben sollen. Siehe , o gütig¬
ster Heiland ! diesemdeinem Befehl und

i süssester Einladung zu gehorsamen , körn-
* me ich heut mit herzlichen Verlangen ,

zur dankbaren Gedachtnuß deines bit¬
teren Leidens und Sterbens , mich dieses
allerheiligsten Geheimnüsses rheilhaftig
zu machen : Du weist aber , o GDtt !
daß ich ohne deinen sonderbaren Bey -
stand nichts gutes würken kan ; darum
bitte ich dich, o gütigster JEsu ! durch
die Liebe , mit welcher du dies aller heilig¬
ste Abendmahl Haft eingesetzet , du wol¬
lest mir die G

'
nad verleihen,und dich rvür-

digen , meine Seele selbst zu bereiten zu
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« einer würdigen Wohnung / damit ick mit
» einem lebendigen Glauben / bester Hof -
) nung / inbrünstiger Liebe / dein allerrei-
- nestes Fleisch und Blut mit solcher An-
- dacht und Reinigkeit genieste / damit ich
, auch die Kraft und Würkung dieses al-
t lerheiligsten Sacramenrs reichlich em-
n pfangen möge, Amen.
- Das andere Gebett .
d Übung des Glaubens,
n C ) JEfu ! mein HErrundmein GOtt !^ ich deine unwürdigsteCrearur/ wer-
d fe mich hier nieder vor dem Thron deiner
w unendlichen Majestät , und bekenne mit
r, vestem Glauben , daß du in diesem H .
^ Gaerament mit Leib und Seel , mit
s Fleisch und Blut , mit Gottheit und
g Menschheit wahrhaftig und wesentlich
l seyst : diesen Glaubens -Articul,

p i wie auch alle andere , glaube und halte
n ich festiglich darum , weil du mein GOtt ,
h der du bist die erste und ewige Wahr -

heit, solche selbstgeoffenbaret, unddurch
l- deine H . Kirche , welche ist eine Säule
r- und Grundveste der Wahrheit , zu glau-
;u bey sürsestettet hast. O GOtt ! ver-
v metz-
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mehre in mir diesen Glauben . D JG >
su ! wiervohlen deine unermessene Liebe
in diesem H . Saerament deine höchste
Majestät unter den Gestalten desBrods
verborgen hat , dannoch inBekanntnüß '
dieses meines Glaubens bette ich dich
alhier an mit tiefester Oemuth , und er¬
zeige dir mir möglichster Chrerbietsarm
keir alles Lob und göttliche Ehr , welche
dir alle Creaturen schuldigseynd, o ver¬
borgener GDtt und Heiland ! der du ;
mit Dem Vatter und Dem H . Geist in
gleicher Macht und Herrlichkeit lebest
und regierest in Ewigkeit , Amen .

Ubttucr der Hofnung.
f ^ n diestm Gest) der Demuthtretteich

zu deinem göttlichen Tisch mit in¬
brünstiger Begierd , dich anjeßo zu em¬
pfangen : o GDtt meines Herzens ! o

einziger Trost meiner Seel ! o liebreich¬
ster JEsu ! ich bin zwar nicht würdig ,
daß du eingehest unter mein Dach , je¬
doch vertrauend aufdeine unendlicheLie-
be und Barmherzigkeit hoste ich gänz¬
lich , du werdest mir die Kraft und War¬
tung dieses Heil . Sacraments ^zukvim

men
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men l assen , zur Vergebung meiner Sun -
kbe Den , zur Vermehrung deiner göttlichen
sie Gnad , und zur Versicherung rnemer
chs ewigen Seligkeit . Dieses hoffe ich , 0
tilg JEsu ! von dir zu erlangen , weit du
ich solches zu geben versprochen hast , der du
er- unendlich getreu , und mächtig bist, dein
m Versprechen zu halten . OGDtt ! stau¬
che ke mich in dieser Hofnung , Amen .
er - Übung der Liebe .
du gütigster JEsu ! dich liebe ich aus
l m ^ ganzem meinen Herzen , aus ganzer
-eK meiner Seel , aus,allen meinen Kräften ,

weil du bist mein höchstes und bestes Gut ,
mein letztes Ziel und End , mein GOtt

ich und alles . Ach hätte ich dich allzeit ge¬
rn- liebet ! Ach hätte ich dich niemalen mit
m* einer Sund beleidiget ! aus Liebe Zu dir ,
! 0 o JEsu ! hasse und verfluche ich alle mei-
ich- fc ne begangene Sünden allein darum , rc ei-
üg , len sieDir, als dem allerhöchsten Gut , un-
je- endlich mißfallen : Schaffe in mir , 0

? ie- GHtt ! ein reines Herz , und erneuere m
lnz- mir einen aufrichtigen Geist , mit wel-
ür- chen ich deinen allerheiligsten Willen in
m En vollkommentlich nachleben möge :
\M . Ver
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Verzehre und vernichte in mir alle unor - m
Dentliche Annrüthungen und Begierden ^
zu fleischlichen und irdischen Dingen ; %
Vertilge aus meinem Herzen ; all dasje - st
nige , was deinen göttlichen Augen miß- st
fallen kan, damit ich mit gebührender y ,
Beinigkeit des Gewissens und inbrün - a
stiger Gegenl iebe dies Sacrament der @
Liebe empfangen möge , und du , o wer» st
thesterSchatz meinerSeeleneineFreude ai
habest , bey mir ^zu seyn, und Wohnung #
zu machen : komme dann , o HErr JE - m
fu ! o einziges Verlangen und Trost nm>
nes Herzens I komme und besitze mich, n]
der du allein bist meine Liebe , du aller » ^
meine Freude , du allein mein Leben , du #
allein mein GOtt und alles , Amen . L

Das dritte Gebett . d
ysch du herzlieberHErrJEsuChriste! n

wie darf ich armer unre ner Sun - fi
der mich unterstehen , dich in mein sünd- d
liches Herz zu empfangen ? fürwar ich I
erschröcke , wann ich deine allerhöchste ii
Majestät bedenke , und hingegen meine f
grosse Unwürdigkeit . Mann mich dein r
göttliches Wort nicht tröstete , daß du ^

um
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w nemlich allen Sündern , die sich zu dir
>en bekehret haben , jederzeit Gnad und
n ; Barmherzigkeit erwiesen hast , so unter -
je- stünde ich mich nicht , mit so vielen und

schweren Sünden für dich zu kommen ,
w vielweniger mich zu erkühnen , dich den
tm allmächtigen GÖtt Himmels und der
w Erden unter das Dach meiner armen
w sündlichen Seelen einzuladen : ich will
lde aber in meiner Schwachheit nicht vere¬
ng zagen , dann ich weiß , daß du ein de-
E- muthiges und zerknirschtes Herz nicht
eü verachtest : Was könnte doch meine ar -
ch, me Seele höher erfreuen und trösten ,
na als wann ihr GDtt und Heiland zu ihr
du za kommen sich würdiget ? Hat sich

Zachaus so glückselig geschähet , daß er
dich, o süsser JEsu ! nur sehen möchte :

e ! was wird dann meiner armen Seelen
n- für herzliche Freud wiederfahren,wann
d- du in ihr armes Hüttlein einkehren und
ch Wohnung darinnen nehmen ipirst ? O
ße liebreichster JEsu ! da du vor diesem
ne sichtbarlich auf dieser Welt noch ge -
'in wandelt , hast du die Blinde sehend , die
du Taube hörend , die Stumme redend ,
^ S die
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die ? ahme gehend , die Aussätzige xeiti,
allerhandKranke gesund , unddieTodren
lebendig gemacht . Ä Unglaube ich unge-
Meisieit / daß du eben derselbe wahrer
allmächtiger GDtt und Mensch in dies
sein Sacrament zugegen bist / so komme
ich dann zu dir mit gänzlicher Hofnuu ^
und Zuversicht - du werdest durch den
ne unendliche Güte mir auch Heil und
Gnad wlederfahren lassen ; ach du barm -
her iger SeelemArzt ! erleuchte meine
zu den himmlischen Dingen ganz blinde
Seele ; erösne meine zu deinen göttli -
chenEinfprechungen ganzverffopfteOH ^
ren ; löse auf das Band meiner zu dei¬
nem Lob ganz verstummeten Zungen ;
lehre mich zu wandern den Weg deiner
Gebotren ; reinige den Aussay .memer
Sünden ; reute aus alle meine böse Ge¬
wohnheiten und Neigungen zu sündigen,
und gieb meiner zu allen Guten schier
Zanz erstorbenen Seele das rechte Tm
l§end -seben ; verschmähe doch nicht / ö

gütiger Heiland ! meine arme Seele r«

ihr zu kommen , sie von allen ihren Krank¬
heiten gesund Zu machen/ und bey ihr M
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verharren , bis sie von meinem Leib wird

m abscheiden : dessen will ich dir Hier zeit-
e- lich danken , nnd dich dort leben und
oy preisen ewiglich, Amen,
e- Das vierte Gebett .

x\t < *) du herzlieber HErr JGju Christel
ra ist derjenige von der Königlichen
F Mahlzeit verflossen , und mit gebunde -
rd uen Händen und Füssen in die aufferste
n- Fmsternüß geworfen , der kein Hoch -
ne ZeitlichesKleid an hatte : was wird dann
de mir armen elenden Sünder wrederfah -
W ren, der ich mir fürgenommen, diegroft
,hs se Mahlzeit des allerhöchsten Königs
ei- Himmels und der Erden , den wahren
n ; Leib ünd Blut JEsu Christi zu empfan -
ier gen ? So der H . Johannes , der doch
itt im Mutterleib geheiliget mt , sich nicht
fp würdig geachtet, deine Schuh -Riemen
es, aufzulösen : Wie will ich , der allerun¬
irr reinste Sünder mich dann unterstehen ,
rp dich den allmächtigen GDtt , für dem"

0 Himmel und Erde erzittern , in das simd-
zij liche Haus meiner armen Seelen einzu-
B laden ? Die Schwachheit unserer mensch-
zu iichen Natur ist also grop , wo du nickt
er- S # hil -
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HLlfest , daß auch der Gerechte kaum
bestehen mag , und wann du mit uns 4
rvoltest zu Gericht gehen , so wird kein *
Lebendiger für dir gerechtsertiget seyn : m
stehe , die dir dienen , seynd unbeständig , gl
und in deinen Engeln hast du Bosheit n
gefunden : Wie kan ich armer Sün - hi
- er dann vor dir bestehen ; Fürwahr , ich g
weiß bey diesem erschröcklichen Geheim - ui
nuß kein anderes Mittel zu finden , als d ,
daß ich allein auf deine unerforschliche le
Barmherzigkeit beständig hoffen und d,
trauen will , aus welcher du mich zu die¬
ser H . Mahlzeit selbst beruffen hast : £
u .weil ich ohne deiner Gnad diesesHoch - in
heiligen Saeraments ganz und gar um te
würdig bin, so bitte ich dich, du wollest
dich meiner in Gnaden annehmen , und T
was mir an gebührender Zubereitung , F
herzlicher Lieb und Andacht ermangelt , Q
mit den allerheiligsten Verdiensten dei- ft
«es bittern Leidens und Sterbens gna- li
diglich ersetzen , damit ich dieses Sacra - w
ment nicht zu meinem Verderben , son- N
dem zu meiner Seelen Seligkeit em- ft
psangen möge , Amen . L
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uti Das fünfte Gebett .
ns HErr JEsu Christel du bist daS
nn ^ lebendige Brod , rvelches vom Him -
n : mel kommet , und der Wett das Leben
ig, giebt ; Wer von diesem Brod iffet,der
eit wird leben ewiglich : Komme dann , 0
m holdseligster JEsu ! und gieb mir dies
ch Brod der Engeln , dein kostbares Fleisch
m und Blut , damit gleich wie du lebest um
ls des Vatters willen,also ich um deiner wil -
he len leben , und du in mir , und ich in
ld dir auf ewig verbleiben möge ,
e* Mein Herz ist bereit , 0 GOtt ! mein
U Herz ist bereit. Erhebe dich , 0 HErr !
P in deiner Macht , hilf mit deiner Rech-
v ten , und erhöre mich . MeineSeelehat
st Verlangen , und sehnet sich nach dem
d Tisch des HErrn : mein Herz und mein
!, Fleisch frohlocket in dem lebendigen

GOtt : «reine Seele hungert und dür -
stet nach dir , 0 süssester JEsu ! O himm *

- lische Speis und Trank meiner Seelen i
- wann soll ich kommen , und vor deinem
* Angesicht erscheinen ? Komme , 0 gütig -
- ster JEsu ! mein Herz stehet zu deinem

Eingang ganz offen , darinn sollst du al -
* S 3 lein
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lein wohnen , als emHErrin seinem Ei¬
genthum , du sollst hinführo beherrschen
alle meine Gedanken , Wort und Wer¬
ke , alle Begierden , all Thun und Las¬
sen, daß ich nichts gedenke, wolle , begeh¬
re , thue oder lasse, als was dir lieb un¬
angenehm ist , o JEsu I das geschehe.

Gleichwie der Hirsch in der HcheVer -
kangenhat nach einem Wasser - Brun¬
nen , also verlanget meine Seele nach
dir , o JEsu ! dann du bist der Brunn
des lebendigen Wassers , das da springt
in das ewige Leben . Ach wie gut ist es
mir , daß ich GOtt anhange , und setze
meine Zuversicht auf dick , mein süsser
ZEsu ! du Trost meiner Seelen ! dann
was Hab ich im Himmel , und was hab
ich auf Erden begehret ausser dir ? o
JEsu ! mein Fleisch und mein Herz ist
verschmachtet , komme doch und erfreue
mich mit deiner Gegenwart , omein
Heiland ! Speise mich mit deinem kost¬
baren Fleisch und Blut,o GOtt meines
Herzens , und mein Theil , o GDtt in
Ewigkeit !

Warm
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Wann man ssgleich zur H . Communion ge»
het , spricht

'
man mit Oemuth und Schla -

gung auf seine Brust dreymal mit dem
Priester :

CS HErr ! ich bin nicht würdig , daß
^ du eingehest unter mein Dach , son¬
dern sprich nur ein Wort , so wird mm
ne Seel gesund .

Nach dem drittenmalsetzet man hinzu :

du GOtt der Wahrheit .
Gleich vor oder nach empfangener Communion

schlagt man mit dem offenen Sünder an sei¬
ne Brust / und spricht :

Cs GHtt ! sey mir armen Sünder
gnädig . Der allerbeiligste keib mei¬

nes HErrn JEsu Christi bervahre meî
ve Seel zum ewigen Leben , Amen .

Nach der H. Communion.
Das erste Gebett .

0 ey gegrüsset , und abermal tausend»
mal sey gegrüsset , 0 allerliebster

JEsu ! Gebenedeyetsey,der da kommt
im Namen des HErrn : Gebenedeyet
sty deine allergnadigste Ankunft :

S 4 Ge.
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Gebenedeyet fei) deine allersüsseste Ge - c
genwart : Gebenedeyet sey dein aller- i
heiligstes Fleisch und Blut , mit wel- r
chen du mich jetzund gespeiset hast : Sey l
gegrüsset du ehrwürdigster keib meines s
Erlösers , der für mich und der ganzen i
Welt Sünden am Creutz ist aufgeopsert
worden : Sey gegrüsset , o theures Blut <
meines HErrn JEsu Christi , welches f
für uns ist vergossen worden zur Ver - l
gedung der Sünden , wasche mich mehr l
und mehr von meiner Ungerechtigkeit , 1
und reinige mich von meiner Sünde . Ich 1
glaube , daß du mein Erlöser und Se - l
ligmacher nun wahrhaftig und wesent- '
lich in mir gegenwärtig bist : Ich habe l
gefunden , den meine Seele lieb hat,ich {
halte ihn fest , und will ihn nicht von '
mir lassen : Ach ! wie frohlocket mein ;
Herz und mein Fleisch in dir meinemle - >
bendigen GOtt ! meine Seele macht ]
groß dich , meinen HErrn , und mein !
Geist erfreuet sich in dir meinem Hei¬
land . Ich lebe,aber nun nicht mehrich,
sondern JEsus lebet in mir ; daß ich

aber
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e- aber jetzt im Fleisch lebe , - aß lebe ich
r- im Glauben an dem Sohn GOttes , der
:l- mich geliebet , und sich selbst mir gege»
ey ben hat . Siehe dann , o gütigster JE -
es su ! hier ist Gelegenheit an mir zu zei-
en gen , daß du mein JEsus , das ist, mein
rt Heiland seyest : laß doch deine göttli -
ut che Gegenwart bey mir nicht ohneFrucht
es seyn , sondern saubere anjetzo mein Herz

von allen bösenAnmüthungen , vermin -
hr dere in mir alle böse Begierlichkeit , star »
it, ke mich zu aller Anfechtung , behüte mich
ch für allen tödtlichen Fall : Pflanze in
;e* mir eine aufrichtige und inbrünstige An -
iU dacht , vermehre in mir die kust und lie¬
be de zur Gerechtigkeit , erleuchte meine
ch Seel mit dem licht deiner göttlichen
in Gnaden , entzünde mein Herz mit dem
in Feuer deiner liebe , damit ich hmführo
e- mitFreuden lauste den Weg deiner Ge¬
hr botten , in selben verharre , und jederzeit
irr das vollbringe , was dir , o süssester JE -
»i- fu gefällig ist, und meiner Seelen Selig -
H, keit befördern kan : Bleibe du , o aller -
ch holdseligster JEsu ! in mir , und ich in
er dir zeitlich und ewiglich, Amen .

S 5 Das
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Das andere Gebett . -

Cs mein allerliebster HErr JEsu Chri- -
sie ! der du in diesem wunderbar - !

lichen Sacrament die Gedachtnuß dei¬
nes bittern Leidens und Sterbens uns j
hinterlassen , und deinen Tod dabey za ^

verkündigen , durch deinen Apostel an-

gemahnet hast : Ich erinnere mich an-
jetzo deiner traurigen Tods '- Angst im
Garten , deiner schmerzlichenGeisselung ,

'

deiner sportlichen Krönung , deiner ;
schweren Creutztragung , deiner peinlü > ^

chen Creutzigung , und aller Schmerzen ,
'

so du drey Stunden lang am H . Sreuz '

bis zum Tod gedultigst
'
sür uns arme

Sünder ausgestünden hast : opfere nun, 1

gnädigster JEsu ! den unschätzbaren j
Werth dieses deines bitteren Leidens und \
Sterbens , deinem himmlischen Vatter
auf zur Vergebung Meiner Sünden,da¬
mit er in Ansehung deiner unendlichen
Verdiensten , deren ich mich durch die
Empfahung diesesH .Sacraments theil-
hastig gemacht habe , mir alle meine
Sünden und Missethaten gnädiglich
verzeihe , und kräftige Gnad verleibe.
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daß ich mein sündliches Leben von Her -

w zen bessere , auf daß ich die endliche
w- Fruchtdieses hochheiligenGeheimnüffes ,
ei- nemlich die Versicherung des ewigen Le¬
ns bens auch erhalten möge . O du heilige
P Mahlzeit / in welcher wir dich, 0 JEsu !
ln- geniesten , die Gedachtnuß deines aller¬
en- heiligsten Leidens und Sterbens betracht
nn rev , das Gemüth mit deiner Gnad er*
ia . füllet , und das Pfand der zukünftigen
^ Herrlichkeit uns gegeben wird : dafür sey

dir , 0 allerhöchste Dreyfaltigkeit , alles
% $ob , Ehr und Dank in Ewigkeit. Mei-
n ve Seel lobe den HErrn : ich will den
ne HErrn loben in meinem Leben , mei-
in uem GOtt will ich lobsingen , so lan -
M ge ich werde seyn. Lobet den HErrn al -
ny le Heiden , lobet ihn alle Völker ; Dann
^ feine Barmherzigkeit ist über uns be -
L stattiget : und die Wahrheit des HErrn
. bleibt in Ewigkeit . Ehr sey dem Vat -

^ ter , und dem Sohn , und dem Heiligen
Geist : als er war im Anfang jetztund

u allweg , und zu ewigen Zeiwn, Amen.
Ä 66 Da »
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Das dritte Gebettt

Aebenedeyet sey GDtt , der HErr
u Israelis , dann er hat heimgesuchet
und erlöset sein Volk . £ > du allmächti¬
ger GOtt I du gewaltiger und herrli¬
cher GÖtt ! wie hast du dich , mir ar -
men Sünder zu helfen , so gnädiglich
bewegen lassen? Mas ist doch derMensch ,
daß du seiner gedenkest , und ein Men -
schen - Kind , daß du ihn heimsuchest?
Du hast ein Gedächtnuß deiner Wun¬
der ausgerichtet , du gütiger und barm¬
herziger HErr ! du hast Speise gegeben
denen , die dich fürchten . Meine Seele
war hungerig , und schier verschmachtet ,
so hast du sie mit dem allerkostbarsten
Fleisch und Blut deines eingebohrnen
Sohns wiederum erquicket . Womit ha¬
be ich diese hohe Gnad verdienet , daß der
GOtt und Heiland der ganzen Welt
zu mir kommt ? Der HErr hat grosse
Ding an mir gethan,derda mächtig ist,
und sein Nam ist heilig . An meiner
Schwachheit hat mein GDtt die Herr¬
lichkeit seiner Majestät erwiesen . Was
soll ich nun dem HErrn vergelten für

alle
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alle Wohlthaten , die er mir so gnä¬
diglich erzeiget hat ? Ich will den Kelch
des Heils nehmen , und will den Namen
des HErrn anruffen : Ich will dich un¬
ter den Völkern preisen , und dich un¬
ter den Heiden loben : dann deine Barm¬
herzigkeit ist groß , und gehet über die
Himmel ; und deine Wahrheit gehet bis
an die Molken : du hast erhöretdie Stim
meines Flehens , du bist mein Helfer und
Beschiermer , auf dich hat mein Herz ge¬
höret , und ist mir geholfen worden :
Darum danke ich dir , 0 HErr GOtt
himmlischer Vatterdaß du mich un¬
würdigen Menschen ohne all mein Ver¬
dienst , und allein aus Gnaden deiner
Erbarmung gesättigethast mit dem Leib
und Blut deines Sohns,unsers HErrn
JEsu Christi : Ich bitte dich , daß die¬
se heilige Empfahung mir nicht gereiche
zum Schaden und Unheil , sondern zur
Mittheilung der Gnaden : daß sie mir
sey eine Bewafnung des Glaubens,und
ein Schild des guten Willens , eine Aus -
lee - ung der bösen Begierden , eine Ver¬
mehrung der Liebe , Gedult , Demuth ,

S 7 und
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und aller andern Tugenden , einstarker
Schutz wider alle Nachstellungen meiner
Feinde , eine vollkommene Stillung aller
in mir entstehenden bösen Anmüthungen ,
eine feste Anheftung an dich meinen al¬
lerliebsten GDtt , und eine selige Voll¬
bringung meines letzten Endes , bis daß
Du, allerhöchster GOttl wie ich demü -
thigst bitte , mich armseligen Menschen
barmherziglich führest zu jener unaus¬
sprechlichen Mahlzeit , da du mit deinem
liebsten Sohn und den Heil . Geist dei¬
nen Auserwahlten bist die ewige Freud ,
Die reiche Wollust und vollkommene
Glückseligkeit in alle Ewigkeit , Amen .

iürrster Theil.
Gebetter

In allerhand Anliegen .
Die Sieben Buß - Psalmen .

I . Der 6 . Psalm.
f ^Err straffe mich nicht in deinemGrim -

men : und züchtige mich nicht in
deinem Zorn .
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v Erbarm dich meiner, 0 HErr ! dann
r ich bin schwach : heile mich, HErr, dann
v meine Gebein seynd zerschlagen .
h Und meine Seele ist sehr betrübet :
b aber du , 0 HErr ! wie lang ?
1* Wende dich, HErr ! und errettemei-
ß ne Seele : hilf mir um deinerBarmher-
^ zigkeit willen .
u Dann unter den Todten ist keiner , der
^ an dich gedenke : und wer wird dich in
sl der Hölle loben ?
* Ich hübe mich bemühet mit meinem
V Seufzen : ich will mein Bett waschen
e alle Nachts und mein Lager netzen mit

meinem Thranen .~ Mein Auge ist verdunkelt für deinem
Grimm : ich bin veraltet unter allen
meinen Feinden.

Weichet aste von mir , die ihr Boß
thuet : dann der HErr hat die Stimm

. meines Weinens erhöret .
Der HErr hat mein Flehen erhöret :

der HErr hat mein Gebett angenomen.
» Alle meine Feinde müssen sich schämen,
n und heftig erschröcket werden sie müssen

sich wenden , und schamroth werden in
0 aller &l Ehr
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Ehr sey dem Vatter, und dem Sehn,

und dem H . Geist . di
Ws er war tm 'Anfang , jetzt und all-

weg, und zu ewigen Zeiten , Amen. eii
II . Der zi . Psalm .

^

^ elig seynd die , denen die Missetha- sa^ ten erlassen seyn : und denen die &
Sünde bedecket seynd . gl

Geelig ist der Mann,dem der HErr
die Sund nicht zurechnet : und in dessen di
Geist kein Betrug ist. m

Dieweil ich geschwiegen habe , seynd icl
meine Gebeine veraltet ! immittelft rief
ich den ganzen Tag . T
Dann deine Hand war Taa und Nacht

schwerlich über mir : ich hav mich bekeh - m
ret in meinem Elend , dieweil der Dorn
in mir gesteckt ist. dl

Meine Sünd Hab ich dir kund ge- dl
macht : und habe meine Ungerechtigkeit
nicht verborgen . ck

Ich sprach : meine Ungerechtigkeit di
will ich dem HErrn wider mich beken¬
nen : da hast du mir die Gottlosigkeit
meiner Sünde vergeben. m



Buß - Psalmen . 42 z
Dafür wird ein jeglicher Heiliger zu

dir betten zu gelegener Zeit .
Jedoch , wann grosse Wasser , gleich

einer Sünd -Fluth hereinbrechen : so wer¬
den sie zu ihm nicht nahen .

Du bist meine Zuflucht in der Trüb¬
sal , die mich umfangen hat : meine Freu¬
de, errette mich von denen, die mich um¬
geben.

Ich will dir Verstand geben, und will
dich unterrichten auf dem Wege , wor¬
auf du wandeln sollst : meine Augen will
ich vest über dich halten .

Werdet nicht wie ein Roß und Maul -
Thier , die kein Verstand haben .

Zwinge ihre Backen mit einem Gebiß
und Zaum , welche sich nicht zu dir nahen .

Viele Plagen kommen über den Sün¬
der : wer aber auf den HErrn vertrauet ,
den wird Barmherzigkeit umgeben .

Freuet euch im HErrn , und frohlo -
cketihr Gerechten : und rühmet euch alle/die ihr aufrichtig seyd von Herzen .

Ehr sey dem Vatter , re.
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HL Der 77 . Psalm .

L^ Err straffe michnicht in dein en Grim - ^
V mm : und züchtige mich nicht m ^
deinesn Zorn .

Dann deine Pfeile stecken in mir : und
du hast deine Hand über mich bestav m
tiget .

Es ist nichts gesundes an meinem gl
Fleisch für demAngesicht deines Zorns : ut
es ist kein Fried in meinen Gebein für de
meinen Sünden .

Dann meine Missethaten seynd über @
mein Haupt gegangen ; sie seynd schwer eh
worden über mir,wie eine schwersBurde. te

Meine Wunden seynd stinkend und
faul worden, für dem Angesicht meiner $
Thorheit . w

st
Ich bin armselig und krum worden

bis zum End : den ganzen Tag bin ich rn
traurig daher gegangen. .

st
Dan meine Lenden seynd mit Schimpf

erfüllet : und ist nichts gesundes an men w
nem Fleisch . f

Ich bin geplaget, md über die Massen j<
gedemüthiget : rch habe gebrüllet für fi
Seufzen meines Herzens . - ^ ,

r<
HErrr «
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HErr ! all mein Verlangen ist für
m- - in und mein Seufzen ist dir nicht ver-
m borgen.

Mein HErz ist betrübet, mein Kraft
-nd hat mich verlassen : und das Licht mei-
als ner Augen lst nicht bey mir.

Meine Freunde und Nächsten kamen
em auch gegen mich heran, und stunden still:
fs : und die sonst nahe bey mir waren, stun-
für den von ferne.

Und die meine Seele suchten , übeten
kt Gewalt : die mir Böses gedachten zu
ver thun , redeten eitele Oing , und erdich-
de. tetm listige Anschläge den ganzen Tag.
>nd Ich aber war wie ein Däuber , und
rek hörete nicht : und wie ein Stummer , der

seinen Mund nicht aufthut.
m Und bin worden wie ein Mensch , der
ich nicht höret : und derkeine Widerredein

feinem Munde hat.
tpf Dann , Herr ! ich traue auf dich/ du
reü wirst mich, HErr mein GDtt ! erhören.

Daun ich Hab gesagt : daß sich doch
fP ja meine Feinde nimmer über mich er-
für freuen : wann meine Füsse wanken sol-

ten , so würden sie das grosse Wort über
f,tt \ mich führen. Dann
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Dann ich bin zum Leiden bereit : und

mein Schmerz ist immerdar für meinem un
Angesicht .

Dann ich will meine Ungerechtigkeit
anzeigen : und Sorge tragen für meine
Sunde .

Aber meine Feinde leben , und seynd
mächtig worden über mich : es haben
sich auch fast gemehret / die mich ohn
Ursach hassen.

Die Gutes mit Bösem vergelten , re¬
deten mir Übel nach : darum , daß ich
den Guten nachgieng .

Verlaß mich nicht,HErrmeinGDtt !
weiche nicht von mir .

Hab acht auf meine Hülfe : o HErr !
du GOtt meines Heils .

Ehr sey dem Vatter , re.
IV . Der jo . Psalm .

Orbarme dich meiner , o GOtt ! nach
w deiner grossen Barmherzigkeit .

Und nach der Vielheit deiner Erbar¬
mungen vertilge meine Missethat :

Wasche mich mehr und mehr von mei¬
ner Ungerechtigkeit : und reinige mich
von meiner Sünde .

ha
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ind Dann ich erkenne meine Überfettung :
tem und meine Sünde ist allezeit wider mich .

Dir allein habe ich gesündiget , und
Mt habe Böses für dir gethan : aufdaßdu
ine gerechtfertiget werdest in deinen Reden

und den Sieg erhaltest , wenn man dich
>1$ richtet .
ien Dann siehe , ich bin in Ungerechtig -
räa fett empfangen : und in Sünden hat

mich meine Mutter empfangen ,
re- Dann siehe , du hast die Wahrheit
ich lieb : die heimliche und verborgene Dinge

deiner Weisheit hast du mir offenbaret ,
tt ! . Bespreng mich mit Hysopen,so werd

ich gereiniget : wasche mich , so werde
xxk ich weiffer werden dann Schnee .

Gieb meinem Gehör Freude und Trost :
so werden meine gedemüthigte Gebein
frohlocken .

rch Wende dein Angesicht ab von meinen
Sünden : und tilge aus alle meine Mis -

rr - sethaten .
Erschaffe in mir ein reines Herz , 0

et> GOtt ! und erneure inwendig in mir
ich klnen aufrechten Geist .

Ver -
n»
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Verwirf mich Acht von deinem Angs *

sicht : und nimm deinen Heiligen Geiß t>\
nicht von mir . g

Gieb mir lviederum die Freude deh h,
nes Heils : und bestättige mich mit den
fürnehmen Geist.

So will ich Die Gottlosen deine We» L
ge lehren : und die Sünder sollen sich zs ^
Vir bekehren.

Erlöse mich von den Blutschulden,s §
GOtt ! du GOtt meines Heils : ali» %\
dann soll meine Zunge deine Gerecht̂
keit mir Freuden rühmen . t \

HErr thue auf meine Lefzen : so soll
mein Mund dein Lob verkündigen. D

Dann wann du gewollt hättest , st %
hätte ich dir freilich Opfer gegeben
aber du hast an Brand-Opfern kemeü «
Gefallen. v

Ein zerschlagener Geist ist einOM
vor GOtt : ein zerknirschtes und gedk« f
müthigtesHerzrvirstdu,o GOtt ! M
verachten. . 8

HErr ! handle gnädig mit Sion s %
deinem guten Willen: aufdaß dieMB
ren zu Jerusalemauserbüuet werden , jM I
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W Alsdann wirst du annehmen das .Opfer
»eiß der Gerechtigkeit •, auch Gaben und

Brand -Opfer : alsdann werdm sieKal -
dei der auf deinem Altar Legen.

Ehr sey dem Vatter , re.
V . Der roi . Psalm .

We» ^ Err I erhöre mein Gebeer : und laß
hzs ^ mein Geschrey zu dir kommen.

Wende dein Angesicht nicht von mir :
M/S m welchem Tag ich im Leiden bin , so
# neige zu mir dein Ohr .
) tig» An welchem Tag ich dich anrusse : so

erhöre mich in der Eile .
' soll Dann meine Tage seynd wie Rauch

Vergangen : und meine Gebeine seynd
, st Verdorret , wie ein Brand im Feuer ,
k % Ich bin abgehauen wie Graß , und
i0 mein Herz ist verdorret : dann ich habe

vergessen , mein Brod zu essen.
»pst Für der Stimm - meines Seufzens
jede» klebet mein Gebein an meinem Fleisch.
M Ich bin einem Pelican in der Wüste

gleich worden : ich bin worden wie eine
m st Racht ^Eule in ihrem Gehäuse .
M Ich habe gewachet , und bin worden
v . ,

Me eine Schatze , die einsam sitzet aufW dm Dach. Met-
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Meine Feinde schmähen mich den gan¬

zen Tag : und die mich sonst preisem un
habewsich wider mich verschworen; he

Dieweil ich Asche für Brod affe : m\
meinen Trank nüt Weinen vermischte , ge !

Vor dem Angesichtdeines Zorns uv ! ve
Ungnade : dann du hast mich erhobeK
und niedergestossm . gei

Meine Tage seynd wie ein Scham no
verwichen: und ich bin verdorret me H
Graß.

Du aber, o HErr ! bleibest ewiglich ' ho
und deine Gedächtnuß wahret von ei* H
nem Geschlecht zum andern . ^ ^Du wirst ausstehen , und dich über G
Sion erbarmen : dann es ist Zeit , das de
du dich ihrer erbarmest , ja die Zeit iß
kommen . S

Dann deine Knechte haben ein gs ru
Gefallen an ihren Steinen : und sie.
werden mit ihrem Land Mitleiden m rrn
gen .

Und die Heiden werden deinen Nf W
men fürchten , o HErr ! und atle Ko^ ln(
mge der Erden deine Herrlichkeit. .

Dalll!



Buß - Psalmen . 433
M Dann der HErr hat Sion gebauet :
ita und ; mrv da in seiner Herrlichkeit gese¬

hen werden .
m\ Er hat auf das Gebett der DemüthL»
hte , gen gesehen: und hat ihr Flehen nicht
ml verworfen .
bek Diß soll man schreiben auf das fol¬

gende Geschlecht : und das Volk , daß
m noch sott erschaffen werden , wird den
wir HErrn preisen .

Dann er hat herab gesehenvon seinem
ich : hohen heiligen Ort : der HErr hat vom

d* Himmel auf die Erdengeschauet .
Auf daß er hörete das Seufzen der

jhek Gefangenen : und erledigte die Kinder
düs der Erschlagenen .
: iß Damit sie den Namen des HErrn zu

Sion verkündigen : und sein Lob zu Je¬
gilt rusalem .

sie Wann dieVölker zusammen kommen :
M und die Könige dem HErrn zu dienen .

Er antwortet ihm aufdem Wege sei-
jldi ner Stärke : thue mir kund , wie wenig
O meiner Tage seynd .

Nimm mich nicht hinweg in der Helf -
T teättl!
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te meiner Tagen : deine Jahre wahre»
von einem Geschlecht zum andern , vei

Du hast den Erdboden , o HErr Ul» gel
Anfang gegründet : und die Himmel
seynd Werke deiner Händen . N

Sie werden vergehen , du aber bleibeß ho
und sie werden all wie ein Kleid m
alten . her

Du wirst sie umwenden, wie ein Ge» Er
wand : und sie werden verändert werden !

Du aber bist eben derselbige : nn) all
deine Jahre werden kein Ende haben.

Die Kinder deiner Knechten werde»
Leydir wohnen : und ihrSaamerruB
in Ewigkeit richtig bleiben . &

Ehr sey dem Vatter re. ne
VI . Der 129. Psalm . ne

9 sus der Treffe habe ich zu dir geruffe»,
^ 0 HErrl HErr erhöre meine Stirn ner

Laß deine Ohren merken : auf die wii
Stimm meines Flehens . we

Ach HErr l wann du der Sünde» !
gedenken willst : HErr 1 wer wird so!
stehen mögen ? Äkl

Aber bey dir ist Versöhnung, undB .
deines Gesetzes willen verlaß ich wf m
a«f dich. an*
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hm Meine Seel hat sich auf sein Wort

verlassen : meineSeelhat aufdenHErrn' Hm gehoffet.
mi Von der Morgenwacht an bis zu der

Nacht : soll Israel auf den HErrn
best hoffen .
dev Dann bey dem HErrn ist Barm¬

herzigkeit : und bey ihm ist überflüßige
Ge» Erlösung .
de», Und er selbst wird Israel erlösen von
B allen seinen Missethaten .
% Ehr sey dem Vatter , re.
M VH . Der 142 . Psalm .
M ^ Err ! erhöre mein Gebett , vernimm

«r mit den Ohren mein Flehen in dei¬
ner Wahrheit : erhöre mich in dei¬
ner Gerechtigkeit.

ffcn, Und gehe nicht ins Gericht mit dei-
tim nem Knecht , dann für deinem Angesicht

dir wird kein Lebendiger gerechtfertigetwerden.
iM Dann der Feind hat meine Seel ver -
) fyi folget : meinLeben hat er bis zur Erden

grdemüthiget.
) B

.
Er hat mich in die Finsternüß gelegt,

Milt me die Todten dieser Welt : und mein
T % Geist
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Geist ist über mich geangstiget , meitt re <

Herz ist in nur betrübet worden . mi

Ich habe an die alte Tage gedacht wi

und meine Betrachtung gehabt in alles §

deinen Werken : ich habe die Geschöpfe fu |

deiner Hände bey mir erwogen . rvi

Zu dir Hab ich meine Hände ausge
breitet : meine Seel ist vor dir , wie eis dei

Erdreich ohne Wasser . dai

Erhöre mich bald,o HErr I mein Geij (

ist kraftloß rvorden . ^
Wende dein Angesicht nicht ab ves

mir : sonst werde ich gleich denen, dieP lest
Grube hinunter fahren . Sl

Laß mich/rüh Morgens deine Bam an

Herzigkeit hören : dann ich habe auf diE die

gehosset . , Ar

Macke mir den Weg bekannt , dam G ,

ich wandeln soll : dann zu dir Hab iE tm

meine Seel erhoben . , hei

HErr ! errette michvon meinen Fm ner

den : dann zu dir Hab ich meine ZuM ner

genommen .
Lehre mich deinen Willen thun : dB

du bist mein GO -t .
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ttetit rechte Bahn führen : HErr ! du wirst

mich lebendigmachen um deines Names
;G willen in deiner Gerechtigkeit.
xm Du wirst meine Seel aus der Trübsal
öpß führen : und in deiner Barmherzigkeit

wirft du meine Feinde vertilgen ,
lsgt Und wirst sie alle mit einander ver-
e eß derben , die meine Seel beängstigen :

dann ich bin deinKnecht.
Ai! Ehr sey dem Vatter re.

^> Err ? gedenke nicht an meine und
vor meiner ElternMissethaten,du wol¬

let lest auch nicht Rach nehmenvon meinen
Sünden , sondern gedenke , 0 HErr?

am an deine Erbarmungen , und an Deine' dß vielfältige Barmherzigkeiten , die vom
Anfang der Welt her gewesen seynd.

tfü Gedenke nicht , 0 HErr ? an die Sunde
b iE meiner Jugend, und an meine Umrissen-

, heit : Sey du meinereingedenk nach dei-
Fck ner Barmherzigkeit , o HErr ? um der-
M ner Gütigkeit willen.
dB

tsdik

Gebett .
Mächtiger , ewiger GHtt ! dessen

Eigenschaft , ist allzeit zu erbarmen,
T 3 und
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und zu verschonen , ja , der du deine M di
macht durch Erbarmen und Verschonen ch
am meisten kündbar machest : Ich bitte nt
deine unermessene Gütigkeit , du wolle- d !
über mich armen Sünder deine uneB ge
liche Barmherzigkeit erzeigen , daß dr
zugleich mich von allen meinen Sund « lo
und Straffen , die ich dafür billig ver in
dienet , gnädiglich erledigest , durch hi
sum Christum deinen Sohn , unser « sc
HErrn und Seligmacher Amen .
Wann man die sieben Buß » Psalmen betteü Fwill für die Verstorbene , setzet man D

Play : Ehr sey denk Vatterrc . zu End ei» queö jeden Psalmen folgenden Vers : A
HErrlgieb ihnen die ewige Ruht !

und das ewige Licht leuchte ihnen .
Am Ende der Psalmen wird folgendes Gebet!

der Kirchen gesprochen . v

5 ) HErr JEsu Christe , du KönigW J
Herrlichkeit ! errette die Seelena !§ ^

ler verstorbenen Gläubigen aus des
Drt der Deinen , und laß sie durch de« u
Dbristen der Engeln , den H . Michael , y
führen zu dem ervigen Licht , welchesd « 8
vor Zeiten dem Abraham und ferne! 1
Saamen versprochen hast : Ich opfere *

Dif
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dir auf , o HSrr ! dies Lob -Opfer , wel¬
ches ich begehre , daß du wollest anneh -
men für die Seelen , deren ich heut Ge¬
dachtnuß halte , daß du sie lassest ein-
gehen zum ewigen Leben .

Von der Pforten der Höllen , * Er¬
löse , o HErr ! ihre Seelen , * Laß sie
im Frieden ruhen . Amen . * HErr er¬
höre »rein Gebett ; Und laß mein Ge -
schrey zu dir kommen.

Gebett .
Für einem ober mehr Verstorbene insbeson¬

dere.
IXarmherziger JEfu ! der du bist die
^ Auferstehung und das Leben : der
an dich glaubet , der wird leben , wann
er auch gestorben ist , und ein jeglicher ,
der da lebet und glaubet an dich , der
wird in Ewigkeit nicht sterben : Ich bit¬
te dich demüthiglich für die Seele dei¬
nes Dieners , oder Dienerinnen R . N .
welche du von dieser Welt abgeruffen
hast , du wollest dieselbe, weil sie an dich
geglaubet , und auf dich gehoffet , von al¬
len Banden der Sünden gnädiglich auf -
losen , von allen verdienten Zeitlichen

T 4 Straf -
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Straffen barmherziglich erledige» / And ^
sie zu dem ewigen lieben kommen lasten,
damit wir , samt ihr und allenimHErrn
Verstorbenen dieser Welt abgestorben, s
dir leben, und in der Herrlichkeit der atl^
gemeinenAuferstehungunter Deinen Aus-
erivahlten sammtlich auferwecket , dick in
alleEwigkeit loben und preisen mögender
du lebestund regierestLn Ewigkeit,Amen.

Gebett der Kirchen .
Für alle Verstorbene insgemein.

C*s GOtt ein Schöpfer und Erlöser al-
^ ler Gläubigen, verleihe denSeelen
aller deiner Diener und Dienerinnen
Vergebung aller Sünden , damit sie die
Nachlassung , welche sie allezeit begeh¬
ret haben , durch andächtige Fürbitter-
langettzmögen , der du lebest und regie¬
rest in alle Ewigkeit , Amen.
AllerGlaubigenSeelenruhen durch die ,

Barmherzigkeit GDttes im Frieden,
Amen.
Litaney , vom süssen Namen IEsu.
<^ Err ! erbarme dich unser .
^ CHriste ! erbarme dich unser .
HSrr ! Erbarme dich unser .

CHriste



von dem H. XXamm JEsu . 44 !

CHriste höre uns .
CHriste erhöre uns .
GOtt Vatter von dem Himmel ,

Erbarme DA unser .
GOtt Sohn,Erlöser der Welt ,

Erbarme dich unser .
GOtt Heiliger Geist , Erbarme re.
H . Dreysaltigkeit , ein einiger GOtt ,

Erbarme dich unser .
ZEsudu Sohn des lebendigen GOt -

tes ,
JEsu , du Glanz des Vatters ,
JE su, du Glanz des ewigen Lichts,
JEsu , du König der Herrlichkeit ,
JEsu , du Sonn Der Gerechtigkeit ,
JEsu , du Sohn der Jungsrauen

Maria ,
Du wunderbarlicher JEsu ,
JEsu , du starker GOtt ,
JEsu , du Vatter der künftigenWelt ,
JEsu , du Engel des grossen Raths ,
Du allmächtigster JEsu ,
Du allergedultigster JEsu ,
Du allergehorsamster JEsu ,
Du sanftmüthiger , und von Herzen !

demüthiger JEsu , J
r s JEsil ,

» a
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ZEsu , du Liebhaber der Keuschheit, '

ZEsu , un ^er getreuer Liebhaber ,
ZEsu , du GOtt des Friedens ,
ZEsu , du Mheber des Lebens ,
ZEsu , du Vorbild der Tugenden ,
ZEsu , du Eyferer der Seelen ,
ZEsu , unser GOtt ,
ZEsu , unsere Zuflucht ,
ZEsu , du Vatter der Armen ,
ZEsu , du Schatz der Gläubigen ,
ZEsu , du guter Hirt ,
ZEsu , du wahres Licht,
ZEsu , du ewige Weisheit ,
ZEsu , du unendliche Gütigkeit ,
JEtu unser Weg und Leben .

. hu hot * fön

ZEsu , du Lehrer der Evangelisten .
ZEsu , du Starke der Märtyrer ,
ZEsu , du Lickt der Beicktiger ,
ZEsu , du Reinigkeitder Jungfrauen ,
ZEsu , du Cron aller Heiligen , .
Sey uns gnädig , verschone uns , oJEst !

Von

E
rbarm

e
dich

unser
.
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Von aller Gefahr .
Von deinem Zorn ,
Von den heimlichen Nachstellungen

des Teufels ,
Von Pest , Hunger und Krieg ,
Von Übertretung deiner Gedotten ,
Von dem Anlauf aller Übeln ,
Durch deine Menschwerdung ,
Durch deine Zukunft ,

gurch deine Geburt,
urch deine Schmerzen , i

Durch deine Geißeln ,
Durch deinen Todt ,
Durch deine Auferstehung ,
Durch deine Himmelfahrt ,
Durch deine himmlische Glory ,
Durch die aüersüffeste Jungfrau dei¬

ne Mutter ,
Durch die Fürbitt aller deiner Hei¬

ligen ,
jO du Lamm GDtteswelches du

hinnimmst die Sund der Welt , verscho¬
ne uns , o JEsul

O duLamm GDttes ! welches du hin -
nimmst die Sund der Welt , erhöre uns ,
o J ^ ul

«-?

I KSV
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Littmey
-O du kämm GOttes ! welches du hittt

nimmst die Sund der Welt , erbarme
dich unser , vJEsu .'

JEsu CHriste höre uns . *
JEsu CHriste erhöre uns .
Batter unser rc . Gegrüsset seyst du re.
Der Name des HErrn sey gebenedeyet ,
von nun an bis in Elvigkeit .

Gebett.
5 ) GOttder du den glorwürdig -^ sten Namen unsers HErrn JEsu -
CHristi deines eingebohrnen Sohns den
Gläubigen ganz lieblich und anmüthig ,
Den bösen Geistern aber ganz erschrock -
lich gemacht hast : verleihe gnädiglich,
Daß alle/welche diesen Namen JEsu an¬
dächtig auf Erden verehren / die Süßig¬
keit deiner heiligen Tröstung in diesem
Leben empfangen , und im zukünftigen
die ewige Freud und Seligkeit erlangen
mögen , durch denselben unfern HErrn y
JEsum CHristum , Amen .

Gebett
Von dem süssen ttamen JEsu .

O ) allerliebster HErr JEsu ! du Sohn^ des lebendigen GOttes . O aller-
hold-
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l holdseligster JEsu ! du Sohn der Jung¬

frauen Maria . D allergutigster JEsu I
l wie wunderbarlich ist dein Name durch

di ^ aanze Welt ! Es ist kein anderer
9Am den Menschen unterm Himmel ge¬
geben , wodurch man selig werden mö¬

ge , als dieser dein heilwerther Nam JE¬
sus . Dein höchster Gehorsam , den du

gegen deinen himmlischenVatter erwie¬
sen bis zum Tod des Creutzes , hat dich
also erhöhet , und dir einen solchen Na¬
men zuwege gebracht , der über alle Na¬
men ist , daß in diesem deinen Namen
JEsus sich biegen müssen alle Knie , de¬
ren die inr Himmel , aus Erden , und un¬
ter der Erden seynd ; alle Zungen müs¬
sen bekennen , daß du der HErr JEsus

[

bist in der Herrlichkeit deines Vatters,
daß du allein bist JEsus , das ist , der
Heiland der Welt , der sein Volk selig
machetvon ihren Sünden . Gebenedeyet
sey der Name deiner Herrlichkeit . Ge¬
benedeyet sey der Name des HErrn , von
nun an bis in Ewigkeit .

O gütiger JEsu , sey du mein JEsus ,
mein Heiland : In deinem H . Namen

T 7 JEsus



446 Vom ^Tkamen JEfü .
JEsus stehet alle meine Hofnung , all 'jmem Vertrauen , all mein Hüls : Um
deines H . Namens willen erbarme dich
meiner nach deiner grossen Barmherzig
keit . Zch bitte dich , o allersüssester ZG
wl um deines theuren Bluts willen , web
ches du für mich armen Sünder amCreuy
vergossen hast , zur Vergebung meiner
und der ganzen Welt Sünden , nimm
meine Sund von mir , verachte mich
nicht Ln meiner Schwachheit , der ich
dich demüthiast bitte , und deinen selig
machenden Namen JEsus andächtig am
ruffe : es soll ja ein jeglicher , der deinen
H . Namen JEsus anruffet , selig wer¬
den , also wirst du mich armen Sünder
nicht verflossen . Erbarme dich meiner,o
JEsu ! erbarme dich meiner,dann aus dei¬
nen H . Namen JEsus vertrauet meine
Seele . Erbarme dich meiner,weil noch die
Zeitder Erbarmnuß da ist, damit du mich
zur Zeit deines Gerichts nicht ver-
dämmest , dann , o mein JEsu l mein Hei¬
land ! was hilft es dir , so ich gleich ster¬
be , und ewig verderbe ? Es werden dich
HErr l die Todten nicht loben , noch



Vom H . Namen JEsu . 4^7
die , so in die Hölle f hren , werden dei¬

nen Namen preisen , darum , 0 barmher¬

ziger JEsu l sey mir armen Sünder

gnädig : erlöse mich, 0 JEsu ! und erbar¬

me dich meiner . O JEsu ! der du bist

unser Fürsprecher beym Vatter , so wir

gesündiget haben : zu dir nehme ich mei¬

ne Zuflucht , opfere deinem himmlischen
Vatter aufdein aller-heiligstes Leiden und

Sterben für meine Sünden , die ich an -

jetzo von Herzen bereue ; zeige ihm dei¬

ne allerheiligste fünf Wunden , so du aus

lauter Liebe an deinem Leib behalten wol¬
len zum ewigen Zeugen , daß du mich er¬
löset , und selig gemachethast . D JEsu .'

laß michkommen in die Zahl deiner Aus -

erwahlten . D JEsu J du Heiland aller
deren , die an dich glauben/o uf dich hof¬
fen und dich lieben , erbarme dich mei¬
ner ; dem H . Nam JEsus sey die süsse
Verge ^unä aller meiner Sünden ; dem
H . Nam JEsus sey mein Trost matten
Widerwärtigkeiten ; deinH . Nam JE¬
sus sey meine Zuflucht in allen Anfech¬
tungen ; dun H . Nam JEsus sey meine
Hülfe in allen meinen Angelegenheiten .Ich
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Ich esse oder ich trinke / ich wache oder
ich schlaffe , alles was ich nur thue mit
Worten , oder mit Werken , das will
ich alles thnn in deinem allerheiligstek
Namen JEsu . OJEsul sey mein JE -
sus im keben ! ftymeinJEsus im Ster¬
ben . OJEsu ! dir lebe ich ; o JEsu !
dir sterbe ich. O JSsul dein bin ich le¬
bendig , und todt . Sey mein JSsus in
der Bett , sey mein JEsus in alle Ewig¬
keit, Amen .

Litaney
Von der allersettgsten Jungfrau

Maria .
^ Err erbarme dich unser .

CHriste erbarme dich unser .
HErr erbarme dich unser .
CHriste höre uns .
CHriste erhöre uns .
GOtt Batter vom Himmel ,

Erbarme dich unser .
GOtt Sohn Erlöser der Welt ,

Erbarme dich unser . .
GOtt Heiliger Geist ,

Erbarme dich unser .
Heil . Dreysaltigkeit , ein einiger GOtt ,

Erbarme dich unser .
■/

H.

i
i
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Heilige Maria , 7
Heil . GOttes Gebahrerin ,
Heil . Jungfrau aller Jungfrauen ,
Mutter Christi ,
Mutter der göttlichen Gnaden ,
Du allerreineste Mutter ,
Du allerkeuscheste Mutter ,
Du ungeschwächte Mutter ,
Du unversehrte Mutter ,
Du liebliche Mutter ,
Du wunderbarliche Mutter ,
Du Mutter des Schöpfers ,
Du Mutter des Erlösers ,
Du aüerweiseste Jungfrau ,
Du ehrwürdige Jungfrau ,
Du lobwürdige Jungfrau ,
Du mächtige Jungfrau ,
Du gütige Jungfrau ,
Du getreue Jungfrau ,
Du Spiegel der Gerechtigkeit ,
Du Sitz der Weisheit ,
Du Ursach unserer Frölichkeit ,
Du geistliches Gefäß ,
Du ehrwürdiges Gefäß ,
Du fürtrefliches Gefäß derAndacht
Du geistliche Rosen , j

Du
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Du Thurn Davids , 7 <
Du helfenbeinener Thurn ,
Du goldenes Haus ,
Du Arche des Bunds ,
Du Pforte des Himmels ,
Du Morgenstern ,
Du Heil der Kranken ,
Du Zuflucht der Sünder ,
Du Trösterin der Betrübten ,
Du Hülf der Christen ,
Du Königin der Engeln !
Du Königin der Patriarchen ,
Du Königin der Propheten ,
Du Königin der Aposteln ,
Du Königin der Märtyrer ,
Du Königin der Beichtiger ,
Du Königin der Jungfrauen ,
Du Königin aller Heiligen ,
Du Königin des allerheiligsten Ro¬

senkranzes , J
O du Lamm GOttes ! welches du W

nimmst die Günd der Welt/verscho *
ne uns , o HErr !

Odu Lamm GOrtes ! re . erhöre uns , 6
HErr !

O du Lamm GOttes ! re . erbarme dich
unser , o HErr !

SStttfür
uns



von der Mutter GOttes . 45r

1 Christe, höreuns . Christe , erhöre uns .
Vatter unser re . Gegrüsset ftyst du re .

Bitt für uns , o H . GOttes Gebühren « .
Auf daß wir würdig werden der Verheiß »

fungen Christi .
Gebett .

IAir bitten dich,o HErrldu wollest der -
^ ne Gnad in unsere Herzen eingies -

8 sen : auf daß,die wir durch die Bottsctast
* des Engels die Menschwerdung Christi

^ deines Sohns erkannt haben , durch sein
g Leiden und Creuy zu der Herrlichkeit der
8 Auferstehung geführet werden , durch

denselben Christum unfern HErrn , Am .
Gebe«

Fu der H . Mutter GOtteo .

0 ey gegrüsset Maria , du allerdemü-
thigste Magd der Allerheiligsten

i Dreyfaltigkeit . Sey gegrüsstt Maria,du
D auserwahlte Cochter GDttes des Bat¬
tet ters . Sey gegrüsset Maria du allerwür¬

digste MutterGOttes des Sehns . Sey
, 6 gegrüsset Maria , du allerremeste Braut

GDttes des H . Geistes . Sey gegrüs »
ich set Maria , meine getreue Fürsprecherin
p bcy
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bey Deinem allerliebsten Sohn JESU
Christo unftrm Erlöser und Seligma - t
cher . Du bist voll der Gnaden , dann du <
hast eine solche hohe Gnade bey GOA <
gefunden , daß du den Sohn des Aller - *
höchsten in deinem Jungfräulichen Leib l
durch Überschüttung des H . Geistes em- «!
pfangen , und zur Welt gebohren hast, f
Der HERR h at grosse Dinge an dir ge- t
than , der da mächtig ist,und sein Namen *
ist heilig . Du bist gebenedeyet unter al- k
len Weibern , dann da GOtt angesehen , l
deine Demuth , hat er dich seine demüthi - l

ge Magd erhöhet über alle Menschen ,
*

und dich erwählet vor allen eine würdige r
Mutter des HErrn zu seyn : Siehe , von \
nun an werden dich seligsprechen aüeGe -
schlechter . Gebenedeyet seye die Frucht t
deines Leibs JEsus Christus dein Sohn , ri

unser Heiland und Seligmacher ; Selig
ist dein Leib , der getragen hat den Sohn ^
des lebendigen GOttes , und selig seynd *
deine Brüste , welche den Gesalbten des t

HErrn gesäuget haben ) du hast den zur ^
Welt gebohren , der dich erschaffen und ^
erlöset hat , und du bleibest eine unver- v

sehrteJungftau in Ewigkeit . 0
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D du allerseligste Jungfrau und Mut -

ia - terGOttesMarialasse mich durch dich
du einen Zugang haben zu deinem allerlieb -
i$ sten Sohn , damit durch dich mich gna-
er- diglich aufnehme , der durch dich dem ver¬
erb lohrnen menschlichen Geschlecht zu dem
m- Heil gegeben ist . Deine Unschuld ent -
rst. schuldige bey ihm meine grosse Schuld ;
ge- deine GOtt angenehme Demuth erhalte
m Verzeihung meiner Hoffart und Eitel-
al- fett ; deine unbefleckte Jungsrauschaft er -
en, lange mir ein reines und keusches Herz ;
hi- deine überaus grosse Liebe bedecke die
n , Vielheit meiner Sünden , und deine gier¬
ige würdige Fruchbarkeit erbitte mir bey
on G -OTT eine selige Iruchbarkeit in allen
je- Tugenden . O allerseligste MutterGDt -
cht tes,bitte für mich armenSünder bey dep
■ß, nem lieben Sohn , der dein Angesicht
l,

'
g wird ausnehmen , und dich nach deiner

Würdigkeit erhören, , damit mir meine
,rld Bosheit nicht zugerechnet werde : bitte
)es für mich , 0 gebenedeyte Jungfrau jetzt

Ad allezeit in allen meinen Nöthen , und
$ Angelegenheiten , sonderlich in derStun-
er- de meines Absterbens,und bringe mir zu-
0 wege
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wege durch die Gnade , so du bey G -Otj t
gefu . d n / durch den Vorzug , so du der» -k
Wenet , durch die Barmherzigkeit , so dl £
erlanget , daß , welcher vermittelst dm -k
nes Jungsraulichenkeibes unsere schm \
che Natur hat wollen annehmen , aucj |
vermittelst deiner Fürbitte mich seiner

”

freudigenHerrlichkeit theilhaftig mache/
I L

'
sus Christus dein Sohn , unser HW

und Heiland , der ein GOTT mit de«
Vatter und dem Heil . Geist über aüei
gebenedeyetscye in Ewigkeit , Amen.

Litaney
Von allen heiligen.

^ Err erbarme dich unser.
Christe erbarme dich unser.

HErr erbarme dich unser. ,
Christe höre uns . Christe erhöre m
GOtt Vatter vom Himmel , erbaM

dich unser.
GOtt Sohn Erlöserder Welt , erbaM

dich unser.
GOtt Heil . Geist , erbarme dichuvsek.
Heil . Dreyfaltigkeit ein einiger GD »,

erbarme dich unser.
$ 0
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Oö Heil . Maria , 7
m Heil. GOrres Gebahrerin ,
) dl Heü - Jungfrau aller Jungfrauen ,
dei« Heiliger Michael ,
m Heiliger Gabriel ,
\xA Heiliger Raphael ,
Inet Alle heilige Engel , und Erz ^Engel , bittet
che, sur uns .
W Alle Chor der fel. Geister , bittet für uns .
dem H . Johannes der Tauffer , bitt fur uns .
W H . Joseph , bitt für uns .
, Alle Heil . Patriarchen und Propheten ,

bittet für uns .
Heil . Petre , 1
Heil . Paule ,
Heil . Andrea ,
Heil . Jacobe ,
Heil . Johannes ,

B Heil . Thoma ,
W Heil . Jacobe ,

Heil . Philippe ,
rB Heil . Bartholomae ,

Heil . Matthae ,
lsek. Heil . Simon ,
l) tt, Heil . Thadae ,

Heil . Matthia ,
ft *

&
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Heil . Barnaba , 7 „ «
Heil , kuca ,
Heil . -Marce , J * »
Alle heilige Jünger des HErrn , bim

für uus .
Alle # . unschuldige Kinderbitt . für uvi
Heil . Stephane , bitt für uns .
Heil , Laurenti , bitt für uns .
Heil . Vincenti , bitt für uns .
H . H . Fabiane , und Sebastiane,bittet

für uns .
H . H . Cosma und Damiane , bittet stk

uns .
H . H . Gervasi und Protthast,bittet stk

Alle heilige Märtyrer , bittet
eil . Sylvester
eil . GregorsHeil . Gregori , g

Heil . Ambrosi , b
Heil . Augustine , ( §’

Heil . Hieronyme , %
Heil . Martine , ?
Heil . McoLae ,
Alle heilige Bischöffe und Beichtiger ,

bittet für uns .
Me heilige Lehrer , bitter für « ns.
Heil . Antovi , bitt für uns . Herl.



von allen heiligen .
g Heil. Benedicte,

; 5 Heil . Bernarde , lg g*3 Heil . Domimce , f ^ ^
(rw Heil . Francifce , j 3

Alle heilige Priesterund keviten , bitter
, für uns.m Alle heilige Münche und Einsiedler/ bit¬tet für uns.

Heilige Anna / 7
m Heil. Maria Magdalena,m Heil . Agatha , Z

P\ niJ Oll <*♦/»

^ Heil Catharina , {
♦

- Heil . Anastasia , J?• Alle Heil . Jungfrauen,und Wittfrauen,'
S bittet für uns.
g Alle Heilige GOttes , bittet für uns.Gen uns anadia,verschone uns , 0 HErr!

. vfjvy Ultv ynuviy , ektz) 0te m » v, 0 ^ ) ^ rr ♦| Von allem Übel ,9 Von aller Sünd , |2iVondeinem Zorn , \ ^„ VtlUtMl QVftl ,W | Von dem »»versehenen böse»
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Bonden heimlichen Nachstellungen?

des bösen Feindes /
Von dem Geist der Unlauterkeit,
Von Zorn , Neid , Haß und allembö-

sen Willen .
Von Bltz und Ungewitter ,
Von Pest , Hunger und Krieg ,
Von dem ewigen Tod ,
Durch das Geheimnüß deiner heili¬

gen Menschwerdung f
Durch deine Zukunft,
Durch deine Geburt -,
Durch demeTaufMdheiligesFasten ,
Durch dein Creutz und kerden ,
Durch deinen Tod und Begrabnüß -,
Durch deine Herrliche Auferstehung,
Durch deine wunderbarliche Hirm

melsahrt ,
Durch die Zukunstdes H . Geistes,J
$lm Tage des Gerichts , erlöse uns, ^

H (§rr l
Wir arme Sünder,wir bitten dich ei#

re uns.
Daß du uns verschonest , wir bittendich

erhöre uns.
Daß du uns zur wahren Buß bekehrt

wollest , wir bitten dich w.

r
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von allen Heiligen * 45-9
Daß du deine heilige Kirche regieren ?

und erhalten wollest ,

1

Daß du den Apostolischen -Obersten
Hirten und alle Stande der Kir¬
che indemer H . Religion erhalten
wollest ,

Z Daß du die Feinde der Heil . Kirche
5 demüthigm wollest ,
| Daß du denen ChristlichenKönigen
- und Fürsten Fried und wahre Ei -
l nigkeit geben wollest ,
$ Daß du uns in demem H . Dienst de -
ü stangen und erhalten wollest , s
^ Daß du unsere Gemüther zudenhim - !

lischen Begierden erheben wollest ,
Daß Du allen unfern Wohlthatern

die ewige Guter geben wuttest ,
Daßdudie FrüchtedesErdreichs ge¬

ben und erhalten wollest ,
Daß du allen verstorbenen Christ -

gläubigen die ewige Ruhe verlei¬
hen woll st ,

Daß du uns erhören wollest ,
Du Sohn GOttes 1 }
O du Lamm GOttes ! welches du hin-

nimmst die Sund der Welt /verscho¬
ne ms , 0 HErrl Us S

W
ir

bitten
dich

erhöre
uns.
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D du kämm GDttes ! re. erhöre uns, » ]
HErr !

*

D du Lamm GDttes ! re. erbarme W |
unser, 0 HErr !

Christe h^re uns . Christe erhöre uns . k

Vatter unser, re. Gegrüffet seyst du % *

Bittet für uns alle Heilige GDttes . c

Auf Daß wir würdig werden der M J
heissungen Christi . t

Gebettder Kirchen . J
(s \ k allerseligfte Jungfrau Maria , M f
^ alleHeilige wollen für uns bitte» , j
auf daß uns geholfen werde von dem , ;
der da lebet und regieret ein einiger j
GOtt in Ewigkeit , Amen. <

Lür das gemeine 2lnliegen der Chr» i
stenherr. 1

dsllmachtiger , ewiger GOTT , HW j
^ himnllischer Vatter ! siehe an ntü !
den Augen deiner grundlosen Barm¬
herzigkeit unseren Jammer , Elend B
Noth . Erbarme dich über alle Chriß
gläubige, für welche dein eingebohrB
Sohn , unser lieber HErr und Heilgs
ZEsus Christus in die Hände der Sirm

del



in allerhand Anliegen . 461

z, § der williglich kommen,und auch sein kost¬
bares Blut am Stammen des H . Creu -
Les vergossen hat : durch diesen HErm
JEsunr wende ab , gütigster Vatter alle
wohlverdiente Strassen , gegenwärtige

m und zukünftige Gefährlichkeiten , schädli¬
che Empörung und Kriegsrüstung,Theu -

ü-y rung , Krankheiten , und betrübte arm¬
selige Zeiten . Erleuchte auch und starke
in allem Guten geistliche und weltliche
Obersten und Regenten , damit sie alles

' ä hesörderen , was zu deiner göttlichen Eh -
ten , re , zu unserm Heil , und zum gemeinen
ent ; Frieden undWohlsahrt der ganzenChri -
W stenheit gedeyen mag . Verleihe uns , 0

GOTE des Friedens ! rechte Vereint -

hss gung im Glauben ohne alle Spaltung
und Zertrennung : bekehre unsere Herzen

M LU wahrer Buß und Besserung unseres

))tl] Lebens : Zünde an in uns das Feuer der

r ({t,
Liebe : giebe einen Hunger und Eifer zu

^ 5 aller Gerechtigkeit , da . mt wir als gehör -

M same Kinder im Leben und Sterben dir

ut i angenchln und wohlgefällig ftynd . Wir
bitten auch . wie du wilst , 0 GOtt ! daß

j ti{!;
Wir bitten sollen für unsere Freund und

m U 3 Felg,



4*2 Gedeckte
Feinde , für Gesunde und Kranke , für
alle betrübte und elende Christen , für
Lebendige und Abgestorbene . Dir seyr
einmal befohlen -,o HErr ! all unser Thür
und Lassen , unser Handel und Wandel
unserkeben und Sterben , kaffe uns jetzt
deiner Gnade hier geniessen , und dort
mit allen Auserwahlten erlangen , H
wir in ewiger Freud und Seligkeit - dich
loben und ehren mögen . Das verleihe
uns > HErr himmlischer Vatter , durch
ZEsum Christum deinen lieben Sohn ?
unfern HErrn und Heiland , welcher mit
dir und dem Heil . Geist gleicher GOtt
lebet und regieret in Ewigkeit , Amen

Die gemeine Beicht .

Rath und That . Ich glaube in GOÄ
den Vatter ^ in GOtt den Sohn f
in GOtt den heiligen Geists : Ich %\m
de gänzlich , was die allgemeine Christa
liche Kirche befihlet zu glauben . Mt W*
fern Heil . Catholischen Glauben beichte
und bekenne ichGOtt dem Allmächtigem
Maria seiner bochwürdigm Mutter ,



tn allerhand Anliegen . 46Z

für Mewlieben Heiligen , und gebe mich schul-
für dig,daß ich von meinen kindlichen Tagen
eyr an bis aufdiese Stunde , oft und viel ge-
hm sündiget habe , mir Gedanken , Worten
M und Werken , und Unterlassungvieler gu*
legt ten Werken , wie dann solches alles ge-
W schehen ist , heimlich oder öffentlich, wif-
daß ftntlich oder unwissentlich , wider die ze-
&i4 hen Gebott,indensieden Tod-Sünden,
nhr an den fünf Sinnen meines Leibs , wider
lrrj GOtt , wider meinenNächsten , und wi-
rß ! der das Heil meiner armen Seele . Sol ,
mit che und alle meine Sünde ftynd mir leid
Dtt von Grund nreines Herzens . Bitte da-
m rumdemüthiglich dich ewigen, barmher¬

zigen GOtt ! du wollest mir deine göttli-
m che Gnade verleihen , mein Leben fristen,
eil , so lange bis daß ich hier alle meineSün-
U de möge beichten und büssen, deinegött-
M liche Huld erwerben , und nach diesem
m elendenLeben die ewige Freud und Se¬
ist- ligkeit erlangen. Derohalben klopfeich I
)ie- an mein sündiges Herz , und spreche mit j
i) tt dem offenen Sünder : o HErr GOTTl |
m sey gnädig mir armen Sund , r, t
tu Amen. f
leg U 4 Für i;



464 Gebertee
Für das Anliegen eines jeden ms

besonder.C) wahrhaftigster GOtt ! ich glaubeall
dichro getreuester GOtt ! ich hoße

auf dich : o gütigster GOTT ! ich liebe
dich von Grund meines Oerzens über ab
les : liebwürdigster GOtt ! es ist nur
von Herzen leid, daß ich dich jemal belen
diget habe. O ewige Wahrheit ! stack
meinen Glauben . O wahre Glückseltz
fett ! versichere meine Hofnung . O hoch
stes Gut ! erhalte mich in deiner klebe ,
und mache , daß ich meine Sünde allzeit
mehr und mehr beweine und bereue.

O allerheiligsteDreyfaltigkeit, esu ei¬
niger GOtt , ich bette dich an,alsmei>
nen ersten Anfang , und erfreue mich , daß
du bist nltt'n OSrr und mein GOTT
Ich verlange zu dir , als meinen letzten
Ziel und Ende . Ich danke dir , o freyge-
biger und barmberziger GOTT für alle
Wohlthaten/undsonderlich , daß du mich
bishero so gnädiglich erhalten hast : wür¬
dige mich , o mein GOTT ! durch deine
Weisheit zu Leiten , durch deine Barni-

her-
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is Herzigkeit zu tröffen , und durch deine

Allmacht zu beschützen .
: all Ich fürchte dich , und deine erschreck-

liche Unheil , o erschrecklicher G -Ott !
ieijc und bittedich , o gnädigsterHErr ! durch
G das bittere Leiden und Sterben deines

mir eingebohrnen Sohns JEsu Christi mei-
-left nes Erlösers und Seli^ machers umVer-
rrke reihung meiner Fehler und Undankbar--
im fett , um Zeit meine Sünden abzubüssen,
^ um Gnad ins künftig deine Gebott zu
be , halten , und das Heil meiner armen
zeit Seel in möglichste Sicherheit zu setzen.

O mein GOTTund alles ! ich opfere
^ dir auf alle meine Gedanken , Morte
HA

'
, und Werke , mein Thun und kaffem mein

Creutz und Leidenzu deinerEhr, und dei-
l i ner göttlichen Majestät zu gefallen . Ich

bitte dich , du lveüest mich jetzt und al-
lezeit behüten für allem Übel Leibs und

E der Seelen , für allen Sünden , für al-
ttü len Versuchungen und NachstellungenlE des bösen Feindes.
»ine ^ gerechter GDtt , und fürsichtiger
' Vatter ! ich ergebe mich deinem heillgen

Willen , und dm mit deiner göttlichen
} U 5 DM
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Verordnung in allen herzlich wohl zß
frieden , wohl wissend , daß , wann ich
deinen heiligen Willen folge , mir alles
zum Besten gereichen werde . Nimm
mich auf , o lieber Vatter ! wann ich den
lasten bin : tröste mich , wann ich erschro¬
cken bin : stärke mich , wann ich schwach
bin : erfreue mich , wann ick traurig bin :
und wann etwas nicht zu andern ist , so
helfe , daß ich mich alles unnützen KM
mers entschlage .

O liebster JEsu ! giebe mir ein dank-
bares Gemüth gegen dich meinen Erlö-
ser , und ein wachtsames Aug auf mich
selbst , damit ich mit Hülfe deiner Gm
de die böse Neigungen überwinde , und
standmäßige Tugenden beständig übe ,
meiner Obrigkeit den schuldigenGehlM
sam leiste , meinem Nächsten mit bescher -
dener Liebe , mit Christlicher Hülfe tutD
Rath begegne , auch meine Freund und
Feinde um deinetwillen herzlich liebe.Ed
leuchte , o gütigster JEsu ! meinen Ver¬
stand , entzünde meinen Willen , und er¬
fülle mein Herz mit heiligen Begierden ,
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zö imLeben dir mir aufrichtigenHerzen zu

ich dienen , und in deiner Gnade zu sterben .
M O Heiliger Geist ! verleihe mir ein ui *
ttve nes Herz,einruhigesGewissen,einefronr-
)ev me Seel,und helft mir, 0 grosser GOttl
M daß ich getreu in meinem Amt , aufer-
ach baulich im Reden , züchtig in Gebärden ,
bin! vorsichtig in meinem Vorhaben , bestan-
, st dig in meinem Schluß , starkmüthig in
üB den Gefahren , gedultig in den Verfolg

gungen und Trüdsalen,demüthig indem
mb Glück und Wohlstand immerdar seyn

möge , und also einen unsträflichen Han -
uch del und Wandel für deinen göttlichen
m Augen allzeit führe ,
in) Lasse mich , 0 getreuer GOtt ! niemal
k , vergessen die gute Meinung in allen Din-
M gen , die Aufmerksamkeit in dem Gebett ,
)eb die Mäßigkeit in Essen und Trinken , die jj
uiU Aufrichtigkeit in meinen Geschäften,und zO die Beharrlichkeit in allem Guten . Leh - |
A- re mich den Hochmuth durch d e Christ- ;
\m liche Denruth , den Geiß durch Freyge-
eft bigkeit , die unordentlicheBegierden des
m , Fleisches durch Abbruch und Äbtödtung
is des Leibs , die Ungedultund Rachgierig -

U 6 keit
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feit durch Sanftmuth , die Lauigkeit itt
dem Gottesdienst durch eifrige Andacht ,
und alle Eitelkeit durch Erkänntnüß der
Christlichen Wahrheit zu vertreiben .

Bewahre , o HErr ! meine Augen ,
daß sie nichts ungebührliches sehen ; snei¬
ne Ohren , daß sie nichts mehrbares hö¬
ren ; meine Zung,daß sie nicht unkeusch, !
oder sonst ärgerlich und schädlich rede ;
meine Hände , daß sie in Unreinigkeit und
Ungerechtigkeit sich nicht vergreisten ; lei¬
te meine Iüsse auf den Weg der Christ - i
Lichen Gerechtigkeit , daß ich weder in ei¬
ne zeitliche Schand , noch ewiges Un¬
glück falle .

Giebe mir zu erkennen , o unendliche
Weisheit ! wie gering und vergänglich
die Güter der Erden , wie schätzbar hin¬
gegen und erwünschlich die Güter des
Himmels / wie kurz das menschliche Le¬
ben , und wie lang die Ewigkeit sey : M - >
leihe mir die Gnade , o barmherziger
GOtt ! daß ich die ungewisse Stunde '

meines Todes,die unausbleiblrcheSchal -

fe deines Gerichts , die unleidentliche ^
Peinen des höllischen Feuers ernsthaft .
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zu Gemüth führe,mich täglich zumChrist -
lichenTod bereite , und endlich durch die
unendliche Verdiensten meines HErrn
JEsu , die immerwahrende Freudendes
Himmels erlange , Amen . Dieses alles
wolle mir , seiner unwürdigsten Creatur ,
allergnadigst verleihen die atlerheiligste
und unzertheilte Dreyfaltigkeit , der et*
Niger, ewiger, allmächtiger , heiliger und
wahrer G -Ott Vatter , Sohn , und H .
Geist , der gelobet und gebenedeyet sey
Ln Ewigkeit , Amen .

Unterrichtung .
Es stynd folgende Gebetter sowohl für die

Gesunde , als allch für Kranke eingerichtet / um
sich dadurch zu einer wahren Buß , und zu ei¬
nem ftcligen ^ od zu bereiten . Demnach kan ei»
Gesunderzu allen Zeiten , und auch ein Kran -
ker, sonderlich an denjenigen Dertern , wo au -

-Mangelerneö Priesters keine Gelegenheitift,die
H . H . Sacramenten würklich zu empfangen /
dieselbe betten , oder ihm vorlesrn lassen . Ein
Kranker mag auch sehr nützlich und oft betrach -
teudieGeheimnüffen des Leidens Christi , form
zweytcn TheN , unterden ersten Meß - Gebettern
zu finden . Item kan er betten die Beicht - Ge -
detter , die sieben Buß - Psalmen , dietsitauey
und furnemlich den Heil . Rosenkranz mir den
Gehemmüsjen unserer Erlösung , wie unten im

U 7 Bru-
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Bruderschaft - Büchlein zu finden rc. Item er fj
mag sehr heilsam betrachten die letzten Dinge u
des Menschen/ so in den sieben Buß -Gesängeil ltunten im Gesangs Buch begriffenftvnd, worinii ^
such noch mehr Gesänge/ sonderlich zu diesem ; U
Ende eingerichtet zu finden rc. Welches alles, li
wann eö mck Bedacht betrachtet/ oder mit Air« ft
dacht gebettet / und einem Kranken «tir sonder ^barem Nachdruck vorgelesen wird / den Mein A
fchen/ nebst göttlicher Hüls bewegen kan zu eö ' ^
uee herzlichen Neue/ und wahren Buß / woran ei
einem am meisten sott gelegen ftyN/weil daran 9
hangt unsere Seligkeit . h

Übung des Glaubens . st
Crd ) glaube in GOtt den Vatter , - er 3

Himmel und Erden , und alles , was d
ist, erschaffen hat , alles erhalt , und oh - b
ne dessen Willen nichts in der Welt ge- 8
schehen mag . Ich glaube inJEsum Ehrst a
stuiu , einen eingevohrnen Sohn GOt - b
tes , der um unftrHeil rvitlen Mensch wor- u
den , für uns gelitten , und am Creutz di
gestorben ist ; ich glaube , daß eben der- b
selbe sey von GOtt gesetzet , ein Richter v
Der Lebendigen und der Todten , der den u
ganzen Erdenkreiß in der Gerechtigkeit u
richten , und einem jeden nach seinem ß
Verdienst belohnen werde . Ich glaube . ^
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fn den H . Geist, , der uns heiliget und
lebendig machet , und ohne dessen Gnad
und Hülfe ich nichts vermag , noch selig
werden kan . Ich glaube eine einige, hei¬
lige, und allgemeine Kirche Christi , aus¬
ser der keine Seligkeit zu hoffen . Ich
glaube eine Gemeinschaft der Heiligen;
Zch glaube , daß GOtt durch die un¬
endliche Verdiensten Christi uns gebe
Nachlassung der Sünden ; Ich glaube,
daß mein Erlöser lebt, und ich am jüng¬
sten Tag wiederumin eben diesenmeinen
Fleisch auferstehen werde. Ich glaube,
daß GOtt denen , die ihn aufrichtig Lie¬
ben , geben werde ein ewiges Leben. Ich
glaube alles und jedes , was die heilige ,
allgemeine Kirche CHristi glaubt und
bekennet. . Barmherziger, ewiger GOtt
und Vatter ! aufdiesen GlaubenHab ich
die H . Tauf empfangen, aufdiesenGlau¬
ben hast du mich zu einem Kind und Er¬
ben angenommen, dafür seydir Lob , Ehr
undDank in Ewigkeit : Erhalte mich dar¬
innen, 0 aüergütigster Vatter ! undver¬
siegle diesen Glauben durch deinen H.
Geist in meinem Herzen , daß ich in kei¬

nem
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mm Stück zweifle : gib mir ein starkes h
und freudigesVertrauen auf deine grund- a
lose Barmherzigkeit , damit ich nach vol- u

\
lendetem Streit das Ziel dieses nreines n

I Glaubens , nemlich das ewige Leben 0 gm langen und sagen,möge : Ich Hab einen ft
^ guten Kampf gekampfet , ich habe den b

Laus vollendet , ich habe den Glauben ; p
bewahret,im übrigen ist mir beygeleget ^ li
Die Krone der Gerechtigkeit, welche mir u
geben wird an jenem Tage der gerechte s,
Richter ; in dieser meiner Bekanntnüß t v
des wahren Catholischen Glaubens ge- (§
denke ich abermal , und verspreche zu le- ft
ben und zu sterben : darzu mir verhelfe 1 ei
der elttige, wahre Änd ewige GDtt Bat - ft
ter,Sohnund H . Geist,dem ich jetztund £
sonderlich in der letzten Stunde meines ft
Lebens meine arme Seele in seine Hände ; f<
will besohlen haben .zum ewigen Leben, fl
Amen. ' d

Übung - er Hofnung. h
« Nein HErr und mein GDtt ! wer km

^
8

verzagen , dieweil deine Herrlich- ! n
keit ist , dem Sünder verzeihen und selig e
zu wachen? Du bist ein liebreicher, barm \ g

btt - ;
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M herziger GOtt , deine Eigenschaft ist
id- allzeit zu erbarmen , und zu verschonen ;
ob wie kan uns der Vatter etwas versagen ,
res nachdem er uns seinen eingebohrnenSohn
w gegeben, und den zu unseren Richter ge-
len jeyet , welcher sür uns aus Liebe gestvr -
M ben , und nun Met zur Rechten GOt -
>en tes als unser Fürsprecher ? Mein himm¬
let lischer Vatter , welcher mich erschaffen,
ck und das Werk meiner Erlösung ange¬
lte fangen , wird solches auch bis zum End
lrß vollführen . JEsus erkennet meine
p Schwachheit , und wie ein Vatter sich
le- seiner Kinder erbarmet , also erbarmet
lse er sich über alle die chn fürchten , und auf
ch seine Barmherzigkeit hoffen . O gütiger
nd JEsu ! du willst ja alle erquicken, dre be-
es schwert und beladen seynd : du Haft auch
de keinen reumüthigen Sünder iemalen ver -
tt , stoffen : Darunr meine Seele hoffe auf

dm HErrn , dann veyih -n ist Barm¬
herzigkeit , und überfiüßige Erlösung ,

sn Auf dich , o HErr ! Habich gehoffet,laß
h- mich nimmermehr zu schänden werden ;
lig erlöse mich in deiner Gerechtigkeit . Nei -
w ge deine Ohren zu mir, und eile mich zu
W er*
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erretten . Scy mir ein beschsrmeM s
GOtt , und - ein Haus der Zuflucht , daj *
du mid) selig machest : daun du bist m f
ne Starke , und meine Zuflucht , um dc,> i
nes Namens willen wirst du did) meinet i
erbarmen : du wirst , wie du allein kaust- t
mid) führen aus allen meinen Trübß» k
Leu , dann du bist mein Beschirmerr in ;
deine Hände befehle id) meinen Geiste 3
du hast utich erlöset , o HErr l du GM \
der Wahrheit : dir sei) kob und Düv! ,
in Ewigkeit , Amen . <

Übung der Liede . i
C "

) H Err ! was wolte id) , oder U)F !
^ Hab id) gewollt ausser dir aufW
ser Erden ? du bist ein HErr meirrs <
Herzens , o GOtt ! und mein Theil k
Ewigkeit . Ich liebe dich, o meinGOtt . i
und begehre dich noch mehr zu lieben !, i
gieb mir , daß ich dich allzeit liebe, so viel <
ich begehre , dich noch mehr zu lieben !!
gieb mir , daß ich dich allzeit liebe , t
viel ich begehre , und so Viel alsichschch ;
dig bin ; ach mein gütigster GOtt ! daf
ich dich Tag und Nacht betrachte , mein
Geist dich groß mache , mein GemZ .
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M sich zu dir erhebe / und mein Herz mit
■M deiner göttlichen Liebe ganz und gar er-
' M füllet werde , auf daß ich dich mein aller -

toi> höchstes Gut um deiner selbst willen lie-
tcißft den möge aus ganzem meinem Herzen ,
W aus ganzer meiner Seelen / und aus al -
libp ken meinen Kräften ; in deiner Liebe / o
" in mein GDtt ! verlange ich zu leben und

zu sterben . D mein GDtt und alles !
W hilf meiner Unvermögenheit , daß ich dich/
Oil»! o mein höchstes und ltebenswürdigstes

Gut liebe ohne Maaß , suche ohne Un¬
terlaß , habe und besitze in Ewigkeit ,

t# Amen .
' Übung dev Reue.
er

'B gsch mein allerliebreichster HErr und
ülk ** GDtt ! Deine grosse Liebe erschei-
Ott! net daran / daß ich in meinen Sünden

nicht gar verdorben und umkommen bim
iviek dann deine Barmherzigkeit hat nochkein
bekUs Ende . Ach du mein gütigster GOtt ,
! , ß ich danke dir von Grund meines Her -
chlllfl zens / daß du mich nicht in meinen Sun -
M den unversehens von dieser Welt genom¬

men men / wie ich verdienet habe / sondern
M

,
noch eine so angenehme Zeit und Gele -

O gen-
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genheit gnädiglich verleihest , worinnen r
ich mein sündliches Leben erkennen ua!) s
bereuen mag . Die Barmherzigkeim h
GDttes rvitl ich in Ewigkeit singen M n
loben : Lobe Den HErrn meine Seel/ ick h
alles was in mir ist/ seinen heiligen vi ® b
men ; lobeden HErrn meine Seele,M f,
Vergiß nicht aller seiner Wvhlcharen : du
allen deinen Sünden gnädig ist, der alle t
deine Schwachheiten heilet; der dem c
ben vom Tod erlöset , der dich krönet i
mit Barmherzigem und Erbarmimgen ! n
Ach mein GDtt, ^

du bist gnädig uad z
barmherzig , langmüthig und von grosser ^
Erbarmung : du wirst ja nicht immerdar t
zürnen , noch in Ewigkeit drohen : da n
hast mir nicht gethan nach meines a
Sünden , noch mir vergolten nach mm r
nen Missethaten ; dann so hoch der HM h
mel von der Erden ist , hast du deck g
Barmherzigkeit befestiget über die , )fl t
dich fürchten : wie sich ein Vatter m li
barmet über seine Kinder , also erbam h
mest du dich, o HErr ! über die, welO i n
dich fürchten : dann du weist wohl , mm d
wir vor ein Geschöpfe seynd : du gedenk- '

, ti
vaMi
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daran, daß wir Staub seynd : des Men¬
schen Tage ftynd wie Graß, er wird auf-
blühen wie eine Blume auf dem Felde ,
und mag nicht bestehen , aber die Barm¬
herzigkeit des HErrn ist von Ewigkeit
dis zu Ewigkeit , über die , welche ihn
fürchten.

Dieses ist was meine betrübte Seel
tröstet und aufrichtet , dann wann du,
0 gütiger GOtt ! deinevatterliche Gna¬
de von mir abwendest , so ist es schon
um mich geschehen : 0 HErr l Ich will
zu dir seufzen und weinenTag und Nacht,

' und in Bitterkeit meiner Seelenbetrach¬
ten die übel angelegte Zeit meines nun-
mehro zu End verflossenenLebens : Dir
allein Hab ich gesündiget , und Übel für
dir gethan : Dann ich Hab dich meinem
herzlieben HErrn und GOtt nicht recht
geliebet , noch gedienet, wie sichs gebüh¬
ret, und ich schuldig gewesen ; deine gött¬
liche Gebott Hab ich nicht gehalten , ich
Hab leider l gesolget den bösen Begierden
meines Herzens , und dich den Brunnen
des Lebens verlassen ; überdein vielfäl¬
tiges vatterliches Vernmhnen mdlang -

«ru-

1
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müchige Pedult bin ich in meinen SÄ W
den und bösen Gewohnheiten verharre ; io
und dannochhatnnch unnützen Menschen m
deine Güte gedultet , und deine Bam jf
Herzigkeit erhalten . Ach allergüticfttl g,
GDtt ! es reuet mich von Grund mei-
ner Seelen , daß ich dich Mein allerhöch¬
stes Gut so oft und vielfältig beleidiget,
so schlecht gedienet , so wenig geliebet?
die Edle Zeit meines Lebens so übelm-
gewendet , so wenig an dich gedacht , M
am Platz , daß ich in dieser so angench
men Zeit Schätze im Himmel hätte sam-
len sollen , habe ich den Reichthumdei¬
ner Güte und deiner Gedult,nndkiW
müthigkeit verachtet , und nach meim
unbußfertigen und verstockten Herzeü
meine Sünde vermehret , und deim
Zorn gehäufet auf den Tag des ZM
Aber , o HErr ! wann du der Sünden
gedenken .willst ! HErr ! wer wird beste
hen ? gedenke doch nicht an die Sück
meiner Jugend , und an meine Unn4
senheit ; sondern fty »reiner eingedenk
nach deiner Barmherzigkeit , o HEm
mm demer Güte Wüen ; laß mich mchr

t
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'
chanden werden , dann auf dich Hab

aez ich all mein Vertrauen gesellet . Ich bin
cIhü anjetzo recht ernstlichgesinnet , meiusund -
ltW stches Leben zu bessern, und meine began -
■M gelte Sund und Laster abzubüssen durch
NM Das Creutz und Leiden , welches deiner
>öch tzatterlichen Güte beliebig ist , nur zuzu-
iget , schicken , ich bin zu deiner Züchtigung
bet? bereit , was aber meine Schwachheit
l -iw nicht vermag , dafür nimm,HErrl auf
us meinen guten Willen : handle , 0 mein

uch GDtt ! mit mirgütiglich imdemen guten
üw Willen , ein demütbiges und zerknirsch-
deb res Herz wirst du , 0 HErrl nicht ver -

rzeü
'Ml
)Ul
ndell
icjto
ück
tu#
denk
Ar!
ui#

i#

achten .
Zur völligen Genugthuung meiner

Sünden opfere ich dir auf das allerhei¬
ligste bitterste Leiden und Sterbendei -
nes geliebten Sohns , meines Erlösers
und Seligmachers : in diesmt stehet mein
und aller Menschen Seeligkeit : dieser
hat bezahlet , undüberflüßig genug ge-
than für meine und der ganzen Welt
Sünde : sein allerheiligstes Blut reinige
mich von allen meinen Sünden : das ist
der wahrhaftige rechte Verdienst meiner

Ger -
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Seeligkeit , dessen sich meine Seel tröstet , $e
und Nachlassung aller meiner Sünden ^
Hoffet : Derowegen , oHErrl errette ^
meine Seel vom Tod , und meine Fich ft
vom Fall , denn du bist meine Bam ft
Herzigkeit , meine Zuflucht , mein EM - hj
ter , mein Beschirmer , der GOttim er
nes Herzens , mein Hm und mein Theil Z
ewiglich . Sey meiner armen See ! pir <s
dig und barmherzig , und wann sie mch
deinem göttlichen gnädigen Millen und fe
Befehl aus meinen sterblichen kerbe ab d,
scheiden wird , so lasse sie zu der Hem h ,
lichkeit deinerAnschauung gelangen durch ^
JEsum Christum unfern HErrn , mit $
welchem xd) dich samt dem H . Geist irr jf
alle Ewigkeit herzlich lieben, loben, ehm
und preisen möge , Amen . g ,

Gebett eines Kranken . fr
der keine Gelegenheit hat , die H . H . Sa - d

eramenten zu empfangen . tz
ysllmächtiger , ewiger ^ barmherM g

GÖtt l du hast gesagt , ich soll dich t |
anruffenin Zeit d r Noch , so wollest dll n
mich erhören , und erretten - du hast auch ; d
selbst gesagt , so wahr du lebest/ so rvB §

lch
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lest du nicht den Tod des Sünders , son -
dern daß er sich bekehre und lebe . Siehe
ich armer / elender , kranker , und mit den
schweren Last meiner unzahlbaren Mis -
sethaten beladener Sünder komme zu
dir in dieser meiner höchsten Noch , und
erinnere dich , 0 gütiger Vatter ! deiner
Zusage , dessen sich allein meine betrübte
Seel tröstet, , und suche bey deiner gött -
iichen Majestät Gnad und Barmherzig¬
keit : HErr ! all mein Verlangen ist vor
dir , und mein Seufzen ist dir nicht ver¬
borgen : mein Herz istbetrübet , und mei¬
ne Kraft hat mich verlassen . HErr l
du prüfest die Herzen und Nieren , dir
ist das Anliegen meines bedrängten Her -

. zens bekannt , wie gern und willig ich
; gebrauchen wolte die heilsame Mittel , so
. du uns zu unserer Versöhnung gegeben ,

da du die H . H . Saeramentm eingese -
tzet hast : da ich aber anjeyo keine Gele¬
genheit habe , derselben mich in der That
theilhastig zu machen , also bitte ich dei¬
ne unendliche Güte und Barmherzigkeit ,
du wollest gnädiglich annehmen meinen
guten Willen , und ansehen mein herzli
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ckes Verlangen / welches ich habe mein
Sünde zn beichten , und daraufdasHch
würdigste Sacrament des Altars W
Wegzehrung zu empfangen . Ach ! m
gütiger HErr und GOtt ! verroirf mtd
nicht von deinem göttlichen Angesicht,
indem ich alle Sünde meines ganzes
Lebens vor dir dem allwissenden GÄ
bekenne, und von Herzen bereue, daßieh
mein aüerliebwürdigstes Gut jemM
beleidiget habe . Ich bin ernstlich gest-
net , so du mir noch einige Zeit des He¬
bens verleihest , mein sündliches Leben zü
bessern , meine Sünde mit nächster Ge¬
legenheit zu beichten und zu buffen : ö
gütigster Vatter ! erfülle dieses mein
Verlangen .

Ach HErr ! laß dir doch meine am
Seel , die du so theuer erkausset hast irr
diesen meinen letzten und höchsten Nö¬
then befohlen seyn , und da ) ie der
den halben noch in deiner göttlichen M
gnade wäre , so wollest du an Deine gM
je Barmherzigkeit , die über alle deine
Werke ist, und an die grosse Schwach¬
heit meiner sündlichen Natur gedenkt

, und

u
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und doch deine vatterliche Liebe nicht erst
jetzo von mir abwenden . Ach lieber Bat -
ter ! hilf,dann dieAngstist nahe , und ist
keiner der helfen kan , als du mein HErr
und GOtt ! auf dich Hab ich gehoffet ,
laß mich nicht zu schänden werden . O
barmherziger JEsu ! der du in diese Welt
kommen bist , die Sünder selig zu ma¬
chen, du Haft ja alles für mich völlig und
überflüßig bezahlet und genug gethan ,
dein kostbares Blut reiniget mich und
alle Sünder von unfern Missethaten ,
darauf befehle ich dir mein Leib und Seel ,
imd was nur noch mangelt und abge -
her , das wollest du gnädiglich erstatten
mit dem reichlichen Verdienst deines al -
lerheiligsten Leidens und Sterbens , sel¬
bes laß meiner armen Seel zu gut kom¬
men , und da ich mir selbiges durch die
wörtliche Empsahung der H . H . Sa -
(rammten nicht zueignen kan , wie ich
herzlich wolte , so wirst du doch ein de-
müthiges und zerknirschtes Herz nicht
verachten , sondern das Verlangen mei¬
ner armen Seelen erhören : ich verlasse
mich fesiiglich auf Deine unendliche Gü -

T 2 tig -
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tigkeit , du werdest mir nur noch solang b
mein Leben fristen , bis ich alle meÄ 4
Sünden durch eine rechtschaffene Brij li
und durch dieses zeitliches Creuy und Len d
den , so ich dir dafür aufopfere , vöb r
lig werde abgebüsset haben , auf daj si
ich in deiner Gnade und Huld sterben, 4
und das ewige Leben erwerben möge , g
Amen. / r

Übung der Ergebung
feines Willens in den Willen GHttes . s
HDein Herz ist bereit , o G -Ott ! mein ^
^ Herz ist bereit ! Erleuchte meinet ö
Verstand , deinen göttlichenWillen zu0 S
kennen : leite meinen Witten , daß ieh r
dich über alles liebe und verlange. M s
lig bist du , 0 mein JEsu ! für mich $ l
storben , wann du nun willst , daß ich -
auch mit dir sterben soll , 0 HErr ! dein 1
Will geschehe , wie im Himmel , also auch \
auf Erden . Du hast mir ein Ziel # ]
yet , welches ich nichtüberschreiten wen- ^
de : sterben muß ich , so weiß ich abek -
keine bessere Zeit , als die, welchedu fm
bestimmest , lebe ich , so will ich dir le>
den ; sterbe ich , so will ich auch dirstm

beü» ;
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den ; ich lebe oder sterbe , so bin ich des
ei« HErrn . Nimmst du mir durch den zeit-
M lichen Tod mein Leib und Leben, so niminst
ket- du nur das Deinige : scheidest du mich
Ä von dieser Welt / und allem was ich Hab ,
daj so sage ich : der HErr hats gegeben, der
heh HErr hats genomen , ;vie es dem HErrn
G gefallen, also ist es geschehen : der Na «

des HErrn sey gebenedeyet.
Ist es nun also dein göttlicher Will ,

td so will ich meineKrankheit,allmein Creutz
m und Leiden dir zu Lieb gedultig übertra -
m gen , so lang es dir gefallt. Es setzen mir
■
.0 zwar stark zu meine Schmerzen , Elend
ich und Bekümmernüß , aber gleichwohl be-
W schwere ich mich nicht rvider dich , gied
ge

- nur , 0 lieber JEsu , Gnad , daß ich von
ich Herzen mit dir sagen möge : Vatter .' ist
# es möglich , so laß diesen Kelch des Lei¬
ch dens von mir gehen , jedoch nicht mein ,
>{<* ■ sondern dein Will geschehe. Bitter ist
0 dieserKelch der Schmerzen und desTods ,
W allein gieb Hülfe und Stärke , daß ich
bß ! alles um deiner willen mit Zreuden er»
le- trage : Ich erhebe mein Gemüth zu dir
0 1 meinem einzigen Helfer in allen Nöthen ,
r > X 3

'
rrM
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was dir gefallt , ist mir auch schon rch
dein Wille ist der beste. Mein Leb « C
magst du mir entweder fristen , oder de ^
kürzen , meine Schmerzen mindern , ck gl
vermehren , ich will hinführo um nichü li
mehr bitten , als daß dein Wille vollkm zi
mentlich an mir geschehe, dann ichbil d
versichert , daß niemand verderben Ui d
der sich deiner Gnade und Barmherzig u
keit unterwirft . Bewahre nur , o HM si
meine Seel wider alle Anfechtungen ^- n
bösen Feinds , dann zu deiner GüteP 11
ich all mein Vertrauen : Mir , o IO ! t
bist du in diese Welt gebohren , mir HÄ r
du gelebet , mir hast du gelitten , mir E . <
du am Creutz gestorben : laß mir dieses l
alles zum Heil gereichen : dein Blut m r
fche ab meine Sünden , deine GereH 1
tigkeit bedecke meineUngerechtigkeit , dein r
Verdienst mache mein Leben und Gten l
ben verdienstlich : Gieb , o gütiger JO . !
daß ich möge mit dir leben , mit dir lei> ,
den , mit dir sterben , und endlich mit dir
in deine Herrlichkeit eingehen, Amen. |

UW



in allerhand Anliegen. 487
rch Übung - er Gedult .

c \ HErr JEsuChriste , du Überwinder
" vk ^ des Tods und Mittheiler des ewss
ck gen Lebens l der du züchtigest die , so du

ich liebest, und straffest in deiner Gütigkeit
km zur Besserung , die du aufnimmst , ich
h i danke dir von Herzen , daß du für mich
A die Bitterkeit des Tods ausgestanden ,

rzif mache mich bereit und willig , mein Creutz ,
En so du mir aufgelegethast , gedultig auf
ttM mich zu nehmen , und dir , so Viel mir
yM möglich ist, nachzufolgen . Du weift aber,
H ! o mein lieber JEsu ! daß sich auch dein
has menschliche Natur , die gleichwohl ohne

Sund war , also für den Tod entsetzet,
icß daß du für AngsthäufigBlutqefchwitzer,
m was sott dann ich armer sündiger Mensch
# thun ? Mein Geist ist zwar willig , aner
dm mein Fleisch ist schwach : Darum , o ge-
)tw dultigster JEsu ! helfe meinerSchlvach-
D ! heit , daß ich diese meine Betrübnüß dir
lei> zu Lied gedultig tragen möge : Meine

Seel sott dir erviglich unterworfen seyn,
r. ! dann von dir kommt meine Gedult . Ich

I bitte dich , o mein JEsu ! du wollest mich
Mg 1 m diesen meinen Nöthen nicht verlass

X 4 Wir
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fett : Zch leide zwar dieses alles billig ,
weil ich mich wider dich versündiget , ich
habe ein weit mehres verdienet mit mei-
ven Sünden , allein wann du der Sün - ;
den gedenken rvillst , HErrwer kan be- 1
stehen ? Darum seye ich all mein 33m 1
trauen auf dich , meinen gütigsten Hei- i
land , du bist meine Zuversicht, mein Hel - *
fer in den grossen Nöthen , die mich ge- J
troffen haben. :

Ich weiß , daß du getreu bist, du wirst )
mir nichts auflegen über mein Vermögen,
sondern du wirst auch zugleich mit der '
Versuchung ein Auskommenschassen,da- |
mit ichs ertragenkönne : Deine göttliche ;
Verheissungen trösten meine Seele , daß '
Du nemlich allen, die du versuchest, und 1
durch dieVersuchung bewahret; und dei- ^
aer würdig befindest, wirst die Cron des j
ewigen Lebens geben : ich halte dafür , < (
Daß all das Leiden dieser Zeit nicht gleich l
zu achten sey der künftigen Herrlichkeit, |
die du an deinen Liebhabern offenbaren '
wirst : ich bin auch versichert , daß diese .]
gegenwärtige Trübsal , welche nur .

au- *
genblicklich und leicht ist, in mir würke, l
- und
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und mir zuwege bringe eine überaus gros-
se Herrlichkeit , die kein Auge gesehen/
kein Ohr gehöret , noch in keines Men »
schen Herz gestiegen : wann ich nurge -
dultig mit meinen lieben JEsu hierleide/
so werde ich auch mit ihm dort herrlich
gemacht werden. AchHErr , nach der
Vielheit meiner Schmerzen , die ich in
meinem Herzen habe, haben diese deine
Tröstungen meine Seel erfreuet . Nun
dann,oHErr ! hier brenne mich , hier
schneide mich , hier ereutzige mich , so
du nur meiner in der Ewigkeit verscho¬
nest : Binde und verstricke mich mit den
Banden deiner Liebe zu dem Gehorsam
deines allerheiligstenWillens ^ Creutzige
und nagele mich mit dir an dein bluti¬
ges Crem- , daß ich in mir spühren und
wahrhaftig sagen könne : Ich bin mir
Christo ans Creuy geheftet , ich lebe,
nun nicht ich, sondern es lebet Christus
in mir. Verleihe mir, 0 gütiger JEsu l
daß , wann ich etwa durch eine Ungedult
angefochten werde , im Glauben nicht
wanke, in derHofnung nicht zweifle, und
rn der Liebe nicht erkalte, sondern in der

X i Ee -
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Gedult meine Seele besitze und verhak - 1
re , bis du mir endlich mein Creutz völlig <
abnimmst , und mich vottkommentlich <
erfreuest inden himmlischen Vatterland , l
Amen . '

Übung des Verlangens zu GOtt . l
C ) JEsu ! mein einiger Heiland und l
^ Seligmacher ! gleichwie ein Hirsch l
verlangt zunr Wasser -Brunnen,also ver - ^
langer meine Seele zu dir , o lieber GOtt . <
jO JEsu , du bist mein Leben,und Ster - r
den ist mein Gewinn . Meine Seel dür - l
stet nach dir , dem starken lebendigen J
GOtt : wann werde ich kommen , und l
erscheinen für deinem Angesicht ? Ick be- 1
Lehre aufgelöset zu werden , und bey dir <
meinem JEsu zu seyn. O grosser GOtt ! l
mann werde ich einsmal in dein Haus
eingehem und dich anbetten in deinemH . |
Tempel ? Ein Ding Hab ich begehret , u . . ;
dasselbe will ich suchen , daß ich nemlich ;
wohne in dem Hause meines JEsu . Wie '
lieblich sind deine Hütten , o HErr der -
Heerscharen ! meine Seele hat Verlan¬
gen , und sehnet sich nach den Vorhösm ^
des HErrn : mein Herz und mein Fleisch
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srolocket in dem lebendigen GOtt , dann
ein Tag in deinen Vorhäfen ist besser ,
als tausend auf dieser elenden Welt ,
darum habe ich erwählet , viel lieber der
Verworfenste zu seyn in den Hause mei¬
nes GOttes , als langer zu wohnen in
den Hütten der Sünder . Selig und

ewig selig seynd , o HErr ! die in deinem
Hause wohnen : sie werden dich in alle

Ewigkeit loben ; sie werden ersättiget
werden von der überschwenglichen Fülle
deines Hauses , und du wirft sie tranken
mit dem Bach deiner Wollust , dann
Key dir ist der Brunn des Lebens , und
in deinem Licht werden wir sehen das

ewige Licht : Ach herrliche Dinge seynd
von dir gesagt , 0 du Stadt GOttes !

O gütiger JEsul wann werde ich in
dir entschlassen , und meine gewünschte
Ruhe finden , damit ich deine Herrlich¬
keit betrachte , und ewig anschaue .' wann
deineHerrlichkeit ofienbar wird , alsdann
werde ich erfattiget werden . Wohlan ,
mein JEsu ! eröfne nur die Thür des
Lebens : ich weiß und bekenne es , daß ich
es nicht verdienet habe , aber ich opfere

X 6 dir
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dir auf dein bitters Leiden und Sterben ,
so mir den verschlossenen Himmel eröft
net hat , Kraft dessen hoffe ich seelig zu ^
werden . HErrI laß mich in meinerHof » |
nung nicht zuschanden werden. So der- ä

! Leihe mir dann , o liebreicher JEsudaß k
ich dieses armselige Leben in deiner Gnad 8
möge glückselig schliessen , segne meine k

! Seel in ihrer Ausfahrt , durch deinen I
bittern Tod erhalte mich , und sprich zu

! meiner Seelen ; ich bindein Heil ; dann
du bist es allein , du bist mein JEsus , '
mein Heiland , du hast mich mit deinem

! kostbaren Blut theuer erkauffet, ich bin
dein, o JEsu ! dir lebe ich , dir sterbe ich,

j dein bin ich lebendig und todt . Komm ,
lieber JEsu ! komm mit einem seligen
Stündlein . Konrm , o Tod ! und zeige
mir den, welchen meine Seel lieb hat :
Zeige mir JEsum , den einzigen Trost s
meines Herzens . H wie lieb und ange-
nehm bist du mir , o seliges Stündlein , f
weildu mir eröfnestdie HerrlichketGOt - -
tes . Ich Hab mich erfreuet in dem , daß j
mir gesagt ist : Ich soll in das Haus des i
HErrn gehen . Komm , HErr JEsu ,

du
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Du GOtt meines Herzens , mein Heil ,
undTheil in Ewigkeit ! mm laste mich in
Frieden fahren , und erledige meine Seel
aus dem Kerker dieses Leibes , auf daß
sie eingehe in die Freude ihres HErrn ,
und dich lobe und preise in alle Ewig¬
keit , Amen -

Etliche Schuß - Gebettlem eines
Sterbenden .

n ?dj glaube an dich , mein GOtt , dann
du bist die ewige Wahrheit . Ich hof¬

fe auf dich , o mein GOtt ! dann du bist

Gütigkeit .
Es reuet mich von Herzen , daß ich

dich meinen lieben GOtt jemalen beleidi¬
get habe . Du aber , o barmherziger
GOtt seye mir armen Sünder gnädig .

O HErr JEsu ! ich bitte dich durch
die Bitterkeit , welche du empfunden hast
Mdem Ereutz , sonderlich da deine gebe-
nedeyteSeel von deinemLeibabschiede ,
du wollest dich über meine arme Seel er¬
barmen , wann sie von meinem Leib schei¬
det . X 7 O
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£ > JEsu ! erbarme - ich meiner, - n bist

meine Hofnung , und mein Theil indem
kan- - er Lebendigen .

Die Kraft GOttes - es Allmächtigen
überschatte mich . Die Weisheit GOt -
tes - es Sohnes führe mich. DieGna -
An- Starke - es H . Geistes erhalte mich.

Das bittere Leiden und Sterben Chri¬
sti tröste mich. O gütigster JEsu erhö¬
re mich. In - eineWun - enverberge mich.
Vor dem bösen Fein- beschütze mich.
Zn dieser Stund beruffe mich. Von dir
lasse nimmer scheiden mich. Zu dir zu
kommen heisse mich , mit - einen Heili¬
gen zu loben- ich in alleEwigkeit,Amen.

O JEsu ! - u LammGOttes , welches
- u hinnimmst die Sund - er Welt , er¬
barme - ich meiner.

O gecreutzigter JEsu ! ich bitte - ich
durch - einen bitteren unschuldigen Tod ,
erbarme dich meiner in dieser meiner
grossen Noch .

Wende - ich , HErr zu mir , und er¬
rette meine Seele . Hilfe mir, o JEsu !
und mache mich selig um - einer Barm -

mmwm . mü
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HErr i handle mit mir nach deinem
göttlichen Wohlgefallen ; giebe mir nur
Gednlt in diesenr meinen Leiden ; starke
und tröste mich mit deinem H . Geist .

P JESU ! seye mir armen Sünder
gnadigmedenkedoch nicht an die Sünde
meinerJugend/sondernumdeinerBarm ,

Herzigkeit willen lösche aus alle meine
Missethaten .

Auf dich , o HErr ! habe ich gehoffet ,
laste mich in Ewigkeit nicht zu schänden
werden .

Q JEsu ! gleich wie du andem CreuA
deinem Geist befohlen in die Hände dei *
nes hijnmlifchen Batters , also befehle ich
dir jeyt und allezeit mein Leib und Seele .

HErr GOttVarrer , Sohn,und H .
Geist ! in deine Hände befehle ich mei¬
nen Geist : du hast mich erlöset , HErr
du GOtt der Wahrheit .

O gütigster JEsu ! nimme auf meine
Seele , welche du mit deinem kostbaren
Blut erlöset hast .

O JEsu ! dir lebe ich . O JEsu ! dir
sterbeich . O JEsu ! dein bin ich leben ,
dig und todt . OIE,
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O JSsu ! erbarme dich meiner.
O JEsu ! seye mein JEsus .

Gebett der Umstehenden/
VO<xm ein Rranker in Todes -t^öthen

Lieger.
gütigster JEm ! du getreuer Hei-^ Land und Erlöser , gedenke jetzt au

deine Angst und bittere Noch , die du
für uns an dem Creutz gelitten hast , son¬
derlich , da du für grossen Schmerzen
und Bitterkeit mit kläglicher Stimme
aufschriest : MeinGOtt ! meinGOtt !
wie hast du mich verlassen ! wir bitten
dich , lieber HERR , durch diese deine
Verlassung , du wollest mit deiner gnä¬
digen Hülfe nicht weit seyn von diesem
sterbenden Menschen, dessen Seele an-
jetzo den gefährlichen letzten Todes-
Kaiupf ausstehen muß : Siehe , o barm¬
herzigster JEsu du wahrer Trost aller
bedrängten Seelen , wie diese bis zum
Tod betrübte Seele nicht selbst zu dir
um Hülfe schreyen kan , darum bitten wir
dich durch die Kraft deines heiligen Lei¬
dens und Sterbens , du wollest ihr in
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diesen grossen Nöthen deine Gnad und
Barmhsrzigkeitwiedersahrenlassen :ver -
leihe ihr alles , was zu einem ruhigen und
seligen Ende gehöret , und vonnörhen ist .
Erlöse diese Seel aus allen ihren Artig¬
sten : behüte und bewahre sie gegen alle
ihre Feinde : streke aus zu ihr deine hei¬
lige Hände , so du um ihrentwillen an das
Creutz Haft heften lassen , und führe sie
aus aller Marter und Pein zu der ewi¬
gen Ruhe ; lasse ihr hörendeinetrostrei -
He Wörter : heute wirst du bey mir seyn
in dem Paradeiß . Giebe,o JEsu ! daß
sie durch diese ihre Schmerzen und zeit¬
liches Leiden gereiniget , bald von deinen
heiligen Engeln ausgenommen , und in
die S choos der ewigen Glückseligkeit ge¬
tragen werde , Amen .

Wann die Seel in dem Leibe noch sich äng¬
stiget , und der Sterbende die Sprach und das
Gehör verlohren hat , können die Umstehende
für ihn betten die sieben Buß - Psalmen , die
LiNney von dem süssen Namen JEsu rc . und
am Platz : erbarme dich unser , sagen : Erbar¬
me dich seiner , oder ihrer , nach Bewandtnüß
der Person . So bald aber die Seele auögefah -
rerr ist , solle mau betten folgenden

129 . Psalm
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129. Psalm .

Ksus der Treffe habe ich zu dir geruffen,^ 0 HERR l HErr erhöre meine
Stimm.

Lasse deine Ohren merken : auf die
Stimm meines flehens .

Ach HErr ! wann du derSündenge¬
denken wilst : HErr ! wer wird bestehen
mögen?

Aber bey dir ist Versöhnung : und um
deines Gesetzes willen verlasse ich mich
auf dich.
MeineSeel hat sich auf sein Wortver¬

lassen : meine Seel hat aus den HErrn
gehoffet.

Bonder Morgenwacht an bis zu der
Nacht : soll Israel auf den HErrn hof¬
fen.

Dann bey demHErrn ist Barmherzig¬
keit : und bey ihme ist überflüßige Erlö¬
sung.

Und er selbst wird Israel erlösen von
allen seinen Missethaten .

HErr giebe ihme die ewige Ruhe :
Und das ewige Licht leuchte ihm .
HErr erbarme dich unser . Christel

bar-
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barme dich unser . HErr erbarme dich
unser .

Vatter unser re.
HErr giebe ihm die ewige Ruhe :
Und das ewige Licht leuchte ihm.
Von der Pforten der Höllen ,
Erlöse , oHErr ! dieseSeel .
kaffe sie im Frieden ruhen , Amen .

Gebett .
H^ ir,o HErr ! befehlen wir diese Seel ,

aufdaß,nachdem sie dieserWelt ab¬
gestorben , dir lebe , und was sie durch
Schwachheit und Gebrechlichkeit des
menschlichenWandels sündliches began¬
gen , das wollest du mit der Gnad dei¬
ner barmherziasten Gütigkeit auslö¬
schen ; durch JEsum Christum unfern
HErrn,Amen .

Aller Gläubigen Seelenruhen durch
die Barmherzigkeit GOttes im Frie¬

den , Amen .
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